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Kommunikationspanne  
bei Meldung „Blindgänger“ in Neu-Ulm

Es handelte sich doch nicht um ein Weltkriegsbombe, wie zunächst angenommen, 
sondern um Horst Seehofer, der unglücklicherweise in die Baugrube gestürzt war
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Am Bahnhofplatz 7 entsteht das Tor zur City!

Sogar im Wortsinn: Ein Arc de Triomphe nach Pariser Vorbild – natürlich als 
höchster Triumphbogen der Welt, mit einem 35 Meter hohen Löwenmenschen 
obenauf, der die Zunge herausstreckt und die Frisur Albert Einsteins trägt
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SCHLAGZEILEN
… die wir diesen Monat gerne gelesen hätten

	 VORSICHT!

Die Südwest Presse stellt  
neuartiges Abo-Konzept vor!

Mit Gesinnungsrabatt! SPD-Wähler erhalten 25 % Rabatt, Anhän-
ger der Linken zahlen 50 % weniger. Wer CDU wählt, zahlt 10 % 
mehr, CSU-Sympathisanten 35 % mehr und AfD-Mitglieder dürfen 
die Zeitung erst gar nicht mehr abonnieren
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Neuartiges Chamäleon-Konzept  
für die Fassade des Donaucenters

Da das unansehnliche Riesengebäude die Skyline von Neu-Ulm nicht gera-
de verschönert, wird es ein neue Oberfläche bekommen, die die Umgebung 
aufnimmt und das Gebäude unsichtbar macht

Nimus dero doluptiorum, simpore mporibusant. Perum acest, non pra-
turion nonecto int magnit harum quata auda ex et alis adis nullenit etur, 
ommd esedio. Nam et odi omnis sus volecaerunt ipsandi occus dlorer-
ae et et ipsam, eum dolupta tiaeperi voluptae plictat emporpor modis 
invel molum quam ipsaefri omni Ribusant. Perum aces non praturion 
nonecto int magnit harum quata auda ex et alis adis nullenit etur, om-
mod esedio. Nam et odi omnis sus volecaerunt ipsandi occus dolorer-
ae et et ipsam, eum dolupta tiaeperi voluptae plictat emporpor modis 
invel molum quam ipsaeri omniEst lam sape non reperumet lautae 
apistionsed eictia qui verepuda aut occum harum andiand elicidendis 
aperumentis mi, te prere officit invelectiCesequia volupis saerrumque 
odit, omnist lition nus aut fugit dolore, imus am dolorectenis eos do-
lupta quaspit adipsam volessit utem que rerovid eatem quibus con re 
ad est est, ut es et hictum eic tem arum ut facipit laborrum que dolores 
veles sit, con nobit qui ut quo vendeliquae expeditis excearum ipsunt 
ut peritatqui aut et haruptae. Itati qui odit, quatus, ut opta doluptati-
us, quis adi utem.

Ansichtssache!

RAPPEL

AUS DER ZUKUNFT –  

Ulm im Jahre 2043

Auf der Mauer,  
auf der Lauer

Wie jedes Jahr zum 
„Landeseigenstän-
digkeitsgedächt-
nistage“ stolzieren 
sie über die schwer 
gesicherte Landes-

mauer der Republik Bayern und ge-
nießen im morgendlichen Neu-Ulmer 
Nebeldunst die nicht vorhandene Sicht 
auf die Ruine des unverständlicherwei-
se gekippten Metzgerturms: der zur 
CSU gewechselte Michael Joukov, 
seines Zeichens bayerischer Landes-
Green-Card-Minister, und der deutsche 
Bundesaußenminister Alex Kulitz. 
Plötzlich spitzt das Münster hervor – 
ein stets majestätischer Anblick! Die 
beiden befreundeten Berufspolitiker 
konstatieren, dies sei ein bisschen wie 
früher der Blick von Ostberlin in den 
Westen – sofern man die Spitze der 
zerbombten Gedächtniskirche hätte 
sehen können. Wer sich das so vor 25 
Jahren hätte vorstellen können, hebe 
jetzt die Hand!

gez. Michael Köstner

www.mrssporty.com

Mrs.Sporty Ulm-Mitte
Kammachergasse 1
89073 Ulm
Tel.: (0731) 60 2800 60
www.mrssporty.de/club/ulm-mitte

Mrs.Sporty Ulm-Söfl ingen
Magirusstraße 35/2
89077 Ulm
Tel.: (0731) 140 50 878
www.mrssporty.de/club/ulm-soefl ingen

Gültig bis 30.04.2018 für die ersten 30 Mitglieder

2 WOCHEN GARANTIE.
JETZT ZUFRIEDEN STARTEN.*

* Zusätzliches Sonderkündigungsrecht: Bei Abschluss einer Mitgliedschaft bis zum 30.04.2018 erhalten die ersten 30 Neumitglieder die Möglichkeit, innerhalb der ersten 14 Tage ab Vertragsschluss die Mitgliedschaftsvereinbarung zum Ablauf der ersten 14 Tage schriftlich 
zu kündigen. Inhaber Mrs.Sporty Ulm-Mitte: Patrick Otte, Kammachergasse 1, 89073 Ulm

Tickets » 
www.livekonzepte.de | 

Hotline 0731 166-2177 | 
SWU traffiti | Südwest Presse | 
Foto Blende22 Neu-Ulm | Roxy

Urban Priol 
»Tilt! –  
Der Jahresrückblick 2018«
08. 12. 2018 »
Congress Centrum Ulm

Olaf Schubert
Sexy Forever
27. 09. 2018 »
Edwin-Scharff-Haus  
Neu-Ulm   
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An dieser Stelle gibt sich das SpaZz-Team 
ab sofort eine Aufgabe, die es einen Monat 
– vom 15. des laufenden zum 15. des Fol-
gemonats – durchzuhalten gilt. Ob, wann, 
wer und warum jemand aufgegeben hat, er-
fahren Sie dann immer im nächsten SpaZz. 
Natürlich mit kurzen Erfahrungsstatements. 
Gerne können Sie die Aufgabe nachmachen 
und sehen, wie einfach oder schwer sie ist. 
Viel Freude dabei!

Die Monats-Challenge März/April 2018: 
Jede Woche ein Museum der Region be-
suchen!

Der SpaZz erklärt sich selbst

PS: Das Schaf ist ab 
diesem Monat ein 
Spatz und versteckt 
sich im Heft!

15 Jahre SpaZz! Ein Grund zu feiern! Sie halten die 180. Ausgabe des Maga-
zins für Ulm, Neu-Ulm und die Region in den Händen. Intensiv haben wir uns 
mit dem SpaZz zum Jubiläum auseinandergesetzt – der Micha, die Sarah, der 
Philipp, der Stegi, der Georg und der Daniel. Was braucht unser Heft für die 
Zukunft? Auf was können wir keinesfalls verzichten? Einen intensiven Klau-
surtag und viele weitere Stunden haben wir konstruktiv und mit tollen Ergeb-
nissen diskutiert. 
Augenfällig ist da schon das Redesign des Heftes. Mehr Klarheit, moderne Ge-
staltung, eine lesenswerte Aufmachung. Dazu haben wir ein paar redaktionelle 
alte Zöpfe abgeschnitten, einige neue Inhalte haben wir bereits in dieser Ausga-
be umgesetzt, weitere kommen in den nächsten Ausgaben hinzu.
Auf das große SpaZz-Gespräch werden wir natürlich ebenso wenig verzichten 
wie auf freche, kritische und auch satirische Berichterstattung. Dabei sind wir 
den Grenzen der Presse- und Meinungsfreiheit ebenso verpflichtet wie wir Lust 
an der Debatte haben und offen für andere Meinungen sind. Diskutieren Sie mit 
uns! Schreiben Sie uns Leserbriefe (leserbriefe@spazz-magazin.de)! Wir druc-
ken diese ab, ob Sie nun unserer Meinung sind oder nicht. 
„Unsere Meinung“ gibt es ohnehin nicht, denn namentlich gekennzeichnete Ar-
tikel oder Kolumnen geben selbstverständlich nicht per se die Meinung aller 
„SpaZzen“ wieder. 
Wir stehen für Offenheit, Freiheit, demokratische Grundwerte, kritische Betrach-
tung, für Toleranz sowie Debatte. Wir sind unabhängig und folgen im gesamt-
heitlichen nicht einer politischen Strömung, eine populistische oder gar extreme 
lehnen wir ab. Das soll unser Maß der Dinge sein.

15 Jahre SpaZz! Feiern Sie mit uns! Viel Spaß bei der Lektüre!
� Daniel M. Grafberger

	 INSIDE SPAZZ

Happy Birthday, 

SpaZz!
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Liebe Kinder, sucht den SpaZz-Spatz!
 
In jeder Ausgabe versteckt sich ein kleines Foto (!) 
von einem SpaZz-Spatz. Findet ihr ihn? 
Wer ihn als erstes entdeckt und eine E-Mail mit der 
Seitenzahl an verlosung@spazz-magazin.de schickt, 
gewinnt zwei Kinofreikarten für den Xinedome in Ulm 
(Postanschrift nicht vergessen)!
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12 Ausgaben (1 Jahr) 34 € (inkl. Porto und Versand). 
Bestellung per Fax, Brief oder Junil an: KSM Verlag, 
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Titelbild: 
Daniel M. Grafberger

Für Gewinnspiele gilt: Preise können nicht in bar ausgezahlt werden 
und müssen ggf. im Verlag abgeholt werden. Die Teilnehmer sind da-
mit einverstanden, dass ihr Name im Rahmen der Nachberichterstat-
tung genannt wird. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

unterstützt den SpaZz. Vielen Dank dafür!

Aktionskarte im April 2018: Maultaschen aller Art

Sonntags-Brunch: Ausschlafen und mit der Familie genießen!
Jeden Sonntag von 11.00 bis 14.00 Uhr für EUR 25,90 p.P.

Leckeres für die Mittagspause: Leckere Mittagsgerichte zur Wahl,  
wöchentlich wechselnd. Montag bis Freitag von 12.00 bis 14.00 Uhr.  
Hauptgang und Parken auf dem Hotelparkplatz ab EUR 9,90.

Schlemmen & Verwöhnen

St. Martins Gänseessen am 11. November Eine schmackhafte deutsche Freilandgans für 4 Personen, mit 
Blaukraut, Maronen und Knödel. Außen knusprig, innen zart und saftig. Für EUR 95,00 (nur auf Vorbestellung).
Ente Gut, alles Gut vom 12.11. bis 29.11. Wählen Sie ihr Lieblingsgericht aus der Aktionskarte.

Restaurant Edwin.s im Golden Tulip Parkhotel Neu-Ulm    • Silcherstraße 40 • 89231 Neu-Ulm
Tel. 0731 8011 739 • info@goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com • www.goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com

Anzeige-Spazz-Okt-DRUCK:AnzeigeSpazz  18.10.12  12:14  Seite 1

Restaurant Edwin.s im Golden Tulip Parkhotel Neu-Ulm
Silcherstraße 40 · 89231 Neu-Ulm · Tel. 0731 8011 739
info@goldentulip-parkhotel-neu-ulm.com · www.restaurant-edwins.de

www.fernwaerme-ulm.de
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8 WOCHEN

EGYM UND FLE-XX

P 15 RÜCKENSTUDIE:

TESTEN SIE FÜR

KRAFT UND BEWEGLICHKEIT 

IN HARMONIE FÜR EINEN

SCHMERZFREIEN ALLTAG!

EGYM EGYM EGYM EGYM EGYM EGYM EGYM EGYM EGYM EGYM EGYM EGYM EGYM 
  
  TERMINVEREINBARUNG

                   UNTER

  0731-76006 
     

P 15 AKTIV + FIT GMBH · PETRUSPLATZ 15 · 89231 NEU-ULM · TELEFON 0731 76006IHR MODERNSTER FITNESS CLUB DER REGION: WWW.P15.DE

WIR SUCHEN 25 TEILNEHMER FÜR EINE RÜCKENSTUDIE!

FITNESS CLUB

NÄHERE INFORMATIONEN IM KOSTENLOSEN BERATUNGSGESPRÄCH:

DIE KOMBINATION VON

IHR MODERNSTER FITNESS CLUB DER REGION: WWW.P15.DE
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Ulrike Freund, Geschäftsführerin der Brauerei Gold Ochsen, 
im Gespräch über das Reinheitsgebot, 150 Jahre Gold Och-
sen im Familienbesitz, die neue Partnerschaft mit afri-cola 
und über das, was sie Angela Merkel mal gerne sagen würde
Gesprächsführung: Daniel M. Grafberger und Philipp Schneider

Lichtbildner: Daniel M. Grafberger

	 DAS GROSSE SPAZZ-GESPRÄCH

Ulrike Freund: 
Geschäftsführerin der  
Brauerei Gold Ochsen

SpaZz: Frau Freund, ist das Reinheitsgebot noch 
zeitgemäß?
Ulrike Freund: Das ist auf alle Fälle zeitgemäß! Es be-
sagt, dass nur Wasser, Hopfen, Malz und Hefe genom-
men werden dürfen. Es war schon damals, als es ins Le-
ben gerufen wurde, wichtig, da man ansonsten das Bier 
hätte panschen können. Es ist das älteste Lebensmittel-
gesetz überhaupt und es ist nach wie vor sehr schön, 
dass es dieses gibt.
Würde man sich manchmal mehr Freiheiten wün-
schen? Zum Beispiel um etwas Besonderes, Außer-
gewöhnliches zu machen?
Bislang ist das in Deutschland nicht erlaubt, und es wird 
in absehbarer Zeit auch keine Öffnung geben. Ich finde 
es auch deswegen gut, weil Sie im Ausland oft nicht wis-
sen, was die dort tatsächlich verwenden. Es wird zwar 
gesagt, alles wird kontrolliert, aber bei vielen Dingen 
im Ausland wundere ich mich, warum das überhaupt als 
Nahrungsmittel angeboten wird. Beim Bier können Sie 
trotz des Reinheitsgebots viel ausprobieren. Beispiels-
weise verleiht der Hopfen dem Bier die Würze, er ist 
das „Salz in der Suppe“ und das besondere Bittere. Der 
Hopfen macht das Bier auch haltbar. 
Kürzlich waren es 500 Jahre Reinheitsgebot, aber 
der Bierkonsum ist rückläufig. Wie kann man sich 
das erklären?

Bier hat oft nicht die Lobby wie zum Beispiel der Wein, 
obwohl Bier einen sehr komplizierten und aufwendigen 
Produktionsprozess hat. Viele setzen sich damit auch 
nicht auseinander. Gerade medienmäßig wird das Bier 
zum Teil sogar geschlachtet. Es verdient als Nahrungs-
mittel eine Beurteilung, die es als wertvoll erscheinen 
lässt. Wenn Sie die Zeitung aufschlagen, heißt es immer, 
ein Unfall ist passiert, der Fahrer war alkoholisiert und 
jeder nimmt an, es war das Bier. Alle, die zu uns in die 
Brauerei zu einer Führung kommen, sind hellauf be-
geistert, weil sie sehen, wie das Bier hergestellt wird – 
mit welcher Liebe, welchem Aufwand und mit welcher 
Ruhe. Da sagt dann jeder, jetzt weiß ich, wie wertvoll 
so ein Bier ist. Das Bier ist gekocht, der Wein ist vergo-
ren, aber alles, was gekocht ist, ist für den Magen ein-
fach besser. 
Wenn alle nur wenige Zutaten verwenden dürfen, wie 
können Biere dann unverwechselbar sein?
Das kommt auch auf die Bierbrauer an, die haben ihr 
Handwerk gelernt und verwenden natürliche Rohstoffe, 
die sie ausprobieren wollen. Die können zum Beispiel 
mit den Hopfengaben spielen. Es gibt wahnsinnig viele 
verschiedene Hopfenarten, die Vielfalt und das Geschick 
des Braumeisters machen es aus. Wir sind froh, ein Bier 
herzustellen, das im In- wie im Ausland prämiert wur-
de. Unser größtes Lob ist, wenn die Verbraucher sagen, 
Mensch, euer Bier schmeckt uns! Es gibt sicherlich sol-
che und solche. Manchen werden Sie es nie recht ma-
chen. Das werden Sie mit Ihrem SpaZz auch kennen. 
Wenn jedem alles schmecken oder gefallen würde, 
wäre es doch eine traurige Welt …
Das stimmt. Aber es ist auch schade. Es gibt so richtige 
Rumnörgler, denen können Sie nichts recht machen. Sol-
len sie es halt lassen. 

Interview

„Der Ochse  
hat die Power,  
liebe Leute,  
das sage ich euch!“

...  feste Zähne

...  gesunde Zähne

...  egal in welchem Alter

Wir freuen
uns über
Ihren Anruf!

89073  Ulm
Telefon:  07 31/2 10 00
Telefax:  07 31/2 10 20
info@dr-buetow.de
www.dr-buetow.de

Rosengasse  15

Praxis für nachhaltige Zahnmedizin
und Implantologie

Dr. med. dent. Ingo Bütow

Neu:
Kosmetische
Zahnaufhellung
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	Alles, was 
gekocht ist, ist 
für den Magen 
einfach besser

	

	 Ulrike Freund über den Unterschied zwischen Bier und Wein

Craft Beers sind immer mehr im Kommen. Was hal-
ten Sie von dem Trend? 
Craft Beer heißt handwerklich hergestelltes Bier. Unser 
Slogan war früher: Ulms flüssiges Gold – handwerkliche 
Braukunst. Unser Bier ist wirklich handwerklich ge-
braut. Daran halten wir fest. Die Craft Beer-Szene wird 
es sicher noch einige Zeit geben. Das schwappte aus den 
USA hier her und man muss sagen, das hat auch gehol-
fen, das Bier-Image in Deutschland zu verbessern. Viel-
leicht waren die deutschen Brauer auch ein bisschen zu 
nachlässig und dachten, das Bier läuft sowieso von al-
lein. Von daher ist es sicherlich gut, dass uns die Ame-
rikaner hier mal etwas vorgemacht haben und gesagt 
haben, strengt euch mehr an. Obwohl ich es von Ame-
rika schon anmaßend finde, zu sagen, wir machen das 
besser als die deutsche Braukunst. Eigentlich müssten 
wir stolz auf unsere deutschen Biere sein und der Ame-
rikaner soll machen, was er will. Ich will nicht zu viel 
verraten, aber wir werden dieses Jahr auch wieder ein 
neues Bier bringen – in kleinen Mengen.
Wir reden vom Jahrgangsbier?
Genau, das gibt es jetzt schon einige Jahre. Da haben 
wir eine ganz limitierte Anzahl. Wenn es aus ist, ist es 
aus. Wir wollen jedes Jahr ein neues Bier produzieren 
– dieses Jahr zum sechsten Mal.
Aber sonst bleibt es bei den klassischen Sorten?
Ja, da überlegen wir schon, auch mal ein anderes Bier 
zu kreieren, aber nicht jedes Jahr. Das Original ist unse-
re Hauptsorte. Wir wollen schon zeigen, dass wir in der 
Lage sind, auch andere Geschmacksrichtungen zu erfül-
len. Zum Beispiel mit dem Jahrgangsbier oder dem Au-
gust-Bockbier, das für meinen Vater kreiert wurde und 
auch nur ein Mal im Jahr im Sortiment ist. 
Die Kellerbiere, die vor einiger Zeit ins Sortiment ka-
men, sind im Grund auch zeitlose Klassiker …
Ja, an die Retroschiene angehängt. Das hat uns nach 
vorne gebracht. Wir hatten anfangs die Sorge, dass das 
Kellerbier das Original kannibalisiert. Aber das ist nicht 
der Fall! Es kommt eher noch oben drauf. 

Das heißt, Sie haben sich neue Kunden erschlossen?
Ja, auch durch afri-cola haben sich uns neue Kunden-
kreise erschlossen, weil unser Konzessionsgebiet grö-
ßer geworden ist. Wir hatten bisher mit Pepsi nur den 
Raum von Ulm bis Schwäbisch Hall und nun mit afri 
können wir uns bis nach Stuttgart ausdehnen. 
Gibt es zu afri-cola bereits Erfahrungen?
Wir sind eigentlich ganz zufrieden. Am Anfang hatte ich 
Sorge, ob wir nach Pepsi Cola sehr viel verlieren. Die-
ses und nächstes Jahr sind sicherlich noch harte Jah-
re für uns, aber die Entwicklung ist sehr positiv. Die 
Abschmelzwerte, die wir erwartet haben, haben sich 
nicht eingestellt. 50 Jahre Pepsi Cola-Abfüllung kön-
nen Sie nicht in einem Jahr auffangen. Aber wir sind 
nicht nur positiv gestimmt, sondern sogar euphorisch. 
Wir haben zum Beispiel neulich die Meldung bekom-
men, dass die Burg Hohenzollern auf afri-cola und Blu-
na umstellt. Das ist ein großer Werbeträger, wenn im 
Jahr mindestens 300.000 bis 400.000 Gäste dorthin 
kommen. Unser Bier wird auch gelobt, in den Fern-
gebieten müssen wir uns noch bemühen, aber ohne 
das geht es nicht. 
Sind umgekehrt jetzt Menschen über afri-cola auf 
Gold Ochsen gestoßen?

 K o m p e t e n z z e n t r u m  f ü r  M e d i z i n  u n d  Ä s t h e t i k

Medizin mit renommierten Spezialisten in außergewöhnlichem Ambiente in Neu-Ulm.

Die Fachgebiete unserer Privatpraxen:
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde
- Nasen- und Nasennebenhöhlen-
  erkrankungen
- Allergiediagnostik und -therapie
- Hörsturz/Tinnitus
- Speicheldrüsenerkrankungen
- Mundschleimhauterkrankungen
- Kehlkopferkrankungen
- Krebsvorsorgeuntersuchungen
  oberer Atmungs- u. Verdauungstrakt
- Tumorerkrankungen Rachen, Kehl-
  kopf, Hals
- Ästhetische Chirurgie im Kopf-/
  Halsbereich (Facelift, Nasen- und
  Ohrenkorrekturen)

Augenheilkunde
- Operative Behandlung grauer und
   grüner Star
- Implantation von Kontaktlinsen
- Laserbehandlung bei Fehlsichtigkeit
- Netzhaut- und Glaskörpererkran-
   kungen
- Entzündliche Augenerkrankungen
- Refraktive Chirurgie
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- Faltentherapie mittels Laser
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- Besenreiser
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Neurologie
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   Gefäßverengung
- Nerven- und Muskelerkrankungen
- Schwindel
- Depression- und Demenztherapie

Neuraltherapie
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  Ganzes
- Segmentfeldtherapie
- Störfeldtherapie
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- Tinnitus
- Allergien

Rheumatologie
- Entzündliche rheumatische Erkran-
   kungen
- Rheumatoide Arthritis
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- Chronisches Erschöpfungssyndrom
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  tung
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Ästhetische Medizin
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- Faltenbehandlung durch Botox
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Ja, das passiert auch. Es hat sich ein Türchen geöff-
net, wir können dem Verbraucher ein breiteres Sorti-
ment anbieten. 
Sie füllen nur ab, oder? 
Wir stellen das Produkt auch her. Wir bekommen das 
Konzentrat und mischen das nach Vorgaben. Es sind 
fünf Konzessionäre in Deutschland und die müssen das 
alle gleich machen. 
Wie muss man sich die Umstellung von Pepsi auf 
afri-cola vorstellen? Ein großer Umbau?
Wir mussten alles neu machen. Wir mussten die ganzen 
Maschinenanlagen neu ausstatten, die Bänder neu aus-
richten. Dann mussten die ganzen Kästen und Flaschen 
geändert werden, Sonnenschirme, das ganze Equipment 
wie Gläser und alle Werbeanlagen. Ein Riesenaufwand, 
der uns viel Geld gekostet hat. Sie müssen auch alles bei 
der Kundschaft umstellen. Aber es ist bisher gelungen. 
Kann man über Zahlen reden?
Wir haben insgesamt einen Umsatzverlust von sechs 
Millionen zu verkraften. Etwa sechs Millionen mussten 
wir für die neuen Equipments, die man gekauft hat, auf-
bringen. Nochmals das Gleiche müssen Sie rechnen, zwi-
schen 4 und 6 Millionen, um die Kundschaft zu halten. 
Das ist ein harter Schritt, aber wir sind auf einem guten 
Weg. Wir alle haben uns hier angestrengt, das zu schaf-
fen. Es stehen immerhin 200 Mitarbeiter auf dem Spiel.
Wie kann man sich die Dimension der afri cola-Ab-
füllanlage vorstellen?
Wir haben zwei Abfüllanlagen, die füllen 40.000 Fla-
schen Bier oder alkoholfrei in der Stunde. Aber das ist 
keine so riesige Größe. Wir sind keine Großbrauerei, 
und verglichen mit unseren Mitbewerbern in der Regi-
on sind wir nicht viel größer. Wir sind eine feine Mittel-
stands-Brauerei, die vor allen Dingen versucht, in der 
Region ein Partner zu sein. 
Wie sieht der Markt mit Braumeistern aus?
Es ist schwierig, gute Brauer zu finden, weil der Markt 
sehr eng geworden ist. Die Braubranche leidet darunter, 
dass Ausbildungsplätze weniger werden. Mittelstands-
Brauereien wie wir oder ganz große Brauereien haben 
schon ihre Probleme mit dem Nachwuchs. Wir bieten 
Ausbildungsmöglichkeiten für Brauer und Mälzer an 
und bekommen auch immer Bewerbungen. Bisher ha-
ben wir keine Engpässe, aber wie soll es weitergehen, 
wenn keiner mehr Handwerker wird? Schuhmacher, 
Schneider, Frisörin oder Bierbrauer? Sie bekommen 
heute keine Handwerker mehr, weil jeder, der Abitur 
macht, sich auf der Universität so hoch qualifiziert, dass 
sie letztendlich nicht bereit sind, auch mal einfache Tä-
tigkeiten zu machen. 
Gold Ochsen hat einige Jahrhunderte Tradition. 
Wann ging es los?
1499 wurden wir das erste Mal urkundlich erwähnt und 
1597 sind wir das erste Mal in der Ulmer Chronik er-

schienen. Das war ein Wirtshaus und eine rechte Her-
berge, dort wo das heutige Ulmer Museum steht. Wir 
sind als Brauerei und Gasthaus in der Ulmer Innen-
stadt entstanden. Es gibt die Brauerei Gold Ochsen ins-
gesamt 420 Jahre, in der Familie ist sie seit 150 Jahren 
und ich bin hier in der fünften Generation tätig. 1597 
war das Gründungsjahr in der Herdbruckerstraße, 1793 
hat die Familie Wieland die Brauerei gekauft und 1867 
an meinen Ururgroßvater Johannes Michael Leibinger 
verkauft. Der hatte die Brauerei für seine beiden Söhne 
Paul und August erworben, die sie als Gebrüder Leibin-
ger fortgeführt haben. Das Stammhaus war im Ochsen-
gässle und das Wohnhaus im heutigen Ulmer Museum 
am Marktplatz. Dort ist auch mein Vater groß gewor-

den, aber dann hat man den Standort aufgegeben, weil 
die Brauerei gewachsen ist. 1897 hat man den Stand-
ort hierher an den Veitsbrunnenweg verlegt. Hier wa-
ren große Wasseradern und tiefe Felsenkeller. Damals 
hatte man nicht die Kühltechnik und musste in vorhan-
denen Kellern kühlen. 
Wie ging es weiter?
1930 ist mein Vater, August der III., schon im Alter von 
22 eingetreten. Zehn Jahre später hat er die Brauerei 
übernommen, weil sein Vater früh verstorben ist. Mein 
Vater ist dann 1998 nach 68-jähriger Verantwortung im 
Alter von 90 Jahren verstorben. Seit 1991 bin ich Ge-
schäftsführerin.
Wie ist das Verhältnis zwischen den Bürgern der 
Doppelstadt und Gold Ochsen? 
Ich denke schon, dass wir mit den Ulmern gut klarkom-
men. Wir geben der Region auch einiges zurück, in dem 
wir viel Sponsoring machen. Ich denke auch, die Leute 
wollen, dass Gold Ochsen erhalten bleibt. 
Ihr soziales Engagement ist enorm …
Wir versuchen, das Beste zu geben, auch wenn wir nicht 
alles machen können. Aber da bekommen wir viel wie-
der zurück und ein schönes Lob ist für uns, wenn wir 
hören, Mensch, es war toll, dass ihr dabei wart! Ihr habt 
so viel dazu beigetragen: Equipment, Kühlung, ihr habt 
einen tollen Außendienst und tolle Getränke! 
Ist es das, was Sie antreibt?

Ja, wir sind einfach ein Dienstleister und dafür da, dem 
Menschen zu dienen. Wenn er nachher zufrieden ist, ist 
es das Schönste, was einem passieren kann. Die Region 
dankt es einem einfach. Ich denke, viele sind froh, ei-
nen Partner zu haben, der zuverlässig zur Seite steht. 
In der Gastronomie sowieso, aber auch die Verbraucher 
machen viele Feste und brauchen jemanden, der ihnen 
hilft, erfolgreich zu sein. Diejenigen, die sich für unser 
Haus entschieden haben, sagen, das mache ich nächstes 
Jahr wieder mit euch!
Erfolg bringt auch Konkurrenten auf den Plan. Zeigen 
große Konzerne Interesse?
Ja, aber die großen Konzerne sind eine Katastrophe. Da 
kommen die hohen Herren und meinen, hier die Größ-
ten zu sein, wenn sie irgendetwas wollen, aber wir sind 
wirklich völlig frei. Wir können entscheiden und machen, 
was wir wollen. Wir brauchen uns von denen nicht unter 
Druck setzen lassen. Die wollen gerne was vom Kuchen 
abhaben, aber das kommt für mich nicht in Frage. Man 
darf sich auch nicht unterkriegen lassen. So ein kleiner 
Verlag wie ihr, ihr lasst euch doch auch nicht unterkriegen. 
Über 400 Jahre Firmengeschichte und davon 150 
Jahre Familiengeschichte, sagt man da, ich lasse mir 
von den anderen nichts sagen, ich engagiere mich 
und treffe Entscheidungen nicht nur aus Profitstre-
ben, sondern auch aus dem Bauch heraus?

Traditionsbewusst: Die 
Familie von Ulrike Freund führt 
die Brauerei Gold Ochsen seit 
150 Jahren

	Bier an sich ist 
oft besser als jede 
Tablette

	

	 Laut Ulrike Freund hat Hopfen eine beruhigende Wirkung
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So machen wir das. Wir machen es nicht wegen des Pro-
fits. Natürlich muss jeder Betrieb etwas erlösen, das ist 
klar. Aber man muss leben und leben lassen. Man kann 
nicht alles in Gewinne umrechnen, das ist eine furcht-
bare Einstellung. Wenn Sie in einem Konzern sind, wird 
nach Schema F entschieden, ob sich das rechnet. Das ist 
schrecklich. Wir können sagen, wir machen das oder 
wir machen das nicht. Da kann man viel bewegen und 
das ist das Schöne an meinem Job. Das macht mir viel 
Freude, weil ich etwas umsetzen kann, allerdings aber 
auch den Kopf hinhalten muss. Wir versuchen immer, 
den Weg so zu gehen, dass man sagt, wir schaffen das. 
Kann man grob sagen, wie weit Gold Ochsen um Ulm 
herum getrunken wird?
Von Ulm bis zum Bodensee und von Bayerisch-Schwaben 
bis an den Rand des Schwarzwalds – also innerhalb von 
rund 100 Kilometern. Es gibt uns jetzt auch schon in Ber-

lin, das Kellerbier wird in der Hauptstadt getrunken. Da 
haben wir einen Getränkehändler, der das vermarktet. 
Ihr Onlineshop läuft gut?
Ja, der läuft gut. Die Leute bestellen nicht bierkistenwei-
se, aber Six-Packs. Wir wollen das nicht als Verdienst-
quelle, sondern für ein gutes Image. Wie mit dem Brau-
ereishop in der Innenstadt. Das ist kein Geschäft, an dem 
wir etwas verdienen. 
Der Brauereishop im Hafenbad hat extrem viele Pro-
dukte. Macht es viel Freude?
Ja, viel Freude. Da muss man ein bisschen kreativ sein 
und wir sitzen oft zusammen: Was könnten wir ma-
chen und was gibt es Neues? Zum ersten Mal waren wir 
jetzt auch auf dem Weihnachtsmarkt! Den Stand wollen 
wir auch noch ein bisschen ausbauen, er ist recht win-
zig. Wir haben sogar einen Preis als schönster Newco-
mer bekommen. 

Ulrike Freund kennt alle 
rund 200 Mitarbeiter: 
Deren Wohl liegt ihr am Herzen

in 
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		  HANDSCHRIFTLICH

Wenn Sie ein Gebäude wären, welches wären Sie? Wenn Sie nicht beruflich aktiv sind,  

machen Sie am liebsten …

Beschreiben Sie sich bitte in drei Worten:

Was auf der Welt wird völlig überschätzt?

Können Sie hassen?

Als Kind wollte ich werden …

Ohne die folgende Lektüre geht es nicht …

Ihr Lieblingsort weltweit?  

Welche verborgenen Talente haben Sie?

Ulrike Freund

Ihre Mitarbeiter scheinen Ihnen sehr am Herzen zu 
liegen. Laufen Sie durch den Betrieb und sagen Hal-
lo?
Natürlich! Wenn es ein Anliegen gibt oder einen Mitar-
beiter etwas bedrückt oder es gibt Ärger, sage ich im-
mer, ich will selber schauen, was da los ist. Ich gehe nicht 
jeden Tag durch die Technik, aber oft. Die Herren kom-
men auch zu mir und wir setzen uns zusammen. Auch 
wenn ich die Verantwortung trage, meistens entschei-
den wir im Team, dann sind alle im Boot. 
Sie bilden bei Gold Ochsen Brauer und Mälzer aus, 
gibt es weitere Ausbildungsmöglichkeiten?
Ja, wir haben auch Industriekaufleute und wir bieten 
seit kurzem in einem dreijährigen Studium den Studi-
engang Wirtschaftsinformatik an der dualen Hochschu-
le Baden-Württemberg in Heidenheim an. Wenn sie fer-
tig sind, bieten wir ihnen hier einen Arbeitsplatz an. 
Das halte ich für eine gute Sache. Wir sind ein attrak-
tiver Arbeitgeber mit Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, be-
trieblicher Altersvorsorge und Haustrunk zum Beispiel 
und schicken unsere Mitarbeiter auch auf Schulungen, 
wenn der Bedarf besteht. Wir haben wenig Fluktuation.
Wie viele Mitarbeiter sind es denn insgesamt?
Insgesamt sind wir knapp unter 200. Wir haben schon 
Verantwortung, wenn jeder Mitarbeiter ein Kind hat 

EDLE WEINE 
 für die 

gehobene Gastronomie, 
Gewerbe und Privat

Ab sofort!

inh. antonio meccariello

baumgartenstraße 3 · 89231 neu-ulm
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Freund ist wichtig, dass man bei 
Gold Ochsen nicht nur Brauer 
und Mälzer werden kann
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und einen Partner und dazu die Rentner, so leben von 
uns fast 1000 Leute. Wenn es Gold Ochsen nicht mehr 
gäbe, wäre das ein harter Brocken. Wir kämpfen dafür, 
dass das Haus noch besteht, wenn es unsere Generati-
on schon lange nicht mehr gibt. Der Ochse hat die Po-
wer, liebe Leute, das sage ich euch!
Es gibt ganz neu einen Gold Ochsen Whisky. Wie 
kommt man auf die Idee, einen Whisky zu machen?
Weil die Rohstoffe fast die gleichen sind. Er wird ähn-
lich hergestellt wie Bier. Wir haben mit unserem Kun-
den Hans-Gerhard Fink und seiner Whiskydestillerie 

„Finch“ aus Nellingen sozusagen ein Gentleman-Agree-
ment. Die Würze liefern wir ihm und er brennt daraus 
Whisky. Er kam vor Weihnachten heraus und innerhalb 
sehr kurzer Zeit wurde viel verkauft. Er ist sehr harmo-
nisch, das muss ich selber sagen. 
Es gibt auch Brauereiführungen. Gibt es diese regel-
mäßig?
Ja, immer mittwochs und donnerstag, und sie kommen 
auch sehr gut an. Da sieht man, wie das Bier mit Liebe 
hergestellt wird. Dieses Bier hat es verdient, gewürdigt 
zu werden. Bier hat von allen Alkoholika den geringsten 
Alkoholgehalt. In Maßen getrunken, ist das überhaupt 
nicht schädlich, vielmehr lockert es auch ein bisschen, 
macht lustig und eine nette Stimmung. Schlimm sind 
die harten Getränke, die Mischgetränke. Bier an sich 
ist oft besser als jede Tablette. Hopfen ist sehr gut für 
das Gemüt und beruhigt. Man ist in der heutigen Zeit 
oft so getrieben und gestresst, da würde es manchem 
guttun, ein Bier zu trinken. Wenn man aus dem Ausland 
zurück kommt, wieder das Ulmer Bier trinkt, freut man 
sich auch, wieder ein richtiges Bier zu haben. 
Was bringt die Zukunft?
Ich bin immer noch rüstig und werde es schon noch 
ein paar Jahre machen. Ich bin froh, aus der Familie je-
mand zu haben, der Biersommelier und Braumeister 

	Das Kellerbier 
wird in der 
Hauptstadt 
getrunken!
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ist, der in Weihenstephan Brauingenieurwesen studiert 
und das mal machen will. Das motiviert mich, hier wei-
terzumachen. Was mich auch motiviert, ist, dass ich auf 
gar keinen Fall rosten möchte. Ich will Neues bewegen. 
Bier hält jung?
Genau und die Haut sehr schön! Ich hoffe, dass die näch-
ste Generation das auch mit der Generation danach zu-
sammen fortführt. 
Gold Ochsen ist ein großer Immobilienbesitzer. Ge-
hört das mit zur Strategie und Verantwortung?
Früher war es oft so, wenn die Gastronomen ihre Bier-
rechnungen nicht mehr bezahlen konnten, hat man an-
statt Geld ein kleines Grundstück bekommen. Daher ha-
ben Brauereien oft einen gewissen Stand an Immobilien. 
Man hat aber auch sehr viel selbst erworben. Den Be-
stand hütet man wie seinen Schatz, weil das oft gegen-
über Banken ein Pluspunkt ist, um Kredite zu bekom-
men. Die werden auch ein bisschen vermarktet, wir 
machen etwas daraus und versuchen, sie mit wirklich 
günstigen Mietpreisen an die Leute zu bekommen. Die-
se Wucherpreise gibt es bei uns nicht. Da ist es mir lie-
ber, da ist ein Mieter drin, der gerne drin wohnt, der 
lange drin ist, anstatt hoher Miete und alle zwei Jahre 
Wechsel. Auch ein Punkt, wenn ich sage, Gewinnmaxi-
mierung gibt bei uns nicht. 
Was machen Sie dann in der Freizeit? 
Meine Hobbys sind Skifahren, Wandern und Kommu-
nikation. Wir machen viele Wanderungen. Aber bei 
der wenigen Zeit, die man in unserem Job hat, muss 
man sehr flexibel sein. Da können Sie nicht sagen, um 
18.30 Uhr höre ich auf. Gestern bekomme ich einen An-
ruf um 19.10 Uhr. Da war ich noch im Haus und wenn 
Sie das nicht erledigen, sind Sie bald weg vom Fen-
ster. Wir müssen in dem Job sehr flexibel sein, aber 
wir sind die Rheintour von Bingen nach Koblenz und 
auch die Schwarzwaldtour vom Schluchsee nach Frei-
burg schon gelaufen.
Also Deutschland verbunden?
Wir machen schon viel in Deutschland, aber sonst auch 

viele Reisen ins Ausland. Mittlerweile habe ich 68 Län-
der der Welt kennengelernt. Rund um den Globus. Ich 
schaue mir auch immer die Brauereien an und kann 
viel vergleichen. Im Vergleich zum Ausland steht un-
ser Haus super da. 
Kann man Ihnen mit Musik oder Kultur eine Freude 
machen?
Natürlich! Mit klassischer Musik immer. Kultur macht 
mir auch viel Freude. Theater, Oper usw. Wir lieben das 
Theater Ulm. Wir gehen seit über 30 Jahren hin und die 
Aufführungen sind immer sehr schön. Ich finde es scha-
de, dass Herr von Studnitz geht, aber der Kay Metzger 
kommt nach. Wir haben ihn schon kennengelernt. Roxy, 
Donaufest, Münsterplatz oder Wiblingen – die Braue-
rei unterstützt sehr viele kulturelle Veranstaltungen. 
Mein Mann ist da sehr interessiert. Er ist der Organi-
sator unserer Reisen und Aktivitäten und ich bin hier 
in der Brauerei. Da mach ich das, was ich will und er 
macht das draußen. 
Mit einer Brauereichefin muss man natürlich über 
Essen und Trinken reden. Mit was kann man Sie lo-
cken? 
Ich suche immer sehr bieraffin raus. Das normale Es-
sen bei uns ist zum Beispiel Kartoffelsalat und Leberkä-
se. Oder aber Knödel, Schweinebraten und Sauerkraut. 
Richtig schwäbisch, bayerisch deftig?
Ja, das gehört zum Bier einfach dazu. Linsen, Spätzle 
und Wienerle ist mein Lieblingsgericht. Was ich aber 
auch sehr gut kann, ist ein sehr leckerer Rehrücken mit 
Spätzle und Mischgemüse, ich habe Pfifferlinge, Birnen, 
Kastanien und Preiselbeeren dazu gemacht. 
Also kochen Sie auch gerne?
Ja, gekocht und gebraten wird auch. Das mache ich ger-
ne.
Ist das Ausgleich oder Entspannung?
Wenn ich etwas mache, mache ich das richtig und dann 
ist mir auch nichts zu viel. Dann darf keine Zwiebel feh-
len, weil die Zwiebel den Geschmack fürs Essen gibt. 
Dann stelle ich mich hin, so lange, bis es fertig ist. Auch 
wenn ich Gäste habe, muss es einfach super sein. Wenn 
das Lob kommt, das war jetzt klasse, dann freut mich 
das. Ob ich das immer gerne mache? Das kommt da-
rauf an. Manchmal ist man gut gelaunt und manchmal 
nicht so. Manchmal muss man sich zwingen, aber wenn 
es dann hinhaut, macht es wieder Freude. 
Und natürlich ein Bier dazu oder darf es auch mal ein 
Wein sein?
Wenn wir ein Fest machen, gibt es immer zuerst ein 
Bier. Wir bieten dann schon auch Wein an. Zu unserer 
150-Jahrfeier hier im Haus haben wir gesagt, wir sind 
eine Brauerei und da gibt es nur Bier! Da haben wir alle 
Biervariationen angeboten.
Sind Sie neugierig? Probieren Sie jedes Bier, das 
man Ihnen anbietet?

	Wenn ich etwas 
mache, mache ich 
das richtig und 
dann ist mir auch 
nichts zu viel

	

	 Ulrike Freund kocht gerne und wenn, dann kompromisslos

Naturverbunden: In ihrer 
Freizeit geht Ulrike Freund 
Skifahren und Wandern
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Ja! Auch wenn ich in einer fremden Stadt bin, trinke ich 
immer ein regionales Bier. Nie eine nationale Marke. 
Dann vergleiche ich immer und sage, ach, das schmeckt 
jetzt gut oder auch nö, da möchte ich jetzt keines mehr. 
Mit wem würden Sie gerne im Aufzug stecken blei-
ben?
Mit der Frau Merkel. Der würde ich sagen, was sie in den 
letzten vier Jahren für das Unternehmertum bewirkt hat 
und was nicht. Das ist recht wenig. Ich würde ihr sagen, 
dass sie uns Mittelständler hohe Steuerzahlungen ma-
chen lässt und die großen Betriebe wie Amazon zum Bei-
spiel kommen einfach davon. Wir wissen langsam nicht 
mehr, wie wir unsere Steuern bezahlen sollen, und die 
Großen werden überhaupt nicht gepackt. Ich würde sie 
noch fragen, wann sie gedenkt, ihren Platz zu räumen … 
Was fällt Ihnen spontan ein zu …
… Gunter Czisch?
Das ist ein attraktiver, stattlicher Mann!
… Münsterbaumeister Michael Hilbert?
Ein guter und kompetenter Fachmann für das Münster.
Ihr Wunsch an Ulm?
Dass die Großveranstaltungen, die jedes Jahr stattfinden, 
besser abgestimmt werden. Es ist ein wahnsinniger lo-
gistischer Aufwand. Wenn in Ulm etwas ist und zur glei-
chen Zeit in Neu-Ulm was anderes, dann muss eine Brau-
erei oder auch mehrere Brauereien schauen, dass sie das 
logistisch auf die Reihe bringen. Dann ist die Veranstal-
tung in Ulm nicht ganz voll und in Neu-Ulm ist es auch 
halb leer. Das finde ich nicht gut. Lieber ist eine Veran-
staltung total voll und die macht man richtig. Jede Stadt 
soll ihren Event haben und den soll sie so feiern, dass er 
perfekt abgestimmt wird und nicht in Konkurrenz tritt. 
Und ich würde mir wünschen, dass der Verkehrsfluss in 
Ulm möglichst rasch wieder für alle erträglich wird. Wir 
müssen zum Beispiel unwahrscheinlich viele Überstun-
den bezahlen, weil unsere Leute in den Staus stehen. 

Bosio Langhe  

Favorita DOC

vorgestellt von Antonio Meccariello

Weingut:  
Bosio Family Estates, Santo Stefano Belbo, Piemont
Jahrgang:  
2017 
Preis pro Flasche:  
7,50 € 

Exklusiv für SpaZz-Leser:  
6er-Kiste für nur 40 €

erhältlich bei  
Antonio Meccariello  
Baumgartenstraße 3 
89231 Neu-Ulm
Tel. 07 31 – 2 06 06 85

„Ein zu hundert Prozent reinsortiger Favorita – 
eine autochthone Rebsorte aus dem Piemont. Das 
Weingut Bosio in der Provinz Cuneo baut diesen 
Wein in den Bergen von Santo Stefano Belbo an. 
Strohgelb ist seine Farbe, der Restzucker bei ge-
rade mal 3 Gramm pro Liter. Auf dem Gaumen ist 
er weich mit fruchtigen sowie blumigen Noten und 
passt so ideal als Aperitif oder zu Fisch.“

DER SPAZZ-WEIN DES MONATS

Alles rund ums Bier
Gold Ochsen und der SpaZz laden 20 Leser zu einer exklusiven Brauereiführung  
am 26. April 2018 um 17 Uhr in die heiligen Hallen der Brauerei Gold Ochsen ein

Ein Blick hinter die 
Kulissen: Mit dem SpaZz 
die Brauerei Gold Ochsen 
besichtigen
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Bier, das Nationalgetränk der Deutschen. Die meisten trinken es gerne, doch wie wird 
Bier eigentlich hergestellt? Wie wird aus den Zutaten Brauwasser, Malz, Hopfen und 
Hefe ein schmackhaftes Getränk? In einer 90-minütigen Führung gehen interessierte 
SpaZz-Leser diesen Fragen auf den Grund und erleben den Bierherstellungsprozess 
von A bis Z. Vorbei an überdimensionalen Maischebehältern, entlang historischer Ge-
rätschaften, bekommt man einen detaillierten Blick auf die Bierherstellung in vergan-
genen Zeiten sowie in der Gegenwart. Mit vielen neuen Eindrücken im Gepäck lädt 
Gold Ochsen nach der Führung zu einer Portion Leberkäs mit Kartoffelsalat – natür-
lich darf dazu ein frischgezapftes Bier in entspannter Runde nicht fehlen. Das Beste: 
Für die 20 glücklichen SpaZz-Leser ist das Ganze kostenlos. Lassen Sie sich diese Mög-
lichkeit nicht entgehen!

ANMELDUNG

Für die Brauereiführung am  
Donnerstag, 26. April 2018,  
bewerben Sie sich bitte  
verbindlich bis zum 15. April 2018 
(max. 2 Personen pro Anmeldung)  
per E-Mail an  
stadtgespraeche@spazz-magazin.de

INFORMATION

Was?  
Brauereiführung bei Gold Ochsen 
Wann?  
26. April 2018, 17 Uhr 
Wo?  
Pünktlich, Brauereieinfahrt in der 
Keplerstraße 40

Entdecker

Auch wenn die Stadt sehr auf uns Rücksicht genommen 
hat, würde ich mir wünschen, dass die Baustellen end-
lich fertig werden. 
Unsere obligatorische „Schlussfrage“: Bitte stellen Sie 
dem SpaZz eine Frage …
Warum handhabt der SpaZz die Werbeanzeigen von Gold 
Ochsen manchmal ein bisschen stiefmütterlich?

Ulrike Freund würde gerne 
mit der Bundeskanzlerin im 
Aufzug stecken bleiben: Um 
ihr die Meinung zu sagen

	 PROMOTION

AZ_Spazz_1/4 quer_3.indd   1 28.07.14   09:45
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Walter Feucht: 
Multi-Unternehmer, Vorsitzender der TSG Söflingen,  
Knallbonbon-Veranstalter, Familienvater, Ex-Stadtrat

Quergedachtes von Walter Feucht

Feuchts Einwurf

Zum Weltfrauentag plante die Drogeriemarktkette ROSS-
MANN die Umbenennung des Firmennamens in Drogerie-
märktin ROSSFRAU. Man wolle für ein paar Tage die Weib-
lichkeit feiern, berichtet der Münchner Merkur. Gender 
Mainstreaming ist immer mehr in Verruf geraten, wie die 
FAZ schreibt, und es scheint so zu sein, dass diese sinnlose 
Debatte zur Luxusbeschäftigung für verwöhnte, anderwei-
tig unausgelastete Akademikerinnen wird. Da rennen auch 
in Ulm einige ganz wichtige Damen durch die Gegend, die 
mit ihren abstrusen Geistesblitzen der Genderbewegung 
schaden. Es gibt ein „Bundesgleichstellungsgesetz“, das 
Frauen fördern und bestehende Ungerechtigkeiten be-
seitigen soll. Gut so, aber muss deshalb unsere Sprache 
so lächerlich verhunzt werden? In der TSG Söflingen gab 
es schon vor 25 Jahren Frauenpower: eine Geschäftsstelle, 
die ausschließlich von Frauen äußerst erfolgreich geleitet 
und geführt wurde. 

Liebe Mitglieder und Ohneglieder! 
Die Leipziger Universität soll beschlossen haben, auch 
Männer mit Herr Professorin anzusprechen! Machen wir 
es doch ganz neutral und nennen aller Professoren „Pro-
secco“, wie Harald Martenstein von der ZEIT empfahl. Zu-
künftig sollte bei jeder Versammlung die Begrüßung lau-
ten: Liebe Mitglieder und Ohneglieder! 
Eine sogenannte SACKGASSE darf nie mehr so genannt 
werden, das ist nicht geschlechtsneutral, würde wohl Dr. 
Dagmar Engels in ihren Genderträumen feststellen. Die 
SACKGASSE wird einfach in UNTENHERUM-GASSE um-
geschrieben und alles ist bestens. Wie nennt man eine 

Der Genderwahnsinn  
ist ausgebrochen

	 BEST OF … Die TOP-Liste im SpaZz

Personin, welche die deutsche Sprache zertrampelt? Eine 
Trampelin!? Wird aus einem Sündenbock jetzt eine Sün-
dengeiß! Wie ist das in der Medizin? Gehörnervin und 
Sehnervin? Meine Leberlappinnen machen mir keine Be-
schwerden, aber meine Eileiterin schmerzt. Muss man 
jetzt eine Ovulationshemmerin einnehmen? Es war der 
Lerch, nicht der Nachtigallerich – Shakespeare (die Weib-
chen singen nicht)! Oder begrüßen wir jetzt: Liebe Ebers-
schwanger und -schwangerinnen? „Kannst du mir bitte 
die Pfefferstreuerin reichen“ oder in der Politik: Bürge-
rInnenmeisterInnenkandidatInnen? Dazu der Konstan-
zer Evolutionsbiologe Prof. Axel Meyer: „Ich glaube, dass 
es zu wenig Männer gibt, die einfach sagen: Es reicht!“ 
(Deutschlandfunk Kultur am 17. 10. 2016)
Bitte beide Däuminnen halten, dass dieser ausgemachte 
Schwachsinn bald ein Ende hat. Wenn Deutschland keine 
anderen Probleme hat, dann geht es Deutschland wirklich 
ausgesprochen gut!
 
Die Krähe abgeschossen
Übrigens: Den Spatzen, oder besser die Krähe abgeschos-
sen hat der neue Intendant des Theaters Ulm mit seinem 
Entwurf „Krautkrähe meets Kultur“. Da wird doch nicht 
der Ulmer Ex-OB Pate gestanden haben, der einst einem 
Züricher Prosecco die künstlerische Freiheit erlaubte, den 
Ulmer Image-Slogan in „spatzig, patschig, tollpatschig“ um-
zuwidmen? Also, lieber neuer Intendant: Das Wahrzeichen 
von Ulm ist immer noch der Spatz und nicht die Krähe. Wie 
würde denn das klingen: „Ulmer Krähen Wasserkrähen“? 
Man muss nicht krampfhaft eine Duftmarke setzen wol-
len, wenn das alte Theater-Logo einfach die bessere Idee 
ist und zur Ulmer Tradition der HFG passt, deren Gestal-
tung Weltgeltung hat.
� Seriös aber herzlich, Walter Feucht

… Eisdielen
Der Frühling ist da und der SpaZz verrät die  
Lieblingseisdielen der Redaktion

1 	 Eiscafé Crema-Gelato Cattaruzza
	 Weit über die Grenzen Langenaus bekannt, nehmen auch 

wir für diesen Eisgenuss gerne den Weg von der Ulmer 
Stadtmitte nach Langenau auf uns.

	 Hindenburgstr. 14, 89129 Langenau, Tel. 07345 23306

2 	 Eiscafé Rialto  
	 Traditionelle wunderbare Eisdiele. Hier sitzen wir gerne 

auch auf der Terrasse und genießen das Leben!
	 Walfischgasse 4, 89073 Ulm, Tel. 0731 65520

3 	 Eislounge Pfuhl  
	 Nicht nur bei heißem Sommerwetter bildet sich hier 

schnell eine Schlange vor dem Außerhausverkauf. An-
stellen lohnt sich!

	 Leipheimer Straße 87, 89233 Neu-Ulm

4 	 Gelateria Miraval Ulm und Neu-Ulm
	 Ganz besondere Eiskreationen. Eisdiele modern gedacht, 

mit dem Konzept einer Systemgastronomie und super Eis.
	 Glöcklerstraße 6, 89073 Ulm, Tel. 0731 38856930
	 Marienstraße 4, 89231 Neu-Ulm,Tel. 0731 4911499

5 	 VOI café | gelato | bar  
	 Mittendrin, direkt am Münsterplatz, ist die Terrasse im 

Trubel schon sehr italienisch, aber auch das Eis „schlot-
zen“ wir mit Vergnügen.

	 Hirschstraße 4, 89073 Ulm, Tel. 0731 37821045

6 	 Eiscafé Dall' Asta  
	 Gefühlt ewig gibt es diese Eisdiele schon, denn wir er-

innern uns gerne daran, dass wir schon als Teens hier 
Eis gegessen haben.

	 Neue Straße 43, 89073 Ulm, Tel. 0731 64200

2

3

4

5

1

Sezer Oglu

Fre i tag 
18.05.2018

 . vvk 9 Euro . 
 . start 20 UHR .

 .  oXX klub . 
TickETs gibT Es im vorvErkauf 

für 9,-¤ bEi www.ulmTickETs.dE 
TraffiTi südwEsT prEssE � odEr an 

dEr abEndkassE für 12,-¤Florian Simbeck
Headliner  

+ 6 weitere Comedian
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Mitmachen beim  

SpaZz-Familienbild!

Sie wohnen in Neu-Ulm, Ulm, um Ulm oder Neu-Ulm herum und haben Lust auf ein kreatives Familienbild und eine Vorstellung 
Ihrer Familie im SpaZz? Dann bewerben Sie sich jetzt bei uns

Wir stellen ab sofort in jeder Ausgabe eine Familie aus der Region vor. Der SpaZz trifft 
sich mit der Familie an einem gemeinsam ausgesuchten Ort, an dem unser Hausfotograf 
ein Bild – je kreativer, desto besser – macht und wir ein paar Infos zur Familie sammeln. 
Alles erscheint dann im SpaZz, und die Familie erhält das Foto in voller Auflösung zur 
freien Verwendung!

MITMACHEN!

Bewerben Sie sich per E-Mail an 
redaktion@spazz-magazin.de. 
Schreiben Sie uns ein paar Zeilen 
über sich und Ihre Familie, gerne 
dürfen Sie auch Fotos hinzufügen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

	 SPAZZ-FAMILIENBILD Jeden Monat stellen wir im SpaZz eine Familie aus der Region vor

Zu Feuchts Einwurf, SpaZz Dezember 2017,  
und der gesamten Debatte darüber

Mäßigung, Deeskalation und öffentlicher Diskurs sind angesagt! 
Noch selten hat eine öffentliche Debatte in Ulm so viel Aufsehen 
erregt wie die um Walter Feuchts Kolumne im SpaZz. Da hat sich 
in den letzten Wochen etwas hochgeschaukelt, das inzwischen 
jedes Maß im Umgang miteinander und jede Vernunft in der Ar-
gumentation vermissen lässt. Wir wollen mit unserer Intervention 
nicht Partei ergreifen, sondern zu Mäßigung und zum Anstand 
aufrufen – auf beiden Seiten! Mit den inhaltlichen Aussagen von 
Walter Feucht gilt es sich, natürlich genauso wie mit denen der 
Verfasser des offenen Briefes kritisch auseinanderzusetzen. Das 
sollte in der Zukunft vermehrt geschehen – sei es im SpaZz oder 
in öffentlichen Foren. Nicht die inhaltliche Auseinandersetzung 
mit den Veröffentlichungen von Walter Feucht ist Gegenstand 
dieser Initiative, sondern insbesondere auch die nach unserer 
Auffassung überzogene Reaktion von Teilen der Öffentlichkeit 
und der veröffentlichten Meinung hierauf. 
Auf einen Punkt wollen wir mit aller Entschiedenheit hinweisen: 
Herrn Feucht vor politische Gremien der Stadt Ulm zu zitieren, 
sprengt jede Form der Angemessenheit und ist völlig überzogen. 
Sollen dann dort sein ohne Zweifel jahrelanges großes soziales 
Engagement und seine Großzügigkeit gegen seine Äußerungen 
im SpaZz abgewogen werden? Sorry, wo sind wir denn? Wer zu 
Recht bei Herrn Feucht die Einhaltung von Prinzipien wie Per-
sönlichkeitsschutz einfordert, der muss sie auch für ihn gelten 
lassen. Ebenso gilt dies für die unverzichtbaren Grundrechte wie 
die Meinungsäußerungs- und Pressefreiheit. 
Das Argument, dass Personen des öffentlichen Lebens, wie 
Walter Feucht, Vorsicht bei dem walten lassen sollten, was sie 
– sei es schriftlich oder mündlich – öffentlich zu einem Streit-
thema wiedergeben, widerspricht demokratischem Verständnis. 
Gerade in der Öffentlichkeit stehende Personen sollten den Mut 
aufbringen, Meinungen und Auffassungen zu äußern, die nicht 
von allen Teilen der Gesellschaft geteilt werden, um damit einen 
öffentlichen Diskurs in Gang zu setzen. Nicht durch Schrift- und 
Gedankenverbote, sondern durch inhaltliche Auseinandersetzung 
gilt es, Lösungen und ein friedfertiges auf den Grundwerten un-
seres Grundgesetzes basierendes Miteinander zu organisieren. 
Der ganze Vorgang erinnert an ein Scherbengericht im antiken 
Athen, mit dem Bürger in die Verbannung geschickt wurden, wenn 
die Mehrheit der Athener ihre Tonscherbe mit „ja“ beschriftete, 
die sie in die Urne warfen. Aber Derartiges sieht der moderne, 
demokratische Rechtsstaat nicht vor. Wer dennoch so handelt, ist 
selbst ein demagogischer Populist, nicht mehr und nicht weniger. 
Wir bitten sehr, zu einem gesitteten Umgang miteinander zurück-

zukehren! Das braucht unsere demokratische Stadtgesellschaft: 
Deeskalation und öffentlichen Diskurs, keine Schlammschlacht! 
Thomas Oelmayer, Prof. Dr. Dr. Ralf U. Peter, Prof. Dr. Martin Hörmann, 
Carlheinz Gern, Eberhard Riedmüller, Heribert Fritz, Markus Kress, 
Anton Gugelfuss, Thomas Eifert, Andreas von Studnitz, Volker Munk

Zu Feuchts Einwurf, SpaZz Dezember 2017

Nach dem Rededuell von Samstag (17.02.17) bei DONAU 3 FM 
dürfte wohl klargestellt worden sein, wie „Feuchts Einwurf“ beim 
SpaZz zu verstehen ist. Wir, als eine Gruppierung von Hand-
werksbetrieben aus dem Raum Ulm, Langenau und Neu-Ulm, 
kennen Herrn Feucht seit vielen Jahren und können die harte 
Angriffswelle, die ihm entgegenschlägt, nicht nachvollziehen. 
Vielleicht sollten sich die Kritiker erst einmal mit dem Menschen 
Herrn Feucht beschäftigen, bevor die mit Steinen auf ihn werfen 
oder irgendwelche Sachbeschädigung wie beim KSM Verlags-
haus in die Wege leiten.
Liebe Neider, vergesst nicht sein Engagement bei vielen sozi-
alen Projekten, an vorderster Stelle das Knallbonbon, bei wel-
chem damals zigtausende Gelder an die Uni-Kinderklinik über-
geben worden sind.
Liebe Verleger des SpaZz, gerne können Sie ab sofort den 
SpaZz in unseren Geschäftsräumen auslegen. Wir in jedem Fall 
freuen uns auf die nächste Ausgabe und den darin enthaltenen 
„Feuchts Einwurf – Quergedachtes“.
� Matthias Ebner für die RAN-BAUER Ulm, Langenau und Neu-Ulm

Zu Feuchts Einwurf, SpaZz Dezember 2017

Nun hat die Flüchtlingsdiskussion auch unsere schwäbische 
Stadt erreicht. Durch den Bericht in der SWP wurden garantiert 
die meisten Bürger erstmals auf den SpaZz aufmerksam. End-
lich wagt jemand knallhart seine Meinung öffentlich kundzutun. 
Die Politik kann uns Bürgern nun sagen, ob diese Vorgänge sich 
ereignet haben. Ich empfehle jeden Tag welt.de zu lesen. Jeden 
Tag kommen Berichte über Städte, die sich nun überfordert füh-
len. Essen ist das klassisches Beispiel. Zuerst maßregelt die 
Politik die ehrenamtlichen Mitarbeiter. Mit der Standfestigkeit 
der ehrenamtlichen Mitarbeiter hat die Politik nicht gerechnet. 
Dann gibt es Kopfzerbrechen bei der Stadt Ulm mit denen, die 
nur rumhängen. Bei 38 Organisationen kann bestimmt das Pro-
blem gelöst werden. Als nächstes Problem könnte der Vertei-
lungskampf auftauchen. Der Topf, der auf dem Herd steht, hat 
eine bestimmte Größe, und umso mehr man an den Tisch zum 
Essen einlädt, umso weniger bleibt für den einzelnen, da kann 
man zwar mit Wasser strecken, aber satt wird dann keiner mehr. 
Anstrengend ist es für die, die in der Küche stehen und für den 
Nachschub sorgen. Liebes SpaZz-Team, ich bitte Sie dringend, 
weiterhin und unbeirrt Ihre Arbeit fortzusetzen. Herr Feucht muss 
seine Einwurf weiterhin bringen. Es gibt ja so viele Baustellen in 
unserem Land.� Horst Geiße, Ulm
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Leserbriefe
Zu seinem eigenen Leserbrief, SpaZz August 2017

Entschuldigung für meine satirischen Leserbriefäußerungen in 
der SpaZz-Ausgabe August 2017 zum Thema Schwulen-/Lesben-
Ehestatus. Es sollte dabei niemand verletzt oder beleidigt werden 
– und schon gar nicht „volksverhetzt“.� Roger Menck, Ulm

Zum Leserbrief von Dr. Cornelius Junghans, SpaZz März

Herr Dr. Junghans schreibt: „Ich empfinde Herrn Feucht als mu-
tige Stimme, die ausspricht, was die große Mehrheit denkt, sich 
aber (leider) nicht zu sagen traut.“ Dieser Vorwurf trifft mich 
hart, denn ich gehöre zwar zur großen Mehrheit, habe mir aber 
in zahllosen Leserbriefen – die allmählich einen ganzen Leitz-
ordner füllen – getraut, meine ungeschminkte Meinung den 
großen Tageszeitungen kundzutun. Was Herr Dr. Junghans nicht 
erkennt: dass die meisten meiner Leserbriefe von der „Lügen-
presse“ schlicht und einfach nicht veröffentlicht wurden. Umso 
erstaunter bin ich deshalb, dass die Redaktion des SpaZz den 
Mut hat, auch einmal unbequeme Wahrheiten zu veröffentlichen. 
Sind wir Deutschen doch einmal ganz ehrlich, was wird bezüglich 
des Flüchtlingsproblems permanent verschwiegen? Antwort: Die 
jugendlichen Flüchtlinge verlassen ihr Heimatland, um dem dro-
henden Wehrdienst zu entfliehen. Im Dritten Reich hätte man sie 

als Deserteure bezeichnet. Stattdessen werden die „Emigranten“ 
von uns mit Sozialleistungen hochgepäppelt, die in ganz Europa 
ihresgleichen suchen. Doch anstatt geduldig auf die Rückkehr in 
ihr Vaterland zu warten, überfallen diese Räuber auch noch un-
sere „Tafeln“ und verdrängen unsere armen und oft obdachlosen 
Deutschen. Und was das Kriegsgeschehen anbelangt: Auch ich 
habe als junger Knabe den Bombenhagel in meiner deutschen 
Heimatstadt erlebt und überlebt. Doch anstatt in ein lähmendes 
Trauma zu verfallen, haben wir alle nach dem Krieg begonnen, 
unsere zerstörten deutschen „Aleppos“ wieder aufzubauen. 
Warum werden deshalb Syrer, Afghanen und Eritreer überhaupt 
integriert? Genügt nicht – ähnlich wie im Libanon, in Jordanien 
und der Türkei – eine vorübergehende Aufnahme als Gäste auf 
Zeit? Warum werden jährlich sinnlos Milliardensummen aufge-
wendet für Sprachkurse, Wohnungssuche und Arbeitsbeschaf-
fung? Für die befristete Aufnahme von Flüchtlingen würden nur 
wenige Euromilliarden genügen. Mit den „übrigen“ Geldern ließe 
sich der Welthunger in den verschiedenen Krisengebieten erheb-
lich lindern. Ein weiteres Problem ist das Vordringen des Islam 
in unserem Land. Hier wären die Kirchen gefragt, dass sie die 
muslimischen Flüchtlinge nicht heuchlerisch willkommen heißen, 
sondern erst einmal ihren eigenen Laden in Ordnung bringen. 
Also, lieber SpaZz, bist du nun bereit, über diese unbequemen 
Wahrheiten ungekürzt zu berichten?� Klaus Hendel, Ulm
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Auf zum Adler  
in Ludwigsfeld
Jens Roth lädt 40 SpaZz-Leser zu einem Kennenlern-Menü 
zum Sonderpreis ein

		  SPAZZ-STADTGESPRÄCHE ©

ANMELDUNG

Sie möchten dabei sein?  
Melden Sie sich verbindlich bis  
17. April 2018 per E-Mail an  
stadtgespraeche@spazz-maga-
zin.de an.  
Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Per-
sonen begrenzt. Das Menü wird vor 
Ort im Adler Ludwigsfeld bezahlt.

Das Menü
Enten-Kokossuppe  

mit Weintrauben und Kirschtomaten 
•

Hausgeräucherte Maishähnchenbrust  
auf Schafskäse-Risotto mit  
Pflaumen-Balsamico-Creme 

•
Joghurtmousse auf Himbeer-Grütze

Im Neu-Ulmer Stadtteil Ludwigsfeld ist der Gasthof Adler 
seinen Fans natürlich wohlbekannt, aber viele kennen die 
ungewöhnliche Küche von Inhaber und Küchenchef Jens 
Roth noch nicht. Von Leipzig aus führte ihn sein Weg unter 
anderem auf die Insel Norderney, bevor er in Ludwigsfeld 
den Adler übernahm. 
Die gutbürgerliche Küche streift er in der Regel nur, bietet 
Crossover-Gerichte mit Einflüssen aus vielen anderen Kü-
chen – stets kreativ und lecker. Lernen Sie Jens Roth und 
seinen Adler mit einem extra für diesen Abend von ihm 
zusammengestellten Drei-Gang-Menü kennen. Kathrin 
Theinert, Inhaberin des Ulmer Jacques’ Wein-Depot, wird 
das Menü mit einem Schaumwein, einem Weiß- und einem 
Rotwein – natürlich passend zu einzelnen Gängen – beglei-
ten und die Weine als kleine Probe vorstellen. Drei-Gang-
Menü, Weine, Wasser und einen Kaffee zum Dessert gibt 
es zum SpaZz-Leser-Sonderpreis von nur 39 Euro!� dmg

Genuss

Essen in uriger Atmosphäre: 
Der Gasthof Adler in Ludwigsfeld

INFORMATION

Gasthof Adler 
Memminger Straße 184 
89231 Neu-Ulm 
Tel. 0731 87220 
www.gasthof-adler-ludwigsfeld.de

Zauberhaftes für den  

Garten, Leckeres zum  

Essen und vieles mehr

Der erste Bierhimmel Frühlings-Markt findet am 21. und 22. 
April in Zwiefalten statt

	 PROMOTION Veranstaltung

Bunt wird es am Wochenende 21. und 22. April 2018 im Biergarten des „Bierhimmels“ in 
Zwiefalten. Jeweils von 10 bis 18 Uhr und bei freiem Eintritt veranstaltet die Zwiefalter 
Klosterbrauerei erstmals den Bierhimmel Frühlings-Markt. Rund 30 Aussteller bieten 
etwas zu den Themen Garten, Pflanzen, Bewegung, handgefertigte Dekorationen und 
gesunde Leckereien. 
Zum Thema Gartengestaltung stellt sich beispielsweise ein Garten- und Landschaftsgestal-
ter vor, es gibt mediterrane Sommer-Outdoor-Küchen, Gartengeräte, Gartenbedarf und 
Sämereien für jedermann. Saisonale Pflanzen, Biokräuter, Tees, Kräutersalben und vieles 
mehr bieten die Stände ebenso wie handgefertigte Dekorationen. Kleine Leckereien sind 
unter anderem mit Fruchtaufstrichen, Chutneys, Pestos und Sirup, Bioland-Ziegenkäse 
und -Salami oder Leinsamenprodukten im Angebot. Und natürlich bietet die Biergarten-
küche der Brauereigaststätte auch deftige Mahlzeiten und ein kühles Bier.� dmg

INFORMATION

Bierhimmel Zwiefalter Klosterbräu,  
Hauptstraße 18,  
88529 Zwiefalten,  
Tel. 07373 20090,  
www.zwiefalter.de

Der Bierhimmel in 
Zwiefalten: Zum ersten Mal mit 
Frühlings-Markt

		  MAL EHRLICH ... Ihr Sternzeichen und was daran typisch für Sie ist?
Fische – intuitiv und verständnisvoll, aber mit einer starken Ten-
denz zum Sternzeichen Wassermann
Ihre Schuhgröße?
42
Ihr Leibgericht?
Rindsrouladen mit Spätzle, gekocht von meiner Frau
Was treibt Sie an?
Beruflich: für meine beiden Gemeinden Ermingen und Eg-
gingen gute und nachhaltige Voraussetzungen zu schaffen.  
Privat: ein harmonisches und intaktes Familienleben
Das Schönste an der Region Ulm/Neu-Ulm?
Die Vielfalt. Historische und moderne Stadtarchitektur, urbanes 
Leben, die herrliche Landschaft auf dem Hochsträß
Auf welche Frage wüssten Sie gerne eine Antwort
Wie viele Enkelkinder werden uns vergönnt sein?
Was war als Kind Ihr Berufstraum?
Sportlehrer
Das Thema, wenn Sie ein Buch schreiben würden?
Ich habe schon ein Buch geschrieben (700 Jahre Ermingen)
Was lieben Sie, was verachten Sie?
Menschen, die sich in eine (Dorf-)Gemeinschaft einbringen. 
Die ewig Unzufriedenen, Nörgler und Besserwisser
Welchen Traum möchten Sie noch verwirklichen?
Ein Feriendomizil für die ganze Familie und Freunde irgendwo 
im Süden

… Herr Tress
nachgefragt

Herbert Tress: 62 Jahre alt, verheiratet zwei Kinder, ist seit 
1985 hauptberuflich Ortsvorsteher vom Ermingen und seit 2009 
auch Ortsvorsteher in Eggingen. Tress beschreibt sich selbst als 
leidenschaftlichen Netzwerker mit dem Hang zum Ehrenamt; zudem ist er 
sportbegeistert und MotorradfahrerZAHNÄRZTLICHE TAGESKLINIK DR. EICHENSEER MVZ II GMBH . HIRSCHSTRASSE 1 . 89073 ULM . TELEFON 0731. 39 80 890 . E-MAIL  ULM@Z-TAGESKLINIK.DE . WWW.Z-TAGESKLINIK.DE
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Der SpaZz RateplaZz
Wo haben wir das Bild aufgenommen? Jeden Monat zeigen wir Ihnen ein Detail aus Ulm oder Neu-Ulm von einem Ort, der eine 
Geschichte erzählt – diese Geschichte erzählen wir dann an dieser Stelle in der nächsten Ausgabe, unter dem neuen Rätsel

Zu welchem  
Gebäude  
gehört dieser Teil  
einer Wand?

Unter allen richtigen 
Einsendern an E-Mail 
verlosung@spazz-magazin.de 
(Betreff „SpaZz RateplaZz“)  
bis zum 12. April 2018 
verlosen wir 
2 x 2 Kinofreikarten für das 
Xinedome in Ulm! An dieser Stelle finden Sie in Zukunft ein Bild 

mit der Auflösung, eine Ansicht mit dem ganzen 
Gebäude, auf dem unser gesuchtes Detail zu 
sehen ist. Und natürlich die Geschichte, die es 
zu diesem Ort zu erzählen gibt. 

Viel Spaß beim Mitraten!

		  BILDERRÄTSEL Irgendwo in Ulm oder Neu-Ulm

NEU!

AUFLÖSUNG

Schon im Oktober gab es eine Poolparty und jetzt steht die nächste im Aktionskalender des Do-
naubads: Am 28. April von 14 bis 19 Uhr heißt es Spiel, Spaß, Aktion und Animation im größten 
Erlebnisbad der Region. Die Kids und Teens – eine Altersbeschränkung gibt es nicht und es gel-
ten die regulären Eintrittspreise ohne Aufschlag! – erwartet ein unvergessliches Badeerlebnis 
mit vielen spannenden und lustigen Mitmach-Wasserspielen des Poolparty-Teams der Agen-
tur Zephyrus. Coole Partymusik sorgt zudem für Stimmung. Und wer jetzt schon vorausplanen 
möchte: Die dritte Donaubad-Poolparty ist am 16. November.

Am 28. April geht die Donaubad-Poolparty in die zweite Runde

Poolparty für Kids & Teens!

DAS DONAUBAD SCHAUFENSTER

Donaubad Ulm/Neu-Ulm GmbH, Wiblinger Straße 55, 89231 Neu-Ulm, Tel. 0731 985990, www.donaubad.de, info@donaubad.de

Termine

Langer Saunaabend mit Motto: 
06.04. American Jazz & Swing 
04.05. Maifest 
01.06. Texas Barbecue
Entspannung im Meditationsraum im 
Saunabereich (nicht in den Ferien): 
Jeden Mi., 18 Uhr: Autogenes Training 
Jeden Fr., 11.30 Uhr: Yoga
Schwimmabzeichen im Donaubad 
Jeden 2. Samstag im Monat,  
15 bis 18 Uhr 
After-Work-Salsaparty 
Jeden Dienstag, ab 21 Uhr, in der Do-
naubar 
01./02.04. Kids-Zaubershow  
mit dem Osterhasen im Erlebnisbad 
Ostermalaktion für Kids  
mit tollen Gewinnen –  
mehr auf www.donaubad.de

von Daniel M. Grafberger

Verlosung

Donaubad und SpaZz verlosen  
5 x 2 Tickets für die  
Donaubad-Poolparty am 28. 04.!  
E-Mail mit Betreff „Donaubad“  
bis 10. 04. an  
verlosung@spazz-magazin.de.

	 PROMOTION

Simply The Best – 
am 30. April im CCU

Ein halbes Jahrhundert 
Rock-Geschichte mit Höhen 
und Tiefen und einem der 
eindrucksvollsten Come-
backs aller Zeiten. Jetzt ist 
das aufregende Leben von 
Tina Turner als Musical auf 
der Bühne zu erleben – mit 
all ihren großen Hits. Am Montag, 30. April 2018, kommt 
„Simply The Best – Das Musical“ um 20 Uhr auch nach 
Ulm ins Congress Centrum.
Der SpaZz verlost 3 x 2 Karten für das Musical  
„Simplay The Best“ im Congress Centrum in Ulm
BETREFF: Best
EINSENDESCHLUSS: 13. April 2018 

INFORMATION

Tickets erhältlich bei allen bekannten VVK-Stellen oder auf
www.provinztour.de

Wirtz kommt –  
am 21. April ins Roxy

Wirtz war nie Hype, nie 
Phänomen oder Nische: 
Wirtz ist Do-It-Yourself-
Prototyp. 10 Jahre wandelt 
der ehemalige Frontmann 
von Sub7even nun schon 
erfolgreich auf Solopfa-
den. Das wird ausgiebig ge-

feiert! Im Frühjahr 2018 begibt er sich auf umfangreiche 
Tour durch insgesamt 18 Städte. Am Samstag, 21. April, 
kommt er um 20 Uhr auch wieder nach Ulm ins Roxy. 
Der SpaZz verlost 3 x 2 Karten für das Konzert von 
Wirtz am 21. April im Roxy in Ulm
BETREFF: Wirtz
EINSENDESCHLUSS: 11. April 2018 

INFORMATION

Tickets erhältlich bei allen bekannten VVK-Stellen oder auf
www.provinztour.de

Ihr wollt etwas gewinnen?  
Dann schickt eine Mail mit dem entsprechenden Betreff an  
verlosung@spazz-magazin.de – Adresse nicht vergessen!GEWINNSPIEL
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Aktuelle Stellen in der Region		  JOBFINDER

Komm ins Team

Tätigkeiten und Aufgaben: 
•	Erzieher/sozialpädagogische Fachkraft (m/w)  

für den Kindergarten in Teilzeit zu 50 % (ab Juni 2018)
•	Erzieher/sozialpädagogische Fachkraft (m/w)  

in Vollzeit
•	Erzieher als Gruppenleitung (m/w)  

für den Krippenbereich in Vollzeit (ab September 2018)
Ihre Qualitäten: Sie sind teamfähig, von Natur aus freundlich, 
kinderlieb und belastbar? Sie suchen eine vertrauensvolle und 
abwechslungsreiche Aufgabe und möchten in einem moti-
vierten Team mitarbeiten? Sie besitzen eine Abgeschlossene 
pädagogische Ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig.
Das wird Ihnen geboten: 
•		eine wertschätzende und kollegiale Arbeitsatmosphäre
•	Nutzung des Fitnessstudios
•	30 Tage Urlaub
Wir freuen uns über engagierte und motivierte Teammitglieder, 
die Freude an Bewegung haben und ihren Beitrag zu einer sehr 
guten Betreuungsqualität leisten möchten.

IHR ARBEITGEBER

Branche
Sportverein – Kindergarten
Adresse
Sportverein TSG Söflingen 1864 e. V.  
Harthauser Straße 99
89081 Ulm
Ihre Bezahlung
Bereich Kiga – TVöD
Wochenarbeitszeit
Teil- und Vollzeit
Mitarbeiterzahl
80 Mitarbeiter/-innen
Bewerbung an
j.schmitt@tsg-soeflingen.de

ERZIEHER/SOZIALPÄD. FACHKRAFT (M/W)

DIE STELLENANGEBOTE

IHR ARBEITGEBER

Nachhaltig wie Holz –
Vielseitig wie  
unsere Mitarbeiter

Adresse
Carl Götz GmbH
Nicole Mack  
Leitung Personalabteilung
Otto-Renner-Str. 15
89231 Neu-Ulm
Fon: +49 (0) 731 7048-0
www.carlgoetz.de
Branche
Holzgroßhandel
Mitarbeiterzahl
über 700
Bewerbungen an 
n.mack@carlgoetz.de

•	Begeisterter LKW-Fahrer (m/w)  
in Vollzeit 

•	Holztechniker (m/w)  
im Bereich Holzwerkstoffe & Platten, in Vollzeit 

•	IT-Mitarbeiter (m/w) für Hotline & Support, in Vollzeit 
•	Mitarbeiter (m/w)  

im Außendienst, Gebiet Schweiz, in Vollzeit 
•	Mitarbeiter (m/w)  

in der Personalabteilung, in Vollzeit 
•	Motivierter Kundenberater (m/w)  

für unsere Ausstellung, in Vollzeit 
•	Tourenkoordinator (m/w)  

im Nahverkehr zur Nachfolgeregelung, in Vollzeit 
•	Vertriebs-Mitarbeiter (m/w)  

im Bereich Türen, in Vollzeit 
•	Zimmerermeister und/oder Holztechniker (m/w)  

Vertrieb Brettsperrholz & konfektionierte Teile als BDM, 
in Vollzeit

... übrigens, wir haben noch freie Ausbildungsplätze.

Sie begeistern sich für den Rohstoff Holz? Dann starten 
Sie jetzt Ihren Weg bei einem der führenden Holzhändler in 
Deutschland. 

Die Unternehmensgruppe Carl Götz hat 16 Standorte sowie eine 
große Produktvielfalt. In unserer Firmenzentrale in Neu-Ulm er-
warten Sie ein nachhaltiges Sortiment, immer neue Ideen sowie 
zahlreiche Entwicklungsmöglichkeiten. Werden Sie Teil unseres 
Teams und bewerben Sie sich jetzt. 

Ihre Qualitäten
•	Sie haben Freude am Umgang mit Menschen. 
•	Begeisterung für den Rohstoff Holz. 
•	Sie agieren eigenverantwortlich sowie selbstständig. 
•	Sie schätzen & pflegen einen freundlichen sowie familiären 

Umgang mit Kollegen. 

Das wird Ihnen geboten
•	Zukunftsorientierter, attraktiver & sicherer Arbeitsplatz. 
•	Familienfreundliche Unternehmensstruktur. 
•	Götz Akademie mit internen & externen Schulungen. 
•	OnBoarding – Aktive Eingliederung neuer Mitarbeiter. 
•	Verpflegung mit Mittagessen, Kaffeebar & Mineralwasser. 

Ihre Stellenanzeige buchen unter  
jobs@spazz-magazain.de

Bei uns  
arbeitest du sicher! 
Tätigkeit & Aufgaben: Du übernimmst die Sicherheit von Men-
schen und Objekten, egal ob du im Werkschutz oder auf Veran-
staltungen tätig bist – bei uns findet jeder seine Aufgabe, die am 
besten zu ihm passt. Auf Veranstaltungen sorgst du für die Si-
cherheit tausender Besucher bei den größten Events in der Regi-
on. Im Objektschutz gewährleistest du die Sicherheit wertvoller 
und wichtiger Prozesse bei großen wie kleinen Unternehmen. 
Deine Qualitäten: Um im Sicherheitsdienst arbeiten zu können, 
benötigst du eine Qualifizierung nach §34a GewO. Wenn du die-
se noch nicht hast, helfen wir dir aber gerne auch dabei, diese 
zu erreichen. Du solltest zusätzlich im Team arbeiten, Deutsch 
in Wort und Schrift können sowie ein selbstsicheres und höf-
liches Auftreten haben.
Das bieten wir dir: Bei uns bekommst du einen sicheren Arbeits-
platz bei einem erfolgreichen mittelständischen Unternehmen – 
wir stehen für unsere Mitarbeiter ein und unterstützen auch in 
schwierigen Phasen. Bei uns kannst du sowohl einen Nebenjob 
wie auch einen Hauptjob machen. Bewirb dich einfach und wir 
finden gemeinsam mit dir die richtige Aufgabe.

IHR ARBEITGEBER

Branche
Sicherheit
Adresse
SHS Sicherheit & Service GmbH 
Magirus-Deutz-Str. 18 , 89077 Ulm 
www.shs-ulm.de
Ihre Bezahlung
Nach Tarif inkl. Zuschläge
Wochenarbeitszeit
So flexibel wie du es brauchst
Mitarbeiteranzahl
300
Bewerbungen über
www.shs-security.de

SICHERHEITSMANN/-FRAU

Sicherheit &
Service GmbH

shs-security.de
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Aktuelle Stellen in der Region		  JOBFINDER Ihre Stellenanzeige buchen unter  
jobs@spazz-magazain.de

Leidenschaft für  
italienische Autokultur
Tätigkeit & Aufgaben: Vermitteln Sie Ihre Begeisterung für sport-
liche Autotechnologie und überzeugen Sie unsere Kunden von 
der italienischen Fahrkultur. Der Kunde und seine individuellen 
Wünsche stehen dabei im Vordergrund. Präsentieren Sie Auto-
mobile durch unser modernes Autohaus als markenübergrei-
fender Service-Partner.
Ihre Qualitäten: Sie gehen gerne offen auf Menschen zu, sind 
vom Produkt Auto begeistert und können diese Leidenschaft 
erfolgreich präsentieren. Sie haben Mittlere Reife oder Abitur 
und eine passende abgeschlossene Ausbildung. Sie besitzen 
einen Führerschein der Klasse B um die Faszination unserer 
Automobile dem Kunde näher bringen zu können. Vorhandene 
Verkaufspraxis ist wünschenswert. 
Das wird Ihnen geboten: Bei diesem Job kommt Ihre Begeis-
terung für Autos voll auf ihre Kosten, denn Sie stehen bei uns 
für sportliche und moderne Autokultur all’italiana. Kommen 
Sie in unser Team!

IHR ARBEITGEBER

Branche
Automobilhandel
Adresse
Autohaus Hofmann & Hofmann GmbH
Herrlinger Straße 50
89081 Ulm
Ihre Bezahlung
Leistungsgerechte Bezahlung
Wochenarbeitszeit
40 Wochenstunden
Mitarbeiterzahl
10 Mitarbeiter/-innen
Bewerbung an
info@alfa-fiat-ulm.de

VERKAUFSBERATER (M/W)

Rock with us! –  
Work with us!
Tätigkeit & Aufgaben: Du bist auf den Events in der Region un-
terwegs, baust Bühnen und Veranstaltungstechnik auf – all das, 
was nötig ist, um ein Event erfolgreich über die Bühne zu brin-
gen. Wie funktioniert eigentlich eine Veranstaltung? Bei uns 
bekommst du einen hautnahen Blick hinter die Kulissen und 
sorgst dafür, dass die größten Veranstaltungen Süddeutsch-
lands ein voller Erfolg werden.  
Deine Qualitäten: Um bei uns zu arbeiten, musst du nur weni-
ge Dinge mitbringen: Zeit, Motivation und Flexibilität. Natürlich 
ist es auch von Vorteil, wenn du gut im Team arbeiten kannst 
und Englisch sprichst – denn bei uns hast du auch viel mit in-
ternationalen Konzertproduktionen zu tun. 
Das bieten wir dir: einen Job mit flexiblen Arbeitszeiten, ein 
junges und dynamisches Team, das perfekt zu dir passt und 
eine gerechte Vergütung für einen Job, der nicht nur ein Job ist, 
sondern auch schnell zur Leidenschaft werden kann. Bei uns 
wirst du das Gefühl erleben, wie es ist, tausende Menschen zu 
begeistern. Du wirst viel erleben und einige Geschichten zu er-
zählen haben. Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

IHR ARBEITGEBER

Branche
Veranstaltungsorganisation
Adresse
CPN GmbH – Eventagentur  
Magirus-Deutz-Str. 18, 89077 Ulm 
www.cpn-event.com
Ihre Bezahlung
Nach Tarif inkl. Zuschläge
Wochenarbeitszeit
So flexibel wie du es brauchst
Mitarbeiteranzahl
300
Bewerbungen an
orga@cpn-event.com

VERANSTALTUNGSHELFER/-IN

NEUE ZAHLEN FÜR ULM UND NEU-ULM:
DER WOHNMARKTBERICHT 2018 

Sie können sich ab sofort die 
druckfrische und kostenlose Broschüre 
bei uns in der Frauenstraße abholen. 
Oder fordern Sie diese einfach an unter
www.tentschert.de/marktbericht

Ihr Martin Tentschert

44 Seiten brandaktuelle Zahlen 
für den lokalen Immobilienmarkt

Trend- und Preisentwicklungen 
für Kauf- und Mietpreise

Interessant für Käufer, 
Verkäufer, Anleger 
und Mieter

Viele Tipps für Immobilien-
besitzer und Vermieter

länderübergreifender Preisvergleich 
der Doppelstadt Ulm/Neu-Ulm

einfach und übersichtlich 
dargestellt

Sie können sich ab sofort die 
druckfrische und kostenlose Broschüre
bei uns in der Frauenstraße abholen. 
Oder fordern Sie diese einfach an unter
www.tentschert.de/marktbericht

Ihr Martin Tentschert

Sie können sich ab sofort die 
druckfrische und kostenlose Broschüre
bei uns in der Frauenstraße abholen. 
Oder fordern Sie diese einfach an unter
www.tentschert.de/marktbericht

Ihr Martin Tentschert

NEUE ZAHLEN FÜR ULM UND NEU-ULM:
DER WOHNMARKTBERICHT 2018 

44 Seiten brandaktuelle Zahlen 
für den lokalen Immobilienmarkt

Trend- und Preisentwicklungen 
für Kauf- und Mietpreise

Interessant für Käufer, 
Verkäufer, Anleger 

Viele Tipps für Immobilien-
besitzer und Vermieter

länderübergreifender Preisvergleich 
der Doppelstadt Ulm/Neu-Ulm

einfach und übersichtlich 
dargestellt

Trend- und Preisentwicklungen 
für Kauf- und Mietpreise

JETZT
NEU
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Wie  
pietistisch  

sind wir Ulmer?

Mit der Ulm-App durch die Stadt
Nicht allen dürfte die Ulm-App ein Begriff sein. Der SpaZz hat 
sie im echten Leben getestet

		  ULM DIGITAL

		  TYPISCH ULM

Auf dem Weg in die Zukunft

Was macht Ulm und seine Bürger aus?

Beim ersten Öffnen der App 
fällt erst einmal das emo-
tionslose Design ins Auge. 
Jedoch dient das einer besseren Übersichtlichkeit. So gut 
man sich in der strukturierten App zurechtfindet, hilft sie 
auch bei der Bewältigung des Alltages in Ulm und Neu-Ulm. 
Seien es Einkaufsmöglichkeiten, Sehenswürdigkeiten oder 
verschiedene Bürgerservices, mit einem „Tippen“ findet 
sich fast alles in Windeseile; gerade im Gastro- oder Ein-
kaufsbereich fehlen einige Vertreter, was in der Pilotphase 
der App verständlich ist. Die Kartenfunktion lässt es zu, 
über einen direkten Link eine standpunktgenaue Naviga-
tion zur gewünschten Destination abzurufen. Ein Höhe-
punkt der App ist ein Parkleitsystem, das in Echtzeit die 
freien Plätze der jeweiligen Parkhäuser anzeigt.� ps

Häufig wird den Ulmern spöttisch etwas Pietistisches 
nachgesagt. Pietismus steht für Frömmigkeit. Ge-
schichtlich gesehen als eine Bewegung mit frühauf-
klärerischen Zügen, dem freien Zugang zu Wissen; 
dies passt zur Vorreiterrolle in Entwicklung und For-
schung. Der Ulmer Pietismus ist jedoch etwas Schi-
zophrenes. Wie passt sonst der höchste Kirchturm 
der Welt, als Sinnbild des eigentlich konservativen 
und kritischen Glaubensauslebens, in das Weltbild? 
Pietistisch präsentiert sich das „Who is Who“ der Ulmer 
Millionäre in den eigenen Stadtmauern, da wird die 

INFORMATION

Kostenlos für iOS und Antroid

Übersichtlich und 
informativ: Mit der Ulm-App aktiv 
Ulm erleben

Rolex weggesteckt, „was dädad d’ Leid sonschd saga?“; 
viel lieber trägt man die Protzeigentümer an den Seen 
im In- oder Ausland aus, da darf es dann Champagner 
sein und kein „Viertele vom Trollinger“. Im Gegensatz 
zu den Schickeria-Botox-Pelz-Marionetten in München 
oder Hamburg ist Ulm kein Modelaufsteg der Republik.
Pietismus und Frömmigkeit beziehen sich auf Heiligkeit. 
Jedoch ist es doch eher eine Scheinheiligkeit, wenn 
man Protz und Prunk nicht in den eigenen Stadtmauern 
herzeigen möchte, sondern an ausgewählten Hotspots. 
�  ps

Hot! Hot! Hot! Es wird gegrillt!
„Smokin’S BBQ“ zeigt auch dieses Jahr wieder SpaZz-Lesern wie man top Grillergebnisse erzielt

		  SPAZZ-STADTGESPRÄCHE ©

„Smokin’S BBQ“ sind süddeutscher Vize-
meister 2017, haben den 4. Platz bei den 
deutschen Meisterschaften 2017 erreicht 
und sind somit eins der besten Grillteams 
Deutschlands. Sein Können und Wissen will 
das Team um Sven Gress gerne weitergeben 
– in der eigenen Grillschule. Ein in Deutsch-
land einzigartiges Grillseminar, das die Fas-
zination des Grillens mit der Faszination 
des Schießens verbindet. Im wunderschö-
nen Ambiente des Müller Schießzentrums 
(MSZU) in Ulm bereitet man unter professi-
oneller Anleitung ein komplettes Menü auf 
verschiedenen Gas- und Holzkohlegrills zu.

Während des Grill­
seminars erhält man 
zudem die Gelegen-
heit, die Faszinati-
on des Schießsports 
kennenzulernen – 
unter professioneller 
Einweisung in Waf-
fe und Disziplin mit 

zum Seminarthema passenden Waffen. Der 
Seminarpreis beinhaltet alle Speisen, alko-
holfreien Getränke sowie die Kosten für die 
Einweisung, Leihgebühr, Nutzung und Mu-
nition der Schusswaffen.

Grillseminar

EXKLUSIV  
FÜR  
25 SPAZZ-LESER: 
 
… gibt es am 21. April 2018, 
von 11 bis 18 Uhr, ein ganz 
besonderes Seminar zum 
Knallersonderpreis von 69 
Euro (regulär wären es 189 
Euro): ein Fünf-Gänge-Menü 
vom Grill – von Fleisch über 
Fisch bis hin zum Dessert. Das 
Team von Jacques’ Wein-Depot 
in Ulm wird für passende 
Weine mit ausführlicher 
Erläuterung sorgen. Darüber 
hinaus ist die 25-Meter-Bahn 
für uns reserviert, auf der 
unter Anleitung die freiwillige 
Möglichkeit besteht, mit zwei 
unterschiedlichen Waffen zu 
schießen. 
 
Da die Plätze begrenzt 
sind, ist eine verbindliche 
Anmeldung bis 9. April 
2018 an stadtgespraeche@
spazz-magazin.de erforderlich 
(maximal zwei Plätze pro 
Anmeldung).  
 
Der Unkostenbeitrag von 69 
Euro beinhaltet alle Speisen, 
die Weine von Jacques’ Wein-
Depot sowie die Kosten für 
die Einweisung, Leihgebühr, 
Nutzung und Munition der 
Schusswaffen. Der Betrag wird 
vor Ort eingesammelt.

INFORMATION

Smokin’S BBQ 
www.smokins-bbq.de

Die Kurse finden im  
Müller Schießzentrum 
Stuttgarterstraße 250 
89081 Ulm statt.

DAS 
KOMMT 
AN!

Verteilen Sie Ihre Flyer, Prospekte 
und Programme zuverlässig mit 
unserem SpaZz-Verteilservice. 
Fragen Sie uns. 

KSM Verlag
Sarah Klingel
Telefon 0731 – 378 3293
klingel@ksm-verlag.de

Professionelle 
Flyerverteilung 
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Hilfe für Kinder in Namibia

Auf der Suche nach Arbeit und 
besseren Lebensbedingungen 
strömen Jahr für Jahr tausen-
de Nambianer aus dem bevöl-
kerungsreichen Norden nach 
Windhoek, viele stranden in 
den Slums der Hauptstadt. 

Kinder wachsen häufig ohne ausreichende Schulbildung auf. 
Ein derartiges Schicksal hatte auch Frieda Nambuli erlitten, 
die sich entschloss, mit ihrem Ehemann Wilbard Nambuli un-
bürokratisch Hilfe zu leisten. Das Ehepaar hat in der Folge eine 
gemeinnützige Einrichtung, das staatlich registrierte „Children 
Life Change Centre and Kindergarten“, gegründet. Mittlerweile 
betreut das Ehepaar bis zu 30 Kinder. Support Ulm entschloss 
sich 2017 dazu, dieses Projekt zu fördern und in Zusammen-
arbeit mit dem namibischen Kooperationspartner OOCT Hilfe 
in Form von Finanzmitteln und Baumaterialien zu spenden. 
Mittlerweile steht der Rohbau eines Gebäudes und mit ihm die 
Hoffnung für eine bessere Zukunft für die betroffenen Kinder.
www.support-ulm.de

Terranada Kosmetikakademie  
in Ulm, Schillerst. 1/6

Seit über 15 Jahren bildet Nada Fischinger mit ihrem Team in 
den Beautybereichen nahezu alles aus und ist Kooperations-
partner vieler namhafter Firmen der europäischen Beautybran-
che – Fachkosmetiker, Make-up-Artist, Pigmentisten sowie 
in Tagesseminaren Zusatzworkshops. Unsere Philosophie ist 
Qualität statt Quantität. Seit Januar 2018 sind wir Kooperati-
onspartner der DFA Neu-Ulm für die Ausbildung zum Kosmetik-
Meister mit HWK-Abschluss. Die Kosmetikschule hat ca. 250 
qm und ist mit hochmodernen Geräten stets auf dem neuesten 
Stand der Technik. Unsere Dozenten sind u. A. Heilpraktiker, 
Kosmetiker, Make-up-Artisten, Friseure, Pigmentisten, Kauf-
leute, Rechtsanwälte usw. 
www.terranada.com

Alte Zöpfe, klassische Bärte
 
Herr Zopf’s Friseurmuseum öffnet im Rahmen des Internationa-
len Museumstages am 13. Mai 2018 seine Pforten und bietet 
seinen Gästen ein abwechslungsreiches Programm. Das größte 
Friseurmuseum der Welt mit mehr als 10.000 Exponaten lädt 

zum Mitmachen ein: Herr Zopf 
höchstpersönlich bietet einen 
Workshop „Die alte Kunst des 
Zöpfe Flechtens“. Der wohl äl-
teste erhaltene Herren-Salon 
aus der Epoche um 1900 bie-
tet die Kulisse für eine Nass-
rasur alter Schule: Senior-Barbier Matthias Hierholz aus Filder-
stadt, ein anerkannter Meister seines Fachs, demonstriert am 
lebenden Modell die Feinheiten der klassischen Rasierkunst. 
Führungen und ein Gewinnspiel runden den Tag ab. Wer sich 
dafür entscheidet, im angrenzenden Orange-Restaurant Spar-
gel-Spezialitäten zu genießen, der bekommt das Dessert als 
Schmankerl geschenkt. Der Eintritt ist frei.
www.deutsche-friseur-akademie.de/friseurmuseum

Oster-Überraschungen im Erlebnisbad
 
Am Ostersonntag, 1. April, kommt der 
Osterhase ins Donaubad! In seinem 
Sack hat er zahlreiche Überraschun-
gen für alle Kinder. Zusätzlich gibt es 
um 13, 15 und 18 Uhr eine Zaubershow 
mit Zauberclown Yvonne. Außerdem 
gibt es die Möglichkeit, sich Glitzertat-
toos machen zu lassen. Wer am Oster-
sonntag keine Zeit hat, bekommt am 
Montag, 2. April, nochmals die Mög-

lichkeit. An diesem Tag erfreut Yvonne die kleinen Gäste mit 
Luftballonmodellage. Außerdem haben Kinder, bis 15 Jahre, die 
Möglichkeit, an einem Ostermalwettbewerb teilzunehmen. Wer 
bis zum 7. April sein Kunstwerk an der Kasse des Donaubades 
abgibt, hat die Chance, tolle Preise wie eine Kindergeburtstags-
party im Erlebnisbad zu gewinnen.
www.donaubad.de

Uni hilft Ulm
 
„Uni hilft Ulm“ organisieren je-
des Jahr einen Tag, an dem 
alle, die was Gutes tun wol-
len, an die Uni kommen kön-
nen, um Blut zu spenden und 
sich typisieren zu lassen. Was 
ist eine Typisierung? Bei einer 
Typisierung sucht man Spen-

der für eine Stammzellspende (z. B. für Leukämiekranke). Es 
werden ca. 5–10 ml Blut entnommen, um die Gewebemerkmale 
zu untersuchen, die für die Spende wichtig sind. Wo? Ulm Uni 
Süd. Wann? Am 16. Mai 2018 von 10–16 Uhr.
www.uni-ulm.de/med/med-fs/aktivitaeten/uni-hilft-typi-

sierungsaktion/
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OLDTIMERFABRIK NEU-ULM

MO 30.04.
AB 20 UHR Tickets und Infos auf www.donau3fm.de
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      KELLY
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Die Schweizer Kult-Comicfigur kommt als Realfilm ins Kino 
– ab 12. April im Xinedome!
Ein Wochenende allein zu Hause mit den Kindern – und 
schon bricht bei Papa Moll das Chaos aus. Denn 
während Moll in der Schokoladenfabrik Über-
stunden schieben muss, entbrennt zwischen 
seinen Kindern und dem Nachwuchs sei-
nes Chefs ein gnadenloser Kampf: um 
Zuckerwatte, Strafaufgaben und 
den berühmtesten Zirkushund 
der Welt. 

KINOSEITEDIE

Meg Murry ist ein typischer 
Teenager, der einfach nur da-
zugehören möchte. Die Tochter 
zweier weltberühmter Physi-
ker ist, genau wie ihr kleiner 
Bruder Charles Wallace, hoch-
intelligent und auf einzigartige 
Weise begabt. Was ihr Leben allerdings noch komplizierter 
macht, ist das plötzliche Verschwinden ihres Vaters. Als 
Meg herausfindet, dass es etwas mit dem geheimen Pro-
jekt ihrer Eltern zu tun haben muss, nimmt die Sache ganz 
neue Dimensionen an: Um ihren Vater zu finden müs-
sen Meg, ihr Klassenkamerad Calvin und ihr Bruder die-
ser mysteriösen Erfindung auf den Grund gehen und sich 

auf eine gewagte Expediti-
on durch Raum und Zeit be-
geben, in der sie in Welten 
vordringen, die sich jenseits 
jeder Vorstellungskraft be-
finden …

Der Alltag von Christine „Lady Bird“ Mc-
Pherson im kalifornischen Sacramento 
besteht aus High School-Routine, Famili-
entrouble und ersten ernüchternden Er-
fahrungen mit Jungs. Kein Wunder also, 
dass die 17-Jährige davon träumt, flügge 
zu werden. Im echten Leben rebelliert sie 
mit Leidenschaft und Dickköpfigkeit ge-
gen die Enge in ihrem Elternhaus. Doch 
allzu leicht macht ihre Mutter dem eigen-
willig-aufgeweckten Teenager die Abna-
belung natürlich nicht, und so ziehen alle beide zwischen Trotz, Wut 
und Resignation immer wieder sämtliche Gefühlsregister.

von Daniel M. Grafberger

Lady Bird
Der für fünf Oscars nominierte Film startet am 19. April im Xinedome

FILMTIPP

INFORMATION

Ein Film von Ava DuVernay.  
Mit Reese Witherspoon, Oprah 
Winfrey, Mindy Kaling, Chris Pine, 
Zach Galifianakis u. a.  
Start am 5. April 2018.

Papa Moll und die  

Entführung des  

fliegenden Hundes

VERLOSUNG

5 Freikarten für unseren Filmtipp „Das Zeiträtsel“ zu gewinnen! 
E-Mail mit Betreff „Filmtipp“ an verlosung@ksm-verlag.de 
Einsendeschluss: 4. April 2018

Donnerstag | 5. April
Filmstarts: „Gringo“, „Ready Player One“Donnerstag | 12. April
Filmstarts: „A Quiet Place“, „Steig. Nicht. Aus!“
Donnerstag | 19. April
Filmstart: „Stronger“
Donnerstag | 26. April
Filmstart:s „Avengers: Infinity War“, „Early Man – Steinzeit bereit“
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	 PROMOTION

„Das Zeiträtsel“

Bosnagrill

Zwei Häuser weiter in der 
Keplerstraße ist das Mini-
Lokal, das lange Jahre die 
unvergessliche „Osteria da 
Paolo“ beherbergte. Seit 
deren Auszug ging es hier 
eher unbeständig und im-
mer nur von kurzer Dauer 
mit italienischer, griechi-
scher oder asiatischer Kü-
che weiter. Seit kurzem ist 
hier nun der „Bosnagrill“ zu 
Hause, dessen Inhaber auch 
schon lange das Riverside 
in der Neu-Ulmer Donaustraße betreiben. Während es in 
der Neu-Ulmer Lokalität Alkohol gibt, verzichtet man hier 
darauf. Dafür gibt es klassisch Joghurt (1,50 €) zu trinken 
oder eine „Cockta“ (2,50 €), ein slowenisches Erfrischungs-
getränk, ähnlich einer Cola, aber ohne Koffein und aus Ha-
gebutten hergestellt. Mit Cevapcici, Burek, Pljeskavica und 
Pizza wirbt das Schild an der Außenwand. Die Pizza will 
nicht so recht zum Rest passen, aber vielleicht ist sie ein 
Angebot an die benachbarten Schulen? Unsere Cevapci-
ci sind frisch und selbstgemacht, für den ein oder ande-
ren dürften sie vielleicht etwas würziger sein. 10 kleine 
Fleischröllchen im kleinen runden Fladenbrot mit Ajvar 
und Zwiebeln haben wir mit 9 € auf der Rechnung. Unser 
Erstbesuch war sehr kurz nach Eröffnung, die Gastfreund-
schaft herzlich, aber der Laden noch recht aseptisch. Auch 
für Speisekarten mit Preisen, Aushang an der Tür mit Öff-
nungszeiten und Ähnliches waren wir wohl noch zu früh. 
Aber es ist ja erst der Anfang …
Keplerstraße 24, 89073 Ulm

Neues im Kurzcheck von „Wirtschaftsprüfer“ Daniel M. Grafberger

Die Florian Stuben haben 

wieder einen Mittagstisch

Kein klassischer Erster Eindruck, eher ein zweiter Erster 
Eindruck. Die Fans der Florian Stuben von Grazia und An-
tonio Lai waren recht betrübt, aber auch verständnisvoll, 
als man den Mittagstisch abschaffte und auch einen Tag 
weniger in der Woche geöffnet hatte. Mehr Ruhe im Alter, 
wer wollte das nicht verstehen? Aber Verstärkung kündigt 
sich in Form von Sohn Pietro an, der derzeit noch in Zürich 
tätig ist. Deswegen ist jetzt schon wieder alles wie früher: 
Montag bis Freitag heißt es wieder Top-Mittagstisch zum 
fairen Preis. Ruhetag ist nur noch der Sonntag, sonst ist 
jeden Abend geöffnet. Auch die lange Sommerpause soll 
passé sein. Im Sommer steht Pietro in den Florian Stuben, 
während Grazia und Antonio in der Heimat Sardinien wei-
len, und ab Herbst gibt die ganze Familie gemeinsam rich-
tig Gas. Das Essensangebot zum Mittag ist übrigens wieder 
wie gehabt. Mehrere Pasta-Gerichte mit Salat, zum Beispiel 
Lasagne (6,90 €), ein Fleischgericht – zuletzt ein sensatio-
neller Krustenbraten mit Tagliatelle und Salat (8,50 €, Cha-
peau, Grazia!) – und der bunte Salat „Florian“ mit Grazias 
legendärem Pizzabrot (6,90 €).
Keplerstraße 26, 89073 Ulm, Tel. 0731 610220, 

www.florianstuben.de

Mo.-Fr. 11.30–14.00 Uhr, Mo.–Sa. 18.00–23.00 Uhr

		  DER ERSTE EINDRUCK

zu den SpaZz-Ausgaben Januar und März 2018  
mit „Die wichtigsten Neu-Ulmer 2018“

Haben Sie nachgezählt und festgestellt, dass die Mehrzahl der 
„Wichtigen“ ihr Einkommen aus Steuergeldern/Abgaben/Beiträ-
gen bezieht? Liegt diese „Wichtigkeit“ an Selbstwahrnehmung? 
Für mich sind Leute wie Handwerker, Pflege/Medizin und Ingeni-
eure, die mit Innovation unseren Technologie -und Wohlstands-
vorsprung halten, mindestens genauso wichtig.

		  IHRE STIMME Wir freuen uns auf Ihre Meinung! leserbriefe@spazz-magazin.de

Leserbrief Schade um das Bilderrätsel im SpaZz.
Zu Walter Feucht: Man muss seine Meinung nicht teilen. Er 
schreibt, was viele denken. Wenn nun Aussagen, dass Flücht-
linge untertauchen, nicht stimmen, gilt es für die Politiker, dies 
zu widerlegen. Wenn es stimmt, dann sollten diese Missstände 
abgestellt werden. Basta.
Gute Besserung an Hellmut Hattler.
Die Seite 24 im Januarheft hat mich befremdet, da kann man 
im Adler in Rammingen den Tisch nicht reservieren, sondern 
muss sich bewerben. Snob oder Mob. Ist hierzu ein Foto und 
ein Steuerbescheid nötig?
� Klaus Frei, Gerstetten
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Regelmäßig

Stadtführung mit Besichtigung  
des Münsters
1. April bis 31. November: Mo–Sa täg-
lich 10 und 14.30 Uhr; So und Feiertag 
11.30 und 14.30 Uhr; 1. November bis 
31. März: Sa 10 u. 14.30 Uhr; So und 
Feiertag 11.30 u. 14.30 Uhr; 27. Nov. bis 
06. Jan.: auch Mo–Fr um 14.30 Uhr
Stadtführung „Mächtige Klänge“ 
Mai–September: Di–Sa, 10:00, Stadthaus 
Abendbummel durch die Ulmer Altstadt  
April–November: Di und Do (außer an 
Feiertagen) 20 Uhr; Stadthaus
Nachtwächter-Führung 
Sept.–Mai: Mittwoch 20.30 Uhr;  
Juni – Aug.: Mittwoch 21.30 Uhr,  
Gerber-Haus, Weinhofberg 9
Donauschwäbisches Zentralmuseum  
Führung durch die Dauerausstellung 
1.+ 3. So, 14.30 Uhr 
Kloster Wiblingen, Führungen durch das 
Museum im Konventbau mit Bibliotheks-
saal; nach Voranmeldung:  
Di–So, feiertags 10–17 Uhr
Kunsthalle Weishaupt, öffentl. Führungen
Do 18 Uhr +Sa 14 Uhr 
Botanischer Garten, Gewächshausführung
1. So 14 + 15 Uhr, Uni Ulm 
Fort Oberer Kuhberg,  
Führung durch das Festungsmuseum 
1. So, 14 Uhr
Museum der Brotkultur  
Kostenlose Führung
jeden 2. Sonntag im Monat, 15 Uhr
Mikroskopmuseum  
im Atelier Johannes Schumann  
Führung durchs Museum
Mo–Do, 10–11.30 und 14–18 Uhr, Fr 10–
13 Uhr, Sa, So, Feiertag n. Vereinbarung
Dokumentationszentrum  
Oberer Kuhberg Ulm,  
Führung durch die KZ-Gedenkstätte
So, 14 Uhr
Petruskirche Neu-Ulm, Orgelmusik
Sa, 11 Uhr 
Elisa Seniorenstift, Hausmusikabend
Fr, 14-tägig, 19:00
Öchslebahnfahrt: 
1. Mai bis Mitte November, sonntags & 
1. + 3. Samstag, Warthausen 10.30 + 
14:45 Uhr, Ochsenhausen 12.00 + 16.15 
Uhr. Juli bis Ende September auch Do
Sauschdall, Game & Jam
Mo, 21 Uhr, 
WeststadtHaus, Seniorentreff
letzter Mo, 14-16 Uhr
Treffpunkt Fort Eselsberg 
Sa, 21-2 Uhr
CAT, ReptileHouse
1. Fr, 21:30 Uhr, 
Poesie-Telefon 0731/161-4747
wechselnde Beiträge 
Münsterplatz Ulm und  
Petrusplatz Neu-Ulm, Wochenmarkt
Mi + Sa, 7–13 Uhr
Münsterplatz (Haus Abt), Glockenspiel
Tägl. 10:46, 12:16, 15:16, 16:16, 17:16 Uhr
Museum zur Geschichte von Christen  
und Juden Schloss Großlaupheim,  
öffentliche Führung
1. So, 14 Uhr
Führung „The Walther Collection“,  
Neu-Ulm/Burlafingen
Do–So, nur nach Voranmeldung
Café BRETTLE, Rabengasse 10, Ulm
„Tatort“ oder „Polizeiruf“ So, 20:15 Uhr

Sonntag 	 01
Osterfest im Ashram Brindavon
5:00, Ashram Brindavon
Im Kloster Wiblingen sind die Mäuse los!
10:00, Kloster Wiblingen
Kinderprogramm: Ostern im Museums-
dorf, 10:00, Oberschwäbisches Muse-
umsdorf Kürnbach
Mozart Krönungsmesse
10:30, Basilika St. Martin Ulm-Wiblingen
Lebendige Osterausstellung
11:00, Naturkundliches Bildungszen-
trum der Stadt Ulm
Irish Breakfast 
11:00, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen
Einmal Pluto und zurück
13:30, Planetarium Laupheim
Bundesfestung Ulm – Führungen
14:00, Fort Oberer Kuhberg 
„Wer jetzo zieht ins Ungarland, dem 
blüht die goldne Zeit!“, 14:00, Don-
auschwäbisches Zentralmuseum
Dornröschen, 14:00, Theater Ulm
Kasperle trifft den Osterhasen
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Gruselführung, 18:00, Treffpunkt: In der Höll
HfG – Tango
19:00, HfG – Hochschule für Gestaltung
Buron Duo 
11:00, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen

Montag 	 02
Im Kloster Wiblingen sind die Mäuse los!
10:00, Kloster Wiblingen, 
Kinderprogramm: Ostern im Museums-
dorf, 10:00, Oberschwäbisches Muse-
umsdorf Kürnbach
Lebendige Osterausstellung
11:00, Naturkundliches Bildungszen-
trum der Stadt Ulm
Osterkonzert
16:00, Klosterkirche Roggenburg
A. Weil, Ostermesse „Missa victimae 
paschali laudes“ – Wengenchor Ulm, 
StimmKunst & Ensemble Kontra.Punkt
19:00, Wengenkirche Ulm
Fuckin’ Monday: Make Monday great again!
21:30, Hinteres Kreuz
Sneak Preview, 22:15, Dietrich-Theater

Dienstag 	 03
I Passerotti – Die Spatzen
10:00, Bürgerzentrum Eselsberg
Hanuman Chalisa Singen 
19:30, Ashram Brindavon
Die Krönung Richards III.
20:00, Theater Ulm
Salsa-Abende in der Donaubar
21:00, Donaubad Neu-Ulm

Mittwoch 	 04
Komm mit auf Schatzsuche!
10:00, Tourist-Information, Stadthaus
Kasperle trifft den Frühlingsboten
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Elektra, 20:00, Theater Ulm
Royal Opera House 17/18
20:15, Dietrich-Theater
Dicht & Ergreifend, 21:00, Roxy Ulm

Donnerstag 	 05
Kasperle trifft den Frühlingsboten
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Gaming, 16:00, Kinderbibliothek Ulm
Artjamming – freies Malen
18:30, Nelson-Barracks
Öffentliche Führung durch die Ausstel-
lung „41 Minuten. Auf archäologischem 
Gleis über die Schwäbische Alb“
18:30, Museum Ulm
Meditation, 19:30, Ashram Brindavon
Meilensteine der Rockgeschichte Rock
20:00, Congress Centrum Ulm (CCU)
Konzert mit Siggi Schwarz
20:00, Theater Ulm
Pubquiz 
20:30, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen
Laborphase: Joasihno, 21:00, Roxy Ulm

Freitag 	 06
Komm mit auf Schatzsuche!
10:00, Tourist-Information, Stadthaus
KaffeeZeit, 14:00, Weststadthaus
Kasperle trifft den Frühlingsboten
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Kinder malen, 16:30, Nelson-Barracks
Wahr oder Falsch –  
eine Lügentour durch Ulm
18:00, Tourist-Information, Stadthaus
Fünf Frauen und ein Mord
20:00, Theater Neu-Ulm
Montezuma, 20:00, Theater Ulm
King Ralf, 20:00, Zum fröhlichen Nix – 
Kleinkunst-Café
Irgendwann wird es von selber hell
20:00, TheaterWerkstatt Ulm e.V.
Midnight Movie, 23:00, Dietrich-Theater

Samstag 	 07
Artjamming – freies Malen
9:30, Nelson-Barracks
FerienKarussell: Fruchtkunst
11:00, Museum der Brotkultur
Kasperle trifft den Frühlingsboten
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Das magische Licht, 15:00, Wolfgang-
Eychmüller-Haus, Vöhringen
Kinderprogramm:  
„Alle Monster sind schon da“
15:00, Museum zur Geschichte von 
Christen und Juden, Laupheim
Drum prüfe, wer sich ewig bindet –  
Eine Zeitreise durch die Ehe
18:30, Tourist-Information, Stadthaus
Die fidele Kurklinik
19:00, Edwin-Scharff-Haus

Dornröschen, 19:00, Theater Ulm
Klassik Club (DJ, Live-Musik, Talks) mit 
Jürgen Grözinger, Paul Holland u.a.
20:00, Café Animo
Fünf Frauen und ein Mord
20:00, Theater Neu-Ulm
Die Tote in der Blau
20:00, TheaterWerkstatt Ulm e.V.
Wortfront, 20:00, Zum fröhlichen Nix – 
Kleinkunst-Café
Pristine, 21:00, Roxy Ulm
Bassportation, 19:00, Stadthaus
The Prosecution, 20:00, Abdera Biberach

Sonntag 	 08
Ulmer Frühjahrsmarkt
10:00, Münsterplatz
Verkaufsoffener Sonntag 
13:00, Ulmer Innenstadt
Kulturkarussell
13:30, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Die deutsche Minderheit in Rumänien
14:00, Donauschwäbisches Zentralmuseum
Nabucco, 14:00, Theater Ulm
Ein Feuerwerk für den Fuchs –  
Topolino Figurentheater
14:30, Musikschule Neu-Ulm
Sonntag-Tanztee, 14:30, Generationen-
Treff Ulm/Neu-Ulm.e.V.
Öffentliche Führung „41 Minuten. Auf 
archäologischem Gleis über die Schwä-
bische Alb“, 15:00, Museum Ulm
Kasperle trifft den Frühlingsboten
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Corx & Murx, 15:00, Zum fröhlichen Nix 
– Kleinkunst-Café
Führung durchs Museumsdorf:  
Geschichte & Geschichten
15:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach
Kirchberger – Fugger – Habsburger
15:30, Kloster Wiblingen
Der Henker ist in der Stadt!
17:00, Metzgerturm Ulm
Bolshoi Ballett 17/18
17:00, Dietrich-Theater
Neue Musik im Stadthaus
19:00, Stadthaus
Özcan Cosar, 19:00, Roxy Ulm
Mitsing-Liederabend im Nix, 19:30, 
Zum fröhlichen Nix – Kleinkunst-Café
7. Kammerkonzert
19:30, Theater Ulm
Die lächerliche Finsternis
20:30, Theater Ulm

14. April, 20 Uhr

Moi et les Autres – 
Chanson française
Pfleghof Langenau

Jazzig swingend kommt das Swing-Chanson-Quintett um die Sängerin Ju-
liette Brousset mit ihrem dritten Album „Bio“ daher und zieht das Publikum 
mit Kontrabass, Gitarre, Akkordeon und Schlagzeug, Banjo, Ukulele und 
Melodika in ihren Bann. Mit den musikalischen Wurzeln im französischen 
Chanson, kreuzen sie ihren Sound mit Jazz, Tango, Balkan-Musik und 
Klängen aus New Orleans. Ihre Lieder erzählen Geschichten: mal poe-
tisch, mal ironisch, mal melancholisch, mal voller Wut – Geschichten 
aus dem realen Leben.

26. April, 20 Uhr

Quintense:  
High Fidelity
Zehntstadel Leipheim

Junge Senkrechtstarter-Gruppe aus Leipzig, die 2016 den Internationalen 
A-cappella-Wettbewerb in Graz sowie den A-cappella-Award in Ulm ge-
wonnen hat. Mit ausgeklügelten Arrangements, innovativen Harmonien, 
wechselnden Leadsängern und choreografierter Show sorgt Quintense 
seither für Furore. Ihr Repertoire reicht von Jazz-Songs über Hip-Hop, R&B 
bis hin zu Pop-Balladen. Besonders punkten können sie mit groovendem 
Beatboxing, fetten Bass-Linien und einer Sopranistin, die es mit manchem 
Popstar aufnehmen kann.

19. April, 20 Uhr

Twelfth Day
Kulturhaus  
Schloss Großlaupheim

Harfenistin Esther Swift und Geigerin Catriona Price sind musikalische 
Freigeister, die ihre zwei Instrumente und ihre zwei Stimmen als Quartett 
betrachten und die Grenzen des Duetts neu definieren. Ausgehend vom 
traditionellen keltischen Erbe ihrer schottischen Heimat in Orkney und 
Scottish Borders entwickeln sie einen betörenden Sog aus Kompositionen 
und Klängen, der beständig zwischen Folk, Klassik, World- und Minimal 
Music und Pop wandert und sich konsequent Schubladen verweigert

15. April, 10 Uhr

Großer Historischer 
Handwerkertag
Oberschwäbisches  
Museumsdorf Kürnbach

Ob Schmied, Drechsler oder Korbflechter: Im historischen Museumsdorf 
in Kürnbach halten alte und junge Meister traditionelle Handwerkskunst 
am Leben. Das ist Geschichte zum Anfassen und Staunen – und manches 
hübsche Stück für zu Hause gibt’s obendrein. Jubiläums-Extra – das 
Museumsdorf wird 50! – feiern Sie mit: Der Scherenschleifer schärft 
heute gratis Ihre Messer und Scheren!

12. April, 21 Uhr

Selig –  
„Kashmir Karma“
Roxy

Die legendäre Hamburger Band tritt in eine neue Karrierephase ein. 
Aufgenommen haben sie „Kashmir Karma“ in einer einsamen Hütte in 
Schweden. Dort fanden Selig nicht nur sich selbst und ihre Freundschaft 
wieder, sondern auch den rohen Kern ihrer Musik. Das Album handelt 
von Leben, Tod, Lust, Einsamkeit, Freiheit, Gemeinschaft, von Liebe in 
allen Facetten, vom Umgang mit der Erde und Gerechtigkeit. Dazu psy-
chedelische Krautrock-Klänge, Beatles-artige Chöre, Hendrix-Rock und 
die einzigartige Stimme von Jan Plewka.

7. bis 14. April

Jürgen Grözinger: 
Musikfestival „Stim-
mung“ + Klassik-Klub + 
Stockhausen
Stadthaus, Café Animo & 
Münster

Nach seinem ACQUA-Erfolg am Theater Ulm tritt der in Berlin lebende 
Ulmer Jürgen Grözinger nun als Kurator des Festivals und als DJ im 
Klassik-Klub auf. Sein Musik-Abenteuer beginnt am 7.4. mit dem Klassik-
Klub im Animo, live mit Gästen. Weiter geht’s im Stadthaus mit dem 
Musiktheaterwerk „The Mark On The Wall“ nach Virginia Woolf (8.4.), 
einem Dunkelkonzert (11.4.) und einem klingenden Haus (13.4.). Es endet 
(14.4.) mit mystischer Chor-Musik und einem Obertongesang-Kultstück 
im Ulmer Münster. www.cafe-animo.de / www.stadthaus-ulm.de
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Twelfth Day, 20:00, Kulturhaus Schloss 
Großlaupheim
Sigi Zimmerschied
20:00, Pfleghof Langenau
Pubquiz 
20:30, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen
Milonga Bienvenidos, 21:00, Café Fortuna

Freitag 	 20
FahrRad Aktionstage 2018
10:00, Münsterplatz
Kasperle und der verzauberte Seppel
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
7. Ideenwerkstatt zur regionalen Ener-
giewende – Teil 1
18:00, Hotel Klingenstein
Frauen-Mädchen Flohmarkt
19:00, Aula Schule Dellmensingen
Rock für Kamerun – Festival
19:00, Abdera Biberach
Trojka, 20:00, Zum fröhlichen Nix – 
Kleinkunst-Café
The Clean House
20:00, TheaterWerkstatt Ulm e.V.
Der Wald im Kopf – Versuch einer lite-
rarischen Aufforstung
20:00, Ulmer Volkshochschule
Fünf Frauen und ein Mord
20:00, Theater Neu-Ulm
Montezuma, 20:00, Theater Ulm
Shadows in Motion
20:00, Kulturhaus Schloss Großlau-
pheim
Midnight Movie
23:00, Dietrich-Theater

Samstag 	 21
Fototour durch Ulm
9:00, Tourist-Information, Stadthaus
7. Ideenwerkstatt zur regionalen Ener-
giewende – Teil 2
9:00, SWU Verkehr
FahrRad Aktionstage 2018
10:00, Münsterplatz
Kunst Schimmer 6
10:00, Donauhalle
NABU Außeneinsatz
10:00, Wiblinger Wasserwerk
EhrenamtMesse Neu-Ulm
11:00, Edwin-Scharff-Haus
Kasperle und der verzauberte Seppel
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Kizomba Intensiv Einsteigerkurs
 16:00, lamovida
Dona Nobis Pacem
18:00, Martin-Luther-Kirche
Vernissageabend – Eröffnungsgala 
„Kunst Schimmer 6“
18:00, Donauhalle
Dornröschen
19:00, Theater Ulm
Friedrich & Wiesenhütter
20:00, Zum fröhlichen Nix – Kleinkunst-
Café
The Clean House
20:00, TheaterWerkstatt Ulm e.V.
Fünf Frauen und ein Mord
20:00, Theater Neu-Ulm
Mad Kitchen
21:00, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen
Perfect Giddimani
22:00, Jazzkeller Sauschdall

Sonntag 	 22
Segway-Touren
9:00, Treffpunkt: Parkplatz gegenüber 
Hotel Lago
Frühstück im Museum
10:00, Museum der Brotkultur
SSV Ulm 1846 Hockey
11:00, Hockeyplatz SSV Ulm 1846 e.V. 
Gänswiese 
Kriegspulvermagazin, Caponniere 8, 
Halbbastion 9 mit Memminger Tor
11:00, Turmstraße, Wasserturm
Frühlingskonzert: Aris Quartett
11:00, Villa Rot
Elektra
14:00, Theater Ulm
Die deutsche Minderheit in Rumänien
14:00, Donauschwäbisches Zentralmu-
seum
Wie Findus zu Pettersson kam –  
Topolino Figurentheater
14:30, Musikschule Neu-Ulm
Kasperle und der verzauberte Seppel
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Führung durchs Museumsdorf: Ge-
schichte und Geschichten
15:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach
Alles in Butter, Herr Luther?
17:00, Ulmer Münster
Salsa und Bachata Einsteigerkurs
19:00, Lamovida
Sarah Straub
20:00, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen

Montag 	 23
Theater Mär: Obstgärtchen
9:30+11:00, Zehntstadel Leipheim
Kleine Buchentdecker
10:00, Stadtteilbibliothek Weststadt
Kunst Schimmer 6
10:00, Donauhalle
Bücherbabys
15:00, Stadtteilbibliothek Wiblingen
Die deutsche Spieloper
16:00, EinsteinHaus Ulm
Ralf Schlatter
20:00, Ulmer Volkshochschule
Fuckin’ Monday: Make Monday great 
again!
21:30, Hinteres Kreuz
Sneak Preview 
22:15, Dietrich-Theater

Dienstag 	 24
I Passerotti – Die Spatzen
10:00, Bürgerzentrum Eselsberg
Kunst Schimmer 6
10:00, Donauhalle
Café Plus
15:00, Bürgerzentrum Eselsberg
Café International
15:00, Weststadthaus
Hanuman Chalisa Singen 
19:30, Ashram Brindavon
Das Waldsterben
20:00, Ulmer Volkshochschule
Montezuma, 20:00, Theater Ulm
Tango Argentino Milonga
21:00, Café Fortuna
Salsa-Abende in der Donaubar
21:00, Donaubad Neu-Ulm

Die Krönung Richards III.
19:00, Theater Ulm
Shokee & Sands, 19:30, Spielburg Café
The Clean House
20:00, TheaterWerkstatt Ulm e.V.
Poetry Slam, 20:00, Roxy Ulm
Moi et les Autres
20:00, Pfleghof Langenau
Pam Pam Ida: Altmodisch
20:00, Zehntstadel Leipheim
Fünf Frauen und ein Mord
20:00, Theater Neu-Ulm
Martin Rütter, 20:00, Ratiopharm-Arena
Folsom Prisonband
20:00, Zum fröhlichen Nix – Kleinkunst-Café
Irish Folk Session
21:00, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen
Schüttel dein Speck #45, 22:30, Roxy Ulm
Ritmo Latino Party 
22:30, QMUH Burgergrill Steakhouse Bar

Sonntag 	 15
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Museumsdorf-
Kürnbach.de 

Hand-
werker-
tag
15.04.

NABU-Führung, 9:00, Kastbrück 
Großer historischer Handwerkertag
10:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach
Bundesfestung Ulm – Führungen
11:00, Wilhelmsburg Werk XII
„Wer jetzo zieht ins Ungarland, dem 
blüht die goldne Zeit!“, 14:00, Don-
auschwäbisches Zentralmuseum
NABU Familiennachmittag zum Thema 
„Ameisen“, 14:00, NABU Hütte (an der 
Bahnlinie Ulm-Blaubeuren)
Angsthase! Pfeffernase! … mit Nulli und 
Priesemut – Topolino Figurentheater
14:30, Musikschule Neu-Ulm
Kasperle geht in die Oper
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Themenführung „Minimal Art“ 
15:00, Kunsthalle Weishaupt
Öffentliche Führung „Digitale Skulptur 
– Follow the Unknown“
15:00, Museum Ulm
Die ehemalige Klosterkirche von Wiblin-
gen und ihre Heilig-Kreuz-Reliquie
15:30, Kloster Wiblingen
Handball – TSG Söflingen : TV Sandweier
17:00, Sportzentrum am Kuhberg
„King Arthur“ – H. Purcell
19:00, Ev. Pauluskirche
Salsa und Bachata Einsteigerkurs
19:00, Lamovida
Montezuma, 19:00, Theater Ulm
The Black Elephant Band
20:00, Jazzkeller Sauschdall
Weiherer
20:00, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen

Montag 	 16
Kleine Buchentdecker
10:00, Stadtteilbibliothek Weststadt
Bücherbabys
15:00, Kinderbibliothek Ulm
Open Stage, 20:00, Roxy Ulm
Klostergründungen der Zisterzienser 
und die Umweltverhältnisse des Hoch-
mittelalters
20:00, Ulmer Volkshochschule
Fuckin’ Monday: Make Monday great again!
21:30, Hinteres Kreuz
Sneak Preview, 22:15, Dietrich-Theater

Dienstag 	 17
Kinder Theater „Clara und Ihr Vogel“ 
10:00, Kinder-Theater-Werkstatt
I Passerotti – Die Spatzen
10:00, Bürgerzentrum Eselsberg
Das kleine Gespenst
10:30, Altes Theater Ulm
Der dunkle Vogel, 11:00, Theater Ulm
Café International
15:00, Weststadthaus
Hanuman Chalisa Singen 
19:30, Ashram Brindavon
Bewegte Gesellschaft: Protest in 
Deutschland von 1968 bis heute
20:00, Ulmer Volkshochschule
4. Philharmonisches Konzert
20:00, Theater Ulm
Tango Argentino Milonga
21:00, Café Fortuna
Salsa-Abende in der Donaubar
21:00, Donaubad Neu-Ulm

Mittwoch 	 18
Das kleine Gespenst
10:30, Altes Theater Ulm
Kasperle und der verzauberte Seppel
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Kunstpfad Universität Ulm
17:00, Treffpunkt: Bushaltestelle Stau-
dingerstraße
Fremdsprachenkino Portugiesisch:  
A Floresta de Jonathas
18:00, Mephisto Ulm
The Original Rock Meets Classic Tour 
2018, 20:00, Ratiopharm-Arena
klassisch!  
Vogler Quartett & Mischa Meyer
20:00, Stadthaus Ulm
Maxi Gstettenbauer, 20:00, Kulturhaus 
Schloss Großlaupheim

Donnerstag 	 19
Kinder Theater „Clara und Ihr Vogel“ 
10:00, Kinder-Theater-Werkstatt
Kasperle und der verzauberte Seppel
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Gaming, 16:00, Kinderbibliothek Ulm
Artjamming – freies Malen
18:30, Nelson-Barracks
Öffentliche Führung „Digitale Skulptur 
– Follow the Unknown“
18:30, Museum Ulm
Die Spitzen-Elf. Junge Lyrik aus Rumä-
nien, 19:00, Donauschwäbisches Zen-
tralmuseum
Reihe: Reis – Das Brot Asiens
19:00, Museum der Brotkultur
Meditation, 19:30, Ashram Brindavon
Fünf Frauen und ein Mord
20:00, Theater Neu-Ulm
Dornröschen, 20:00, Theater Ulm
Architektur im Kontext
20:00, EinsteinHaus Ulm

Zeitgenössische Holzarchitektur Part I
20:00, Ulmer Volkshochschule
Fünf Frauen und ein Mord
20:00, Theater Neu-Ulm
Selig, 20:00, Roxy Ulm
Architekturvortrag 3
20:00, EinsteinHaus Ulm
Bob Dylan and his Band
20:00, Ratiopharm-Arena
Pubquiz 
20:30, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen
Milonga Bienvenidos
21:00, Café Fortuna

Freitag 	 13
Der Grüne Hof, 14:00, Treffpunkt: Pe-
trusbrunnen (Haus der Begegnung)
Seminar: Obstbäume veredeln, 14:00, Ober-
schwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Kasperle geht in die Oper
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Das magische Licht
16:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, 
Vöhringen
Artjamming – freies Malen
16:30, Nelson-Barracks
Werkschau 24 – Vernissage
18:00, Ulmer Volkshochschule
Neue Musik im Stadthaus/Raumklänge
19:00, Stadthaus
Der dunkle Vogel, 19:30, Theater Ulm
The Australian Pink Floyd Show
20:00, Ratiopharm-Arena
Pfefferles Welt
20:00, TheaterWerkstatt Ulm e.V.
Fünf Frauen und ein Mord
20:00, Theater Neu-Ulm
Montezuma, 20:00, Theater Ulm
Autor im Gespräch: Klaus Modick
20:00, Ulmer Volkshochschule
Der Tatortreiniger
20:00, Altes Theater Ulm
Elena Stepanenko: Männer und Frauen
20:00, Iselhalle Neu-Ulm
Jan Prax Quartet
20:30, Jazzkeller Sauschdall
Midnight Movie, 23:00, Dietrich-Theater

Samstag 	 14
Edelfummelflohmarkt, 10:00, Roxy Ulm
Kunst-Workshop Mischtechnik im Freien
10:00, Wirtshaus zum Silberwald
Flohmarkt am Eselsberg
10:00, Stadtteilbibliothek Eselsberg
Unser Ulmer Weg – Interkultureller 
Stadtspaziergang
11:00, Tourist-Information, Stadthaus
SSV Ulm 1846 Fußball : Wormatia 
Worms, 14:00, Donaustadion
Unterwegs mit dem Ulmer Stadtmusikanten
14:00, Tourist-Information, Stadthaus
Kasperle geht in die Oper
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
SSV Ulm 1846 Hockey
15:00, Hockeyplatz SSV Ulm 1846 e.V. 
Gänswiese
Das magische Licht
15:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, 
Vöhringen
Basketball – Howie‘s TSG Söflingen : 
BSG Basket Ludwigsburg, 15:30, TSG Söf-
lingen, 89081 Ulm, Theodor-Pfizer-Halle
Stadtkrimi:  
„Der Mord an Jürgen Pschysalsky“
16:00, Tourist-Information, Stadthaus
MET 17/18, 18:30, Dietrich-Theater
Neue Musik im Stadthaus/Stimmung
19:00, Stadthaus

Montag 	 09
Kleine Buchentdecker
10:00, Stadtteilbibliothek Weststadt
Liebesbeziehungen  
berühmter Komponisten
16:00, Ulmer Volkshochschule
Autorenlesung mit Nicola Förg
19:30, Bürgerhaus Senden
Pilgern zum Ursprung:  
Versöhnung von Leib und Seele
20:00, Ulmer Volkshochschule
Fuckin’ Monday: Make Monday great again!
21:30, Hinteres Kreuz
Sneak Preview, 22:15, Dietrich-Theater

Dienstag 	 10
FaRBE, 9:00, Ulmer Volkshochschule
I Passerotti – Die Spatzen
10:00, Bürgerzentrum Eselsberg
Der dunkle Vogel, 11:00, Theater Ulm
KaffeeZeit, 14:00, Weststadthaus
Open Innovation Lab –  
Chancen für Unternehmen
16:00, Roxy Ulm
Hanuman Chalisa Singen 
19:30, Ashram Brindavon
Ulmer Benefiz-Gala
20:00, Theater Ulm
Shrinking Spaces – Zivilgesellschaft 
unter Druck
20:00, Ulmer Volkshochschule
Tango Argentino Milonga
21:00, Café Fortuna
Salsa-Abende in der Donaubar
21:00, Donaubad Neu-Ulm

Mittwoch 	 11
Future Mobility, 17:45, Hochschule Ulm
Doppelte Identität? Die Banater Schwa-
ben und ihre vergessene französische 
Geschichte, 19:00, Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Märchen aus dem Wald
19:00, Ulmer Volkshochschule
Der Vorname, 19:30, Theater Ulm
Neue Musik im Stadthaus/ 
Dunkelkonzert, 20:00, Stadthaus
Frag den Wirt, 20:00, Zum fröhlichen 
Nix – Kleinkunst-Café
Nabucco, 20:00, Theater Ulm
ABBA Gold, 20:00, Edwin-Scharff-Haus
Auf dem Wasser unterwegs – 
Im Kielwasser der Wikinger
20:00, Ulmer Volkshochschule
Lotte, 21:00, Roxy Ulm

Donnerstag 	 12
Das magische Licht, 16:00, Wolfgang-
Eychmüller-Haus, Vöhringen
30 Jahre Krieg und Pein – Der Nieder-
gang des Reiches und der Stadt
17:00, Treffpunkt: Schwörhaus, Weinhof
Architekturkino 2, 18:00, Lichtburg Kino
Artjamming – freies Malen
18:30, Nelson-Barracks
Dürre Engel, 19:00, Donauschwä-
bisches Zentralmuseum
Filmvorführung im Laemmle-Kino:  
„Die 12 Geschworenen“
19:00, Museum zur Geschichte von 
Christen und Juden, Laupheim
Andreas von Studnitz:  
Was wird hier gespielt?
19:30, Zentralbibliothek Ulm
Worte von Sri Durgamayi Ma 
19:30, Ashram Brindavon
Die Krönung Richards III.
20:00, Theater Ulm

www.roxy.ulm.de
ROXY gGmbH | Schillerstraße 1/12, 89077 Ulm

april
DO 05 Laborphase: Joasihno
mi 11 Lotte Querfeldein Tour 2018
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mO 23 Jan Weiler
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9. Landesmeisterschaft im Poetry Slam

DO 10 Ole Lehmann Homofröhlich

sa 12 Der Tod Happy Endstation
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Sonntag 	 29
Kunst Schimmer 6, 10:00, Donauhalle
Jahresausstellung des Kunstvereins 
Neu-Ulm, 10:00, Edwin-Scharff-Haus
Treffen der Landsknechte: Waffendrill 
und Schlacht, 10:00, Oberschwäbisches 
Museumsdorf Kürnbach
Sri Durgamayi Ma gibt Darshan 
11:00, Ashram Brindavon
8. Kammerkonzert, 11:00, Theater Ulm
Frühlingsflohmarkt, 12:00, Weststadthaus
Keine Angst vor Hotzenplotz –  
Topolino Figurentheater 
14:30, Musikschule Neu-Ulm
Wohl bekomms!, 15:00, Kloster Wiblingen
Liedertheater  
zum Mitsingen und Mitmachen
15:00, Grundschule Roggenburg
Kasperle und Kroko im Zauberwald
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Susanna DeSecondi am Flügel
18:30, Stadthaus Ulm
Improshow mit den Showbuddies
19:00, Theater Neu-Ulm
Salsa und Bachata Einsteigerkurs
19:00, Lamovida
Han`s Klaffl Restlaufzeit- Kabarett
20:00, Kulturstadel Hüttisheim

Montag 	 30
Hedoné – Ron Flatter
18:00, Abdera Biberach
Postdramatische Belastungsstörung
19:00, Altes Theater
Akkordeonale
20:00, Ev. Pauluskirche
Tanz in den Mai
20:00, Bürgerhaus Senden
Doctor Blues
21:00, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen
Maiparty für Schwule, Lesben und 
Freunde mit DJ Modesto
21:30, AIDS-Hilfe, Furttenbachstraße
Fuckin’ Monday: Make Monday great 
again!
21:30, Hinteres Kreuz
Sneak Preview 
22:15, Dietrich-Theater

Mittwoch 	 25
Kunst Schimmer 6
10:00, Donauhalle
Kasperle und Kroko im Zauberwald
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Faszination Finsternis – Höhlenfor-
schung auf der Schwäbischen Alb
17:00, Ulmer Volkshochschule
Slowakischer Autorenabend mit Svet-
lana Žuchová
18:00, Donaubüro
Frag den Wirt
20:00, Zum fröhlichen Nix – Kleinkunst-
Café
Die Bedeutung des Waldes  
im Ökosystem
20:00, Ulmer Volkshochschule
Klüpfel & Kobr: Der Sinn des Lesens
20:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, 
Vöhringen

Donnerstag 	 26
Kunst Schimmer 6
10:00, Donauhalle
Kasperle und Kroko im Zauberwald
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Ulm Feeling – Stadtführung aus einem 
besonderen Blickwinkel
16:00, Tourist-Information, Stadthaus
Architekturkino 3
18:00, Lichtburg Kino
Artjamming – freies malen
18:30, Nelson-Barracks
Von der Gefangenschaft ins Zwangsar-
beitslager, 19:00, Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Mehr Lyrik geht doch!
19:30, Café d‘Art
Meditation 
19:30, Ashram Brindavon
Württembergisches Kammerorchester 
// 5. Ulmer Konzert
19:30, Kornhaus
Der gute Nachbar
20:00, Altes Theater Ulm
Der Floh im Ohr
20:00, Theater Ulm
Architekturvortrag 3
20:00, EinsteinHaus Ulm
Quintense: High Fidelity
20:00, Zehntstadel Leipheim
Lyssa, OTK & Nesbitt’s Inequality
20:30, Jazzkeller Sauschdall
Pubquiz 
20:30, Fiddlers Green Pub, Pfaffenhofen
Milonga Bienvenidos
21:00, Café Fortuna

Freitag 	 27
Kunst Schimmer 6, 10:00, Donauhalle
Kasperle und Kroko im Zauberwald
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Artjamming – freies Malen
16:30, Nelson-Barracks
Schildwirtschaften in Ulm
18:00, Treffpunkt: Schwarze Henne
Rohkakao-Schokolade selber machen
18:00, Museum der Brotkultur
Gewaltfreie Kommunikation: Übungsa-
bend, 18:30, Ulmer Volkshochschule
Sri Durgamayi Ma gibt Darshan 
19:30, Ashram Brindavon
Amore, Amore, 19:30, Villa Lindenhof
»Ein guter Mensch« – Jürgen Bauer
20:00, Ulmer Volkshochschule
Chris Barber & The Big Chris Barber Band
20:00, Kornhaus
Oliver Pötzsch, 20:00, Schranne
Die Krönung Richards III.
20:00, Theater Ulm
Der gute Nachbar, 20:00, Altes Theater Ulm
Auf am Sündabänkle
20:00, TheaterWerkstatt Ulm e.V.
Unverschämte Wirtshausmusik
20:00, Theater Neu-Ulm
20. Laupheimer Nacht der Poeten, 
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Peter Holzapfel & Erwin Rehling
20:00, Pfleghof Langenau
Robert Redweik
20:00, Abdera Biberach
Jazzkonzert – Julie Campiche
21:00, Ulmer Volkshochschule
Midnight Movie
23:00, Dietrich-Theater

Samstag 	 28
Orgelwanderung, 9:00, Prämonstraten-
ser-Kloster Roggenburg
NABU-Führung, 9:00, Arnegger Ried
Kunst Schimmer 6
10:00, Donauhalle
Treffen der Landsknechte: Waffendrill 
und Schlacht
10:00, Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach
Kirtansingen 
11:00, Ashram Brindavon
SSV Ulm 1846 Hockey
13:30+16:00, Hockeyplatz SSV Ulm 
1846 e.V. Gänswiese 
SSV Ulm 1846 Fußball : TuS Koblenz
14:00, Donaustadion
Kasperle und Kroko im Zauberwald
15:00, 1. Ulmer Kasperletheater
Elektra
19:00, Theater Ulm
MET 17/18
19:00, Dietrich-Theater
Sri Durgamayi Ma gibt Darshan 
19:30, Ashram Brindavon
Magische Reise mit Himmel  
voller Geigen
20:00, Theater Neu-Ulm
2wiewir&more
20:00, TheaterWerkstatt Ulm e.V.
Stadtkapelle Laupheim
20:00, Kulturhaus Schloss Großlau-
pheim
Monsieur Claude und seine Töchter
20:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, 
Vöhringen
Lemur, 20:00, Abdera Biberach

Termine bitte bis zum 10. des Vormonats unter 
www.ulm.de/veranstaltungen 

eintragen

TOP-SOUNDTOP-SOUND

Walter Göbel und Reinhard Heschik
das TOP-SOUND DUO

für Ihre Veranstaltung
Schlager, Oldies, Stimmung

Uns kann man buchen unter Tel:
0174 / 34 20 856

mail: goebel-walter@gmx.de
www.top-sound-duo.jimdo.com

für Hochzeiten, Geburtstage,
Vereinsfeiern, Firmenevents,
Faschingsveranstaltungen.

Waisenkinder	in	den	Slums	von	Namibia	benötigen	unsere	
Hilfe

Die	Versorgung	von	Waisenkindern	in	strukturschwachen	Regionen	in		Namibia	ist	trotz	einem	
hohen	Engagement	von	einheimischen	gemeinnützigen	Organisationen	mangelhaft.	Wir	
unterstützen	Einrichtungen	wie	das	„Children Life	Change	Centre“	mit	Lebensmitteln,	
Medikamenten,	Kleidern	und	Schulmaterialien.	Aktuell	beteiligt	sich	Support	am	Bau	eines	
Waisenhauses		in	der	Nähe	von	Windhoek

Helfen	Sie	uns	bitte	mit	Spenden	bei	dieser	Aufgabe.

Spendenkonto:
Sparkasse	Ulm
IBAN:	DE	49	6305	0000	0021	117927
BIC:	SOLADES1ULM

Support	Ulm	e.V.	ist	ein	gemeinnütziger
Verein	der	das	Ziel	verfolgt	einen
Beitrag	zur	Verbesserung	der	medizinischen
Versorgung	von	Menschen	in	Entwicklungs-
ländern zu	leisten.
Webseite:

https://www.support-ulm.de

Leben	in	einer
Wellblechhütte		-
Waisenkinder	in	den	
Slums	bei	Windhoek

Neubau	einer	Schlafstätte	für	Waisenkinder	mit	
Ulmer	Spenden

Verkauf ausgewählter Whiskys und Rums

Genuss-, Por t folio- und 

Wer tanlageberatung

www.limited-whisky.de
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STUTTGART
Kunstmuseum Stuttgart
bis 7. Oktober 2018
Frischzelle_24:  
Ann-Kathrin Müller

Die Spazz-Kunsttipps 
in der weiteren Region

BREGENZ (AT)
Kunsthaus Bregenz
bis 2. April 2018
Simon Fujiwara – Hope House

MÜNCHEN
Lenbachhaus
ab 20. März 2018
I’m a Beliver – 
Pop Art und Gegenwartskunst

Simon Fujiwara 
Hope House, 2018 
Ausstellungsansicht EG, Kunsthaus Bregenz 
Foto: Markus Tretter 
Courtesy of Simon Fujiwara 
© Simon Fujiwara, Kunsthaus Bregenz

ulmtickets
Neue Straße 79, 
Tel. 0731 166-2177, Fax 166-2129
ROXY
Schillerstr. 1/12
Tel. 0731 96862-0, Fax 96862-29
Südwest Presse
Medienhaus, Frauenstraße 77
Tel. 0731 156-855
Schwäbische Zeitung
Kartenservice: 0180 2008007
(Nur 0,06 EUR/Anruf)

→ KARTENSERVICE

buehne-ulm.de | Theaterei Herrlingen, 
Oberherrlingerstraße 22, Herrlingen-
Blaustein, VVK 0731 268177 | Theater 
Neu-Ulm, Hermann-Köhl-Straße 3, Neu-
Ulm, Tel. 0731 553412, www.theater-neu-
ulm.de | TheaterWerkstatt Ulm, Schiller-
str. 1, Ulm, Tel. 0731 618788, 07348 
982180, www.theaterwerkstatt-ulm-ev.
de | Theater Ulm, Herbert-von-Karajan-
Platz 1, Ulm, Tel. 0731 1614444, www.
theater.ulm.de
Tourist-Information 
Stadthaus, Münsterplatz 50, Ulm, Tel. 
0731 1612830, www.tourismus.ulm.de

Scharff Museum. Kunstmuseum. Kin-
dermuseum. Erlebnisräume, Petrusplatz 
4, Neu-Ulm, Tel. 0731 70505055, www.
edwin.scharff.museum.de | Mikroskop-
museum, Schlossstraße 30 A, Wieblin-
gen, Tel. 0731 47844 | Museum der Brot-
kultur, Salzstadelgasse 10, Ulm, Tel. 
0731 69955, www.museum-brotkultur.
de | Museum Söflingen, Klosterhof 18, 
Ulm/Söflingen, Tel. 0731 382241 | Na-
turkundliches Bildungszentrum, Kornh-
ausgasse 3, Ulm, Tel. 0731 1614742, 
www.naturkunde-museum.de | Museum 
Ulm, Marktplatz 9, Ulm, Tel. 0731 
1614330, www.museum.ulm.de | Doku-
mentationszentrum Oberer Kuhberg: KZ-
Gedenkstätte, Ulm, Tel. 0731 21312, 
www.dzok-ulm.de | Ulmer DenkStätte, 
Weiße Rose, Ulmer Vh, Kornhausplatz 5 
(EinsteinHaus), Ulm, Tel. 0731 153013 | 
Museum im Konventbau mit Bibliotheks-
saal, Schlossstraße, Wiblingen, Tel. 0731 
5028675 | Walther Collection, Reichen-
auerstr. 21, 89233 Neu-Ulm, Tel. 0731 
1769143, www.walthercollection.com
Sonstige 
Ratiopharm-Arena, Europastraße 25, 
Neu-Ulm, Tel. 0731 206410 | Ulm-Mes-
se, Böfinger Str. 50, Ulm, Tel. 0731 
922990, www.ulm-messe.de | Unitas Lo-
ge Ulm, Walfischgasse 24, Ulm, www.uni-
tas-ulm.de | Vh Ulm (vh), Kornhausplatz 
5, Ulm, Tel. 0731 15300, www.vh-ulm.de
Theater 
adk Ulm, Fort Unterer Kuhberg 12, Ulm, 
Tel. 0731 387531, www.adk-ulm.de | 
Akademietheater Ulm, Wagnerstr. 1, 
Ulm, Tel. 0731 1614724, www.junge-

ADRESSEN

Bibliotheken 
Stadtbibliothek Ulm, Vestgasse 1, Ulm, 
Tel. 0731 1614100, www.stadtbibliothek.
ulm.de | Stadtbücherei Neu-Ulm, Hei-
ner-Metzger-Platz 1, Neu-Ulm, Tel. 0731 
70502350, www.stadtbuecherei.neu-
ulm.de
Galerien 
Kunstverein Ulm e. V., Kramgasse 4, 
Ulm, Tel. 0731 66258, www.kunstverein-
ulm.de | Künstlergilde Ulm, Nagelstra-
ße 24, Ulm, Tel. 0731 28215, www.ku-
enstlergilde.telebus.de | Galerie Tobias 
Schrade, Auf der Insel 2, Ulm, Tel. 0731 
1755660, www.galerie-tobias-schrade.
de | Galerie Sebastianskapelle, Hahnen-
gasse 25, Ulm | Galerie im Kornhauskel-
ler Pro Arte Kunststiftung, Hafengasse 
19, Ulm, Tel. 0731 619576, www.proar-
te-ulmer-kunststiftung.de | Stadthaus, 
Münsterplatz, Ulm, Tel. 0731 1617700, 
www.stadthaus.ulm.de | Künstlerhaus 
Ulm, Im Ochsenhäuser Hof, Grüner Hof 
5, Ulm, Tel. 0731 6020138, www.kuenst-
lerhaus-ulm.de
Kinder 
Kindertheater Werkstatt, Schillerstr. 1, 
Ulm, Tel. 07392 96 99 386, www.kinder-
theater-werkstatt.de | kontiki Kultur-
werkstatt, Kornhausplatz 5, Ulm, Tel. 
0731 153032, www.kontiki-ulm.de | 1. 
Ulmer Kasperletheater, Büchsengasse 
3, Ulm, Tel. 0731 6022264, www.kasper-
letheaterulm.de | Ulmer Spielschachtel, 
Unterer Kuhberg 10, Ulm, Tel. 0731 
31506, www.luftikuss-ulm.de | Topolino 
Figurentheater, Gartenstraße 13, Neu-
Ulm, Tel. 0731 713800, www.topolino-fi-
gurentheater.de
Kultur 
Charivari, Stuttgarter Str. 13, Ulm, Tel. 
0731 1615442 | CAT, Prittwitzstr. 36, Ulm, 
Tel. 0731 601110, www.cat-Café.de | Ed-
win-Scharff-Haus, Silcherstr. 40, Neu-
Ulm, Tel. 0731 7050-5055 | Kornhaus, 
Kornhausplatz, Ulm, Tel. 0731 922990 | 
Kulturzentrum Wolfgang-Eychmüller-
Haus, Hettstedter Platz 1, 89269 Vöhrin-
gen, www.voehringen.de, Tel. 07306 
9622-70 | Jazzkeller Sauschdall, Pritt-
witzstr. 10, Ulm, Tel. 0731 601210, www.
sauschdall.de | KCC Kultur-Creative-
Center, Pfarrer-Weiß-Weg 16-18, Ulm-Söf-
lingen, Tel. 0731 3870767, www.kcc-the-
ater.de | KunstWerke. V./JazzWerk, Lehle 
61, Ulm, Tel. 0731 26400018, www.kunst-
werk-ulm.de | Pfleghofsaal Langenau, 
Kirchgasse 9, 89129 Langenau, Tel. 
07345/9622-140, www.pfleghof-lange-
nau.de | ROXY – Kultur in Ulm, Schiller-
straße 1, Ulm, Tel. 0731 968620, www.
roxy.ulm.de | Stadthaus, Münsterplatz, 
Ulm, Tel. 0731 1617700, www.stadthaus.
ulm.de | Kulturhaus Schloss Großlau-
pheim, Kirchberg 11, Laupheim, Tel. 
07392 9680016 | Zehntstadel Leipheim, 
Schlosshof 2, Leipheim, Tel. 08221 7070, 
www.zehntstadel-leipheim.de
Museen/Sammlungen 
Donauschwäbisches Zentralmuseum 
Ulm (DZM), Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 
0731 962540, www.dzok-ulm.de | Hei-
matmuseum Pfuhl, Hauptstraße 73, Neu-
Ulm/Pfuhl, Tel. 0731 7050180 | Kunst-
halle Weishaupt, Hans-und-Sophie- 
Scholl-Platz 1, Ulm, Tel. 0731 1614360, 
www.kunsthalle-weishaupt.de | Edwin 

Mehr Informationen zum  
Veranstaltungsprogramm  

finden Sie im Internet unter: 
www.ulm.de/veranstaltungen

Museum Villa Rot
bis 11.02.2018 
Helle Kindheit | Dunkle Kindheit
Städtische Galerie Ehingen
bis 14.04.2018 
Abi Shek – Spuren und Weggefährten
Museum Villa Rot
bis 03.06.2018 
Formen der Natur – Pure Nature Art
Galerie Schrade – Schloß Mochental
bis 21.05.2018 
Michael Danner:  
Skulpturen, Malerei und Installation
Naturkundliches Bildungszentrum der 
Stadt Ulm
bis 08.04.2018 
Lebendige Osterausstellung
25.04.2018 – 30.09.2018 
Sonderausstellung „Faszination Neue 
Welt – Leben und Forschen in Costa Rica“ 

MESSEN/MÄRKTE/AKTIONEN

Blautalcenter Ulm
07.04.2018 – 08.04.2018 
Designflohmarkt Ulm
Donauhalle
21.04.2018 – 29.04.2018 
Leben – Wohnen – Freizeit & Kunst 
Schimmer 6 (Internationale Kunstmesse)

Galerie Tobias Schrade
bis 14.04.2018 
Andreas Stöhrer und Erol Uysal
21.04.2018 – 19.05.2018 
Birte Horn und Hartmut Landauer
Kunstverein Ulm
bis 01.04.2018 
Tom Anholt – Time Machine
15.04.2018 – 27.05.2018 
Wirksam vereinen
BKK Künstlerhaus
06.04.2018 – 29.04.2018 
Round not Suqare – Buchrollen
Galerie im Science Park 
bis 18.04.2018 
Gabriela Nasfeter – Die Geometrie der 
Gefühle 
Museum für bildende Kunst, Nersingen 
– Oberfahlheim
bis 07.06.2018  
Menno Fahl „Im Farb-Raum“ & Martin 
Krampen „Gewöhnliches ungewöhnlich“
Museum zur Geschichte von Christen 
und Juden, Laupheim
April 2018 
Dauerausstellung „Nebeneinander, Mit-
einander, Gegeneinander“
Museum Biberach
bis 02.04.2018 
Kinder
28.04.2018 – 30.09.2018 
Carl von Ebersberg (1818-1880) –  
Der Maler von Sissis Schwester

Donauschwäbisches Zentralmuseum
April 2018 
Dauerausstellung:  
„Deutsche Spuren in Südosteuropa“
bis 27.05.2018 
Deutsche in Rumänien
bis 29.04.2018 
Georg Haller – ein sathmarschwä-
bischer Künstler
Museum der Brotkultur
bis 20.5.2018 
„Zum Anbeißen: Früchte in der Kunst“ 
aus der Sammlung Rainer Wild 
Haus der Stadtgeschichte/Stadtarchiv Ulm
April 2018 
Stadtgeschichtliche Ausstellung  
im historischen Gewölbesaal im 
Schwörhaus
Ulmer Volkshochschule
April 2018 
»wir wollten das andere« Ulmer Ju-
gendliche im NS
April 2018 
Albert Einstein – „Fotos aus seinem 
Leben“
April 2018 
„Einmischung erwünscht“ – Ausstel-
lung zur Geschichte der vh
KZ-Gedenkstätte Oberer Kuhberg
April 2018 
Dauerausstellung: „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar“

AUSSTELLUNGEN/MUSEEN

Ulmer Museum
bis 08.04.2018 
„41 Minuten. Auf archäologischem 
Gleis über die Schwäbische Alb“
bis 13.05.2018 
„Follow the Unknown. Was ist Digitale 
Skulptur?“
bis 17.06.2018 
Zhuang Hong Yi – Zwischen Tradition 
und Verwandlung
HfG-Archiv Ulm
April 2018 
Dauerausstellung  
„Hochschule für Gestaltung Ulm. Von 
der Stunde Null bis 1968“
Stadthaus 
bis 27.05.2018 
Martin Parr: Souvenir –  
A Photographic Journey
Edwin Scharff Museum
bis 21.05.2018 
Emil Cimiotti Retrospektive „Denn was 
innen, das ist außen“
Edwin Scharff Museum – Kindermuseum
bis 15.09.2019 
Hör mal, wer da guckt. Eine Mitmach-
ausstellung zum Hören, Sehen und 
Staunen
Kunsthalle Weishaupt
April 2018 
Best of 10 Jahre

Termine bitte bis zum  
10. des Vormonats unter 

www.ulm.de/veranstaltungen 
eintragen

Die Highlights
für April ;-)

11.04. 20.00 Uhr 
Frühjahrskonzert
Heeresmusikkorps 10

19.04. 20.00 Uhr 
The Twelth Day

20.04. 20.00 Uhr
The Shadows

28.04. 20.00 Uhr
Frühjahrskonzert
Stadtkapelle 
Laupheim

18.04 20.00 Uhr  
Maxi 
Gstettenbauer

14.04.2018 
Kulturnacht in 
Laupheim

27.04. 20.00 Uhr 
20. Nacht der Poeten

Schwaben – aber richtig.

www.regio-tv.de

Journal
Ab 18:00
Mit Eva Reuter und 
Florian Buchmaier
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	 SERVICE

Wir verkaufen Ihre Immobile 
sicher und schnell zum  
bestmöglichen Marktpreis.

Tentschert Immobilien GmbH & Co. KG
Frauenstraße 7 | 89073 Ulm

Telefon: 0731.37 95 22-0
www.tentschert.de

Anonyme
AIDS-Beratung

Schillerstr. 30 
89077 Ulm

Tel. 07 31 / 185 17 20

Nichtraucherhotel
Neuer Graben 17
89073 Ulm-Donau
Tel. (07 31) 97 52 79-0
Fax (07 31) 97 52 79-399

www.hotel-neuthor.de

Frauenstraße 51
89073 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 96 49-0
Fax (07 31) 96 49-499

www.comfor.de

dominos.de

Anbieter: Domino’s Pizza Ulm, 
Frank Werner Lippke, Frauen-

straße 38-40, 89073 Ulm

Unter neuer Leitung!

Ab
b.

 S
er

vie
rv

or
sc

hl
ag

*Bus-Haltestelle Rosengasse (Linie 4)

Domino’s  Ulm 
Frauenstr. 38-40* 
Tel 0731-155 396 0

Anbieter: Domino’s Pizza Ulm, 
Frank Werner Lippke, Frauen-

straße 38-40, 89073 Ulm

Unter neuer Leitung!

P� za
für Abholer

4 ,99SCHON 
AB4444

PIZZEN MARGHERITA,
SALAMI, BRUSCHETTA,

FUNGHI UND PROSCIUTTO 
ALS CLASSIC (Ø 25 cm)

150_Ulm_AZ_152x52,5_0717.indd   1 07.06.17   11:55

AKTUELLE TOP-JOBS

JETZT BEWERBEN UNTER WWW.JOBS-ULM.DE

Knoll VpA:
 Servicetechniker

Lindner & Fischer Fahrzeugbau GmbH:
 Konstruktionsmechaniker (m/w), Metallbauer(m/w), 

Schlosser(m/w), Bauspengler/Bauklempner(m/w),  
Land- und Baumaschinenmechaniker(m/w)

tempoZeitarbeit GmbH:
 Staplerfahrer m/w, Lagerist m/w

Druckhaus Frank GmbH Sandfeldring 13
86650 Wemding

Telefon   0 90 92 - 9 66 91 - 0
Telefax  0 90 92 - 9 66 91 - 29

info@druckhaus-frank.de
www.druckhaus-frank.de

Wir sind Ihre Druckerei.

knackig
...im Preis.

Sie fordern höchste Qualität, 
einen persönlichen Service 
und das zum perfekten Preis? 

knackig
...im Service.

Sie wollen keine Zeit verlieren, 
die Produkte frei Haus
und eine druckreife Beratung? 

knackig
...in Farbe.

Sie wollen die neuste Technik,
das richtige Papier für Ihr Produkt
und eine makellose Farbe?

Druckhaus Frank

Sandfeldring 13   
86650 Wemding          

Telefon 0 90 92 - 9 66 91-0  
Telefax 0 90 92 - 9 66 91-29  

info@druckhaus-frank.de
www.druckhaus-frank.de

Druckvorstufe
Druck
Weiterverarbeitung
Dienstleistung
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Druckhaus Frank, wir sind Ihre Druckerei.

HIER  

WERDEN SIE  

VON  

IHREN KUNDEN  

GEFUNDEN. 

Ihre Anzeige mit 
Verortung im Stadtplan. 

Fragen Sie uns: 
Tel. 0731-378 3293
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Ein besonderes Erlebnis in 
Davos?
Mit Trumps Butlerin und dem 
Secret Service einen Cheese-
burger zu essen – genial, nur 
schade, dass keine Fotos er-
laubt waren. Das hätte ich 
gerne festgehalten!
Ein Ausgleich zum Kochen?
Ausdauersport, klappt aber 
wegen der Arbeitszeiten 
nicht immer. Ausgedehnt 
frühstücken und Familien-
Zeit!
Ihr Lieblingsort in Ulm oder 
Neu-Ulm?
Ich liebe die Donau – das Do-
nauufer, die Donauwiese, dort 
nach Feierabend spazieren zu 
gehen, als Stress-Abbau: per-
fekt! 
Was ist Ihre größte Leiden-
schaft?
Das Kochen natürlich! 
Wen würden Sie am lieb-
sten einmal bekochen?
Am liebsten koche ich für die 
tollste Frau unter den drei Se-
geln des Maritim Konzerns …

Der  
Gipfel-Koch

Interview

Für Merkel gab es eine Lachsforelle mit Ro-
te-Bete-Ravioli und Romanesco, für Trump 
bereitete Alexander Junker ein Rinderfilet 
mit Erbsenpüree, Babykarotten und Port-
wein-Jus zu. Ob es ihnen geschmeckt hat, 
kann Junker nicht genau sagen: „Für Trump 
wurden unter Beaufsichtigung seiner But-
lerin fünf Hauptgerichte gekocht, das Per-
sonal musste den Raum verlassen, dann hat 
sie eines davon ausgesucht. So etwas hatte 
ich zuvor auch noch nie erlebt!“ 
Seine Ausbildung absolvierte der gebürtige 
Merklinger im Haus Lämmerbuckel, dem re-
nommierten Tagungszentrum von Daimler-
Chrysler. Anschließend kochte er für einige 
Häuser der Region, bis er dann in einer Bi-
beracher Eventagentur landete. Zwei Jahre 
lang ist er für diese als Küchenchef durch die 
Welt gereist und bekochte die Motorsport-
Teams der Formel 3 und der DTM. 
2007 kochte er das erste von fünf Malen in 
Davos: „Ein Kollege hat mich damals gefragt, 
ob ich Lust hätte. Ich kannte die Situation 
mit Vorstandsvorsitzenden, Formel 1-Teams 
usw. ja bereits, das war schon immer meine 
Welt! Nach und nach hat sich in Davos für 

die Woche des Weltwirtschaftsgipfels ein 
schönes Team aufgebaut.“ Etwa 70 Köche 
bereiten dort täglich bis zu 3000 Essen zu. 
„Lunchpakete, Menüs, Banketts, Flying Buf-
fets, von morgens 5 bis nachts um 11 – eine 
wirkliche Herausforderung! Dieses Jahr war 
aber das letzte Mal – irgendwann muss auch 
mal Schluss sein! Einmal für Trump und 
Merkel gekocht zu haben ist wahrlich ein 
würdiger Abschluss!“ Nun will sich der stell-
vertretende Küchenchef des Maritims neu-
en Herausforderungen widmen. 
Aber auch in Ulm kann man Spannendes er-
leben: „Alba Berlin war vor ein paar Wochen 
zu Gast, und für mich als großen Berlin-Fan, 
ich liebe Berlin, war das ein besonderes 
Highlight! Bald wird mich die Bundes-
tagsabgeordnete Ronja Kemmer in meiner 
Küche besuchen, um mit mir gemeinsam 
zu kochen. Da freue ich mich schon drauf.“ 
Aber auch alle anderen Gäste können sich 
natürlich von Junkers Kochkünsten, der 
seinen Stil als „klassische Küche, modern 
gekocht“ bezeichnet, überzeugen: „Wenn 
sich ein Mensch über meine Küche freut, 
bekoche ich diesen gerne, egal, wer es ist!“

Alexander Junker (34), Sous-Chef im Ulmer 
Maritim, bekochte auf dem vergangenen 
Weltwirtschaftsgipfel in Davos Angela Mer-
kel und Donald Trump
Philanthropin: Sarah Klingel

INFORMATION

www.instagram.com/alexander_junker/
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FAQ
1. Warum diese Liste? 
Es ist eine Anerkennung und Würdigung 
von Einsatz, Ressourcenbereitstellung 
und Prägekraft für die Stadt als Ganzes, 
und damit eine Maßnahme der Transpa-
renz, um diese verdienstvollen Personen 
der breiten Öffentlichkeit vorzustellen. 
2. Wer und was ist »wichtig«?
Menschen mit Macht und Einfluss: ob 
wirtschaftlich, politisch, medial, kulturell, 
aus mitgliederstarken Organisationen, 
Bildung, Gesundheit, Sport, Sozialem. 
Menschen, die die Ulmer Stadtgesell-
schaft beeinflussen und prägen, die an 
bedeutsamen Stellschrauben drehen 
können – und damit nachhaltig Verän-
derungen initiieren können. Zum anderen 
finden Sie in der Liste Personen, die für 
Ulm als »Leuchtturm« wirken. Menschen, 
die durch ihr Wirken außerhalb von Ulm 
die Stadt überregional oder gar interna-
tional ins Gespräch bringen.
3. Wie erklärt sich die Reihenfolge der Liste? 
Die Plätze sind nach Wichtigkeit – von 
Platz 1 (höchste Wichtigkeit) bis Platz 
100 – mit abnehmender Wichtigkeit sor-
tiert.
4. Wer ist nicht dabei? 
Die Bussi-Bussi-Schickimickigesell-
schaft, die theatralischen Party-Sektglas-
halter, die Schalträger (gut, der ein oder 
andere ist dann doch auch dabei!), die in 
jede Eventkamera grinsen. Und an dieser 
Stelle auch keine Menschen, die zweifel-
los Gutes und Wertvolles leisten, interes-
sant sind, der Stadt Farbe und Charme 
geben und sie damit erst zu einem le-
bendigen Kosmos machen. 
5. Wer hat entschieden? 
Die Liste wird in einem systematischen 
Analyseprozess von einer Jury, beste-
hend aus dem SpaZz und einer Be-
rater-Gruppe von Kennern der Ulmer 
Gesellschaft im Hintergrund, zusammen-
gestellt. Vorschläge für 2019 werden ger-
ne entgegengenommen, bitte an die Mail
adresse redaktion@spazz-magazin.de

6. Wie oft wird aktualisiert? 
Die Liste der »89 wichtigsten Neu-Ulmer« 
erscheint jährlich in der März-Ausgabe 
des SpaZz, im April dann die Liste der 
»100 wichtigsten Ulmer«. Separat kommt 
jeweils ein eigenständiger Magazindruck 
dieser Specials auf den Markt. Wenn eine 
Person in beiden Donaustädten eine Rol-
le spielt, ist sie nur ein Mal in der Stadtli-
ste vertreten, in der die Wirkung bedeut-
samer ist.
7. Wofür sind die »+, –, =« an der Seite der 
Namen? 
Diese geben das Einschätzungspotenzial 
der Jury für die genannte Person wieder. 
Ein »+« signalisiert eine erwartete Zunah-
me der Relevanz, »=« bedeutet gleichblei-
bende Relevanz und ein »–« abnehmende 
Wichtigkeit.
8. Sind auch nicht mehr lebende Personen 
vertreten? 
Nein! Die Liste berücksichtigt ausschließ-
lich lebende Personen. Und: Die Formu-
lierung »Neu-Ulmer« umfasst weibliche 
wie männliche Personen.
9. Was bedeutet »Unter Beobachtung«? 
Die Teilliste »Unter Beobachtung« um-
fasst Personen, die von der Jury fortan 
im Auge behalten werden. Deren Potenzi-
al, Einfluss in Ulm ausüben zu können, ist 
erkennbar, noch aber fehlen klare Zielge-
richtetheit, Präsenz und Überzeugungs-
kraft. In dieser Übersicht kann man nicht 
zwei Mal in Folge auftauchen. Entweder 
man hat den Sprung auf die Plätze 1 bis 
100 geschafft, oder aber man ist nicht 
dabei. Eine Neuaufnahme zu einem spä-
teren Zeitpunkt ist möglich.
10. Neu und Vorjahresplatz 
Neben der diesjährigen Platzierung fin-
den Sie in grauer Schrift die Platzierung 
des Vorjahres bzw. den Hinweis auf eine 
Neuaufnahme.

Verlag: 
KSM Verlag, Schaffnerstr. 5, 89073 Ulm,  
Tel. 0731 3783293, Fax 0731 3783299,  
www.ksm-verlag.de, info@ksm-verlag.de 
Verlagsleitung (V. i. S. d. P.): 
Michael Köstner (mk)
Redaktionsleiter, Chef vom Dienst: 
Daniel M. Grafberger
Redaktionsassistenz: 
Sarah Klingel, Philipp Schneider
Lektorat: 
Dr. Wolfgang Trips
Gestaltung: 
Michael Stegmaier
Anzeigen: 
Michael Köstner (mk), Tel. 0731 3783293,  
koestner@ksm-verlag.de
Dr. Georg Bitter, Tel. 0160 97054376,  
bitter@ksm-verlag.de
Sarah Klingel, Tel. 0731 3783293,  
klingel@ksm-verlag.de
Druck:
Druckhaus Frank GmbH, 86650 Wemding
Bankverbindung:
Deutsche Bank,  
IBAN: DE83 6 307 002 400 117 275, 
BIC: DEUT DE DB 630

Otto Sälzle: Martina Dach
Heiner Scheffold: Lorenz Bee
Karla Nieraad: Dagmar Hub
Jörg M. Fegert, Timo Handschuh,  
Thomas Brackvogel, Thomas Eifert, 
Uschi Knapp: Daniel M. Grafberger
Jens Gehlert: Michael Köstner

IMPRESSUM

BILDNACHWEIS 

»Die 100 wichtigsten Ulmer« 
ist ein Produkt  
des Monatsmagazins SpaZz



4 2018

DIE 100 WICHTIGSTEN ULMER DIE ULTIMATIVE R ANGLISTE 2018

	 1	 1	Gunter Czisch	 +
55 Jahre | Oberbürgermeister Stadt Ulm

 MISTER PRESIDENT Er hat sich wunderbar eingefun-
den in sein Amt des Stadtoberhaupts. Er regiert mit Be-
sonnenheit und ruhiger Hand. Lautes Gepolter ist nicht 
seine Art, so wirkt er vielleicht für manchen blass. Da 
er viele Projekte bestens vorbereitet übernommen hat, 
gab es bislang nicht viele Möglichkeiten, nachhaltig im 
Großen zu gestalten.

	 2	 3	Martin Bendel	 +
45 Jahre | 1. Bürgermeister Stadt Ulm

 FINANZMINISTER Es ist kaum vorstellbar, dass Martin 
Bendel letztes Jahr erstmalig in der Liste auftauchte. Mit 
redlicher Arbeit überwacht er den Säckel der Stadt Ulm. 
Große Projekte lassen ihn nicht ins Schwitzen kommen, 
souverän bringt er die Stadt voran.

	 3	 4	Erwin Franz Müller	 =
85 Jahre | Gründer und Geschäftsführer 
Drogeriemarkt Müller

 DER SELFMADE-MACHER Schon vor der Leistung, aus 
einem Friseursalon eine international vertretene Droge-
rie-Kette zu erschaffen, muss man den Hut ziehen. Er 
beherrscht sein Reich auch im fortgeschrittenen Alter 
aus dem Hintergrund heraus und mit viel sozialem En-
gagement.

	 4	 2	Eduard Schleicher	 =
- | Persönlich haftender Gesellschafter der 
Schwenk-Gruppe

 DER UNSICHTBARE Als Oberhaupt der Schwenk-Gruppe 
lenkt er das Familienunternehmen in fünfter Generation. 
Obwohl er unter den 100 reichsten Deutschen gelistet 
wird, meidet Eduard Schleicher das Blitzlichtgewitter 
und setzt im Hintergrund weiterhin auf den familiären 
Charakter in seinem Unternehmen.

	 5	 5	Tim von Winning	 +
47 Jahre | Baubürgermeister Stadt Ulm

 DER VORAUSPLANER Selten 
war der Zeitgeist so wichtig 
für die Stadtplanung. Wo es 
früher um möglichst große 
Automengen durch die Innen-
stadt ging, geben heute Fahr-
radwege, ÖPNV und Aufent-
haltsqualität im öffentlichen 
Raum den Ton an. Der aus 
Tübingen stammende, passi-
onierte Radler scheint dafür 

auch mit seinem Charme der Richtige zu sein.
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	 13	 10	Ulrich Becker	 =
55 Jahre | Chefredakteur der Südwest Presse

 MEINUNGSMACHER Immer wieder neue journalistische 
Elemente? Magazinigere Aufmachung? Mehr Hintergrün-
de oder größere Fotos? Wie rettet man die Tageszeitung, 
wie also auch die Südwest Presse? Als Platzhirsch hat 
man zudem viel Macht und somit Verantwortung, die der 
Leser sicher einzuordnen weiß.

	 14	 14	Harald Seifert	 =
61 Jahre | Geschäftsführender Gesellschafter 
der Unternehmensgruppe Seifert

 ERWEITERER Unübersehbar prangt das Seifertsche 
Logistikzentrum vor den Toren der Stadt, gut sichtbar 

	 6	 6	Ulrike Freund	 =
62 Jahre | Geschäftsführerin Brauerei Gold 
Ochsen

 DIE BIERSELIGE Die Deut-
schen trinken anscheinend 
weniger Bier? Ulrike Freund 
dürfte davon wenig bis gar 
nichts mitbekommen. Mit 
sicherer Hand führt sie die 
Ulmer Traditionsbrauerei. 
Gold Ochsen gehört zu Ulm 
und umgekehrt. Kaum einem Unternehmen der Stadt 
liegt es so sehr am Herzen, den Menschen Ulms etwas 
zurückzugeben. Aus Ulm für Ulm.

	 7	 7	Walter Feucht	 +
68 Jahre | Geschäftsführer ULDO Backmittel

 DISKUSSIONSFREUDIG 
Der Unternehmer ist vor 
allem eins: unabhängig. 
Dass er auf niemanden 
hören muss, erlaubt ihm, 
frei zu sagen, was er denkt, 
auch wenn es mal unbe-
quem ist – zum Beispiel in 
seiner monatlichen SpaZz-

Kolumne. Erfolgreicher Unternehmer, Sport- und Kultur-
mäzen und breit sozial engagiert.

	 8	 11	Heiner Scheffold	 +
55 Jahre | Landrat, Alb-Donau-Kreis

 AUSHÄNGESCHILD Im Schwarzwald geboren, im Alb-
Donau-Kreis zu Haus. Als studierter Forstwirt versteht 
es Heiner Scheffold nicht nur, mit der Natur umzugehen; 
auch seine Gabe, Menschen für sein Schaffen zu begei-
stern, ist ausgeprägt. Seit mehr als einem Jahr vertritt 
er den Alb-Donau-Kreis souverän und aufgeschlossen.

	 9	 8	Klaus Eder	 +
42 Jahre | Geschäftsführer SWU

 INFRASTRUKTURSTELLER 
Ohne die SWU würde die 

Stadt stillstehen – Strom, 
Nahverkehr und vieles 
mehr bietet die gemein-
same GmbH beider Städ-
te. Die SWU ist nicht mehr 
die städtische Cashcow von 
einst; so gedeiht sie unter 
der Führung Eders langsam 
wieder und ist dank Linie 

2-Baustelle omnipräsent. Eder ist ein Fachmann, der die 
sachliche Diskussion jedem Getöse vorzieht.

	 10	 9	 Iris Mann	 =
49 Jahre | Bürgermeisterin für Kultur, Bildung 
und Soziales

 STILLE MACHERIN Ulm ist kul-
turelles Aushängeschild. Ulm 
verfügt über ein überdurch-
schnittliches Bildungsniveau. 
Auch im sozialen Bereich steht 
Ulm ausgezeichnet da. Jedoch 
wird dies öffentlich nur selten 
mit Iris Mann in Verbindung ge-
bracht, was sehr schade ist.

	 11	 13	Dr. Peter Kulitz	 =
65 Jahre | IHK Präsident | Unternehmer | Jurist

 DER EWIGE PRÄSIDENT 
Viele unterschätzen diesen 
zurückhaltenden Mann gar 
zu leicht? Bestens vernetzt, 
reichen seine Kontakte weit 
in Politik und Wirtschaft, 
versteht er sein Geschäft 
wie kein anderer und führt die IHK wie auch seine Kanzlei 
und Firmen auf exzellente Weise. Die Stadt Ulm kann sich 
glücklich schätzen, einen Macher seines Formats zu haben.

	 12	 15	Helga Malischewski	 =
75 Jahre | FWG-Stadträtin

 FIRST LADY Aus der Stadt 
ist sie nicht wegzudenken. 
So etwas wie die gute Seele 
Ulms. Sie bewegt eindeu-
tig mehr als nur ihre stil-
bewussten Hüte bei der 
Schwörrede. Ihr Rat hat im 
Stadtrat definitiv Gewicht.

von der A8. Harald Seifert befindet sich auf der Überhol-
spur in Sachen betrieblicher Erweiterung. In den letzten 
beiden Jahren wurden weit über 600 neue Stellen an 43 
verschiedenen Standorten geschaffen, sodass er die Ge-
schäftsführung um zwei weitere Personen erweitert hat.

	 15	 16	Marius Pawlak	 =
34 Jahre | Leiter Zentralstelle Ulm

 STRIPPENZIEHER In seinem Job ist man stets in Kontakt 
mit der Stadtspitze, der Politik und der Verwaltung. Der 
Name wird nicht jedem bekannt sein, aber über seinen 
Schreibtisch läuft so einiges und ist dabei auch noch in 
besten Händen. Seit knapp einem Jahr im Amt genießt 
er schon jetzt hohes Ansehen.

BAUHERRENBERATUNG
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    7.30 -12.00 Uhr 
  13.00 -17.00 Uhr
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	 16	 17	Otto Sälzle	 =
61 Jahre | Hauptgeschäftsführer der IHK Ulm

 WIRTSCHAFTSVERMITTLER Würde man bei Otto 
Sälzle nach Fehlern suchen – man müsste tief graben. 
Vielmehr bietet es sich an, ein Loblied auf ihn anzustim-
men. Sälzle schafft es, im Rahmen der IHK alle Bereiche 
gleichwertig zu vertreten und an die Hand zu nehmen; 
seien es z. B. auch Familien oder Migranten, Sälzle ver-
tritt die breite Masse.

	 17	 19	Joachim Krimmer	 =
61 Jahre | Präsident Handwerkskammer Ulm

 ANPACKER Das Handwerk hat eine blendende Zukunft, 
sollte man meinen. Leider gestaltet sich die Nachwuchs-
suche schwierig. So haben die meisten, die einen hand-
werklichen Beruf ergreifen, beste Zukunftsaussichten. 
Krimmer leitet solide, verbindend und mit Leidenschaft 
als Präsident von mehr als 18.000 Mitgliedsbetrieben 
der Handwerkskammer Ulm.

	 18	 18	Florian Ebner	 =
60 Jahre | Geschäftsführer der  
Ebner-Verlagsgruppe

 WELTMÄNNISCH Florian 
Ebner hat seine Verlags-
gruppe im Griff. Deshalb 
agiert er an zahlreichen 
weiteren Baustellen. Letzt-
malig sorgte sein regionaler 
Flirt mit einer hippen ame-
rikanischen Kaffeekette für 
ein kleines Presseecho. Ur-
sprünglich wollte er den 
weltbekannten Heißge-
tränkeanbieter für sein 
Bowlingcenter anwerben; 
dies scheiterte, doch Ebner 
gab sich nicht geschlagen 
und gewann den Kaffee-
giganten exklusiv für das 
Golfclubheim in Pfuhl.

	 19	20	Eberhard „Ebbo“ Riedmüller	 +
65 Jahre | Gastronom

 DER GASTRO-FUCHS Vor dieser Lebensleistung kann 
man nur den Hut ziehen, fast jedes Objekt füllt sich wie 
von selbst – mag man meinen. Sein Händchen für die In-
neneinrichtung und den Geschmack der Masse ist legen-
där, auch wenn die Qualität gelegentlich der erzeugten 
Erwartung hinterherläuft.

	 20	22	Prof. Dr.-Ing. Michael Weber	 +
58 Jahre | Präsident Uni Ulm

 MEHR ALS KÜNSTLICHE IN-
TELLIGENZ Im Jubeljahr 
der jungen Uni Ulm war Mi-
chael Weber stets präsent 
und präsentierte die Univer-
sität in strahlendem Glanz. 
Sein Steckenpferd ist die 
Mensch-Computer-Inter-
aktion. Als Präsident der 
Uni Ulm beweist er, dass er 
auch auf zwischenmensch-
licher Ebene professionell 
agiert.

	 21	23	Ralph P. Blankenberg	 =
57 Jahre | Vorstandssprecher Volksbank Ulm/
Biberach

 REGIONALVERBUNDEN In Zeiten, in denen es Banken 
wirtschaftlich wie in der öffentlichen Meinung nicht 
leicht haben, legt die Volksbank unter Blankenberg und 
seinen Vorstandskollegen sehr gute Zahlen vor. Kun-
dennah, regionalverbunden und engagiert wirkt dabei 
die ganze Bank.

Know your classics. USM p� egt die Reduktion auf 
das Wesentliche: klassisches Design, klare Formen, 
unaufdringliche Eleganz. 

Was zählt sind

Werte, 
Ausdruck 
und Sie.
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	 22	25	Roland Häussler	 +
56 Jahre | Bereichsleiter  
Bürgerdienste Stadt Ulm

 BODENSTÄNDIG Gäbe es keine Bürgerdienste, hätte 
der Gemeinderat schlechte Karten. Zum einen sind Ro-
land Häussler und seine Mitstreiter immer direkt am Bür-
ger, zum anderen müssen sie sich auch unangenehmen 
Aufgaben widmen. Dank Häussler in Ulm alles bestens! 
Seine ehrenamtliche Tätigkeit als Finanzvorstand beim 
SSV gibt er ab, hinterlässt jedoch ein Buch mit schwar-
zen Zahlen – das war in der Vergangenheit häufig anders 
bei den Fußballspatzen.

	 23	24	Dr. Frank Pinsler	 =
50 Jahre | Geschäftsführer UWS

 WOHNRAUMSCHAFFER Immer mal wieder Gegen-
wind wie zuletzt zum Thema Bäume und Grünanla-
gen bestimmt sein Tagesgeschäft; im Großen und 
Ganzen kann die Stadt froh sein, eine bestens auf-
gestellte UWS zu haben, bei der man sich den Luxus 
gönnen kann, über den Gewinn zu streiten. Nicht zu-
letzt durch Pinslers Führungsstärke und sein gutes 
Betriebsklima.

	 24	28	Dr. Thomas Kienle	 =
52 Jahre | CDU-Stadtrat und Rechtsanwalt

 DER SACHLICHE Auf seiner Webseite ist seit der letz-
ten Ausgabe nichts mehr passiert. Um ihn herum jedoch 
schon. In den zahlreichen Ausschüssen im Stadtrat en-
gagiert er sich. Durch seine sachliche Art versteht er es, 
seinen Wählern zuzuhören und die Belange der Bürger 
in seiner Arbeit einzubringen.

	 25	 27	Thomas Brackvogel	 =
63 Jahre | Geschäftsführer  
Neue Pressegesellschaft mbH & Co. KG

 LEADER Quo vadis, Südwest Presse? Nicht jedes Jahr 
die gleiche Frage, sondern immerwährend. Die Verlage 
in Deutschland suchen händeringend neue Geldquellen. 
Oft verkleinert man die Redaktion, um zu sparen, dann 
sollte man sich aber auch nicht wundern, wenn die Le-
ser die Qualität bemängeln oder gar die Ausgeglichen-
heit vermissen. Wie macht man das in Ulm? Wie wird es 
weitergehen? 

	 26	 31	Carlheinz Gern	 +
65 Jahre | Veranstalter,  
Geschäftsführer Donau 3 FM

 UNERMÜDLICH „Wir sind Schwaben“ – dieser Slogan 
seines Radiosenders ist nicht nur so dahingesagt. Gern 
erreicht mit seinem Lokalsender die Ohren unserer Stadt. 
Sein neuester Clou: Er konnte den beliebten Morning-
showdino Andi Scheiter zum Weitermachen überreden 
– natürlich bei seinem Sender.

	 27	29	Thomas Eifert	 =
- | Eigentümer u. a. Gastro-Menü und Hotel Lago

 VIEL MEHR ALS NUR KAN-   
 TINE Stillstand kennt Ei-
fert nicht, es geht immer 
vorwärts. Zugleich scheut 
er die Öffentlichkeit, packt 
lieber an oder genießt seine 
Freizeit. Im Lago entsteht 
ein kleines, vom großen Re-
staurant getrenntes Gour-
metrestaurant, der Wiley-

Club erstrahlt in neuem Glanz und etabliert sich, im 
Donautal entsteht vieles in Eigenproduktion – Bier, Brot, 
Wurst, Nudeln, etc. Beeieindruckend!

	 28	30	Michael Pluta	 =
67 Jahre | Geschäftsführer  
Pluta Rechtsanwaltsgesellschaft

 STETS SOLVENT Wenn 
Pluta und sein Team ein-
geschaltet werden, ist es 
häufig schon zu spät. Weil 
es aber eben nicht immer 
so sein muss, hat sich Pluta 
deutschlandweit einen ge-
wichtigen Namen in Sachen 
Insolvenzverfahren erar-
beitet. Er hegt und pflegt 
sein Image und überzeugt 
in Interviews auch einmal 
mit Witz und Charme.

	 29	32	Conrad Keifl	 =
87 Jahre | Geschäftsführer  
Wohnbau Keifl GmbH & Co. KG

 HÄUSLESBAUER 87 und kaum ein bisschen im Ruhe-
stand! Vor dieser Leistung ziehen wir den Hut. Weitere 
Worte über diesen großen Ulmer sind da nicht nötig.

	 30	neu	Dr. Erwin Mayr	 =
48 Jahre | Vorstandsvorsitzender  
Wieland-Werke

 DER „NEUE“ UNSICHTBARE Fast geräuschlos übernahm 
Dr. Erwin Mayr genau vor einem Jahr den Vorstandsvor-
sitz der Wieland-Werke. In Ulm und der Region einer der 
wichtigsten Arbeitgeber. Der breiten Öffentlichkeit noch 
unbekannt, ist Mayr nicht nur ausbildungstechnisch hoch 
dekoriert, sondern auch in der Region verwurzelt. Die 
Zeichen stehen also gut für die mehr als 6500 Mitarbei-
ter der Wieland-Werke.
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	 31	33	 Ingo Bergmann	 +
39 Jahre | Leiter Öffentlichkeitsarbeit und 
Repräsentation der Stadt Ulm

 STABSCHEF Die Kandidatur zum Oberbürgermeister in 
Laupheim war nicht erfolgreich – aber eventuell auch nur 
ein Testfeld. Sein Verlust in Laupheim ist der Gewinn Ulms, 
denn Bergmann macht einen sehr guten Job. Seine char-
mante Art auf Augenhöhe machen ihn zu einem verläss-
lichen Partner für alle inner- und außerhalb des Rathauses.

	 32	36	Ernst-Wilhelm Gohl	 =
54 Jahre |  
Dekan des evangelischen Kirchenbezirks Ulm

 MÜNSTERHIRTE Auch die Ulmer Protestanten putzten 
ihre Gemeinden im letzten Jahr für das Lutherjubiläum 
heraus. Gohl kann auf gelungene und gut besuchte Ver-
anstaltungen zurückblicken. Ein Grund dafür ist seine 
offene Art. Nicht zuletzt seine Gesprächsbereitschaft 
in Sachen Homoehe zeugt davon, dass er die Zeichen 
der Zeit erkennt.

	 33	35	Lutz-Rüdiger von Au	 =
61 Jahre |  
Präsident Landgericht Ulm

 LAW AND ORDER Wenn 
man wenig von ihm hört, 
bedeutet das für Menschen 
seines Fachs, sie machen 
gute Arbeit. Fachlich ver-
siert, korrekt in der Sache 
und sympathisch im Auf-
treten. Der richtige Mann 
am richtigen Ort.

	 34	 37	Christian Nill	 =
61 Jahre | Präsident des Polizeipräsidiums Ulm

 ABGEKLÄRT Häufig müssen sich Polizeipräsidenten 
deutschlandweit vor der Presse rechtfertigen – nicht 
so in Ulm. In Ulm ist es ruhig und weiterhin beschau-
lich. Sicherlich ein Verdienst Christian Nills. Selbst als 
ein vermeintlicher Amoklauf an einer Schule ausgelöst 
wurde, war die Situation direkt in Griff – die Mechanis-
men funktionieren bestens, die Ulmer dürfen sich sicher 
fühlen, dank der großartigen Arbeit der Polizei.

	 35	neu	Dr. Stefan Bill	 +
45 Jahre |  
Vorstandsvorsitzender Sparkasse Ulm

 HÜTER DES ERSPARTEN Die Fußstapfen, in die er tritt, 
sind groß. Manfred Oster verlässt nach 32 Jahren Vor-
standstätigkeit die Sparkasse in den wohlverdienten 
Ruhestand. Bill war zuvor seit 2013 Vorstandvorsitzen-
der in Altötting-Mühldorf, die Region kennt er aus sei-
ner Tätigkeit bei der Sparkasse Günzburg-Krumbach.

	 36	50	Jürgen Filius	 –
57 Jahre | Landtagsabgeordneter,  
Bündnis90/Die Grünen

 VOLLBLUTPOLITIKER Jürgen Filius schien am Neckar 
abgetaucht, jedoch vernimmt man wieder häufiger sei-
ne Stimme in der Donaustadt. Oft genug darf er frohe 
Kunde aus dem Landtag überbringen, zum Beispiel den 
Breitbandausbau im Alb-Donau-Kreis. Freudig dürfte das 
grüne Herz frohlockt haben, als Ulm und ADK erneut für 
den Klimaschutz ausgezeichnet wurden.

	 37	38	Christof Lehr	 =
57 Jahre |  
Leitender Oberstaatsanwalt in Ulm

 MIT WEITBLICK Das neue 
Gebäude bezogen, wenn 
das Grün vor dem Haus 
noch sprießt, wird die Ecke 
mit gelungener Turnhalle 
nebenan vollends zum ar-
chitektonischen Hingucker. 
Seit fünf Jahren leitet er 
nun die Ulmer Staatsan-
waltschaft ohne großes 
Aufsehen, was zugleich ein 
untrügliches Zeichen für 
eine hervorragende Amts-
ausübung ist.

	 38	40	Uschi Knapp	 =
60 Jahre |  
Geschäftsführerin Innovationsregion Ulm

 ZUKUNFTSORIENTIERT Was soll man zur Erfolgsge-
schichte der Innovationsregion noch sagen? Nur so viel: 
Es geht weiter steil bergauf. Ein wichtiges Rädchen die-
ses Motors ist Uschi Knapp. In bundesweiten Studien 
landet Ulm jährlich auf den Topplatzierungen.

	 39	39	Dr. Tobias Mehlich	 =
49 Jahre |  
Hauptgeschäftsführer der  
Handwerkskammer Ulm

 STADTKENNER Da geht was! Nicht nur, dass er einen 
sehr guten Job macht, er ist auch in der Stadtgesell-
schaft präsent und aktiv. Seine (Ehren-)Amt-Liste liest 
sich beeindruckend und er ist ein gern gesehener Gast 
auf dem gesellschaftlichen Parkett. Ein Gewinn für die 
Handwerkskammer auf ihrem Weg in die Zukunft.	

	 40	 57	Ronja Kemmer	 +
28 Jahre |  
Bundestagsabgeordnete, CDU

 PRÄSENT Jung, dynamisch, dabei aber auch konser-
vativ, so präsentierte sich Ronja Kemmer im Bundestag-
wahlkampf. Ihr Engagement wurde belohnt: Sie bekam 
das Direktmandat. Sogar auf höchster Ebene blieb das 
nicht unerkannt. Angela Merkels Wahlkampfauftritt auf 
dem Ulmer Münsterplatz geht mit auf Kemmers Konto.
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	 41	43	Prof. Dr. Michael Wettengel	 =
60 Jahre |  
Abteilungsleiter Haus der Stadtgeschichte, 
Lehrbeauftragter Uni Tübingen

 GESCHICHTSBEWAHRER Aus der Geschichte muss 
man lernen – keiner wird das besser wissen als er. Als 
ausgewiesener Fachmann und sympathischer Gesprächs-
partner bewacht er das Erbe dieser geschichtsträchtigen 
Stadt in bester Manier!

	 42	34	Thorsten Leibenath	 -
43 Jahre |  
Head Coach bei Ratiopharm Ulm

 IN DER ABWÄRTSSPIRALE? Das Leben eines Trainers 
ist hart: Bist du auf der Siegerstraße, huldigen dir die 
Massen; läuft es einmal nicht so, wirst du vom Hof ge-
jagt. Soweit ist es bei Thorsten Leibenath sicherlich 
noch nicht. Noch besitzt er die volle Rückendeckung 
vom Verein, jedoch wird der Gegenwind spürbar. Der 
sympathischen Identifikationsfigur der Basketballer 
wünscht man den Weg zurück in die Erfolgsspur.

	 43	44	Josef Lehleiter	 =
- |  
Direktor Amtsgericht Ulm

 DER GERECHTE Wer Recht spricht, muss zuhören, be-
werten und abwägen können. Lehleiter genießt einen 
sehr guten Ruf – sowohl innerhalb als auch außerhalb 
des Landgerichts. Dass das Private privat bleibt, spricht 
darüber hinaus für seine Amtsauffassung.

	 44	58	Dr. Thomas Stoll, Andreas Oettel	 +
50 Jahre, 43 Jahre |  
Manager von Ratiopharm Ulm

 IM RAMPENLICHT Rumms! Da sind sie! In den letz-
ten Jahren agierten sie eher im Schatten der Sportler. 
Doch seit der öffentlichen Diskussion über den Orange 
Campus und dessen Finanzierung scheuen sie keine 
Plattform, um ihre Meinung kundzutun. Nach langer 
Schlammschlacht scheinen die Wogen jedoch geglättet 
und ein „Go“ für den Orange Campus nur noch Form-
sache. Dann können sich die beiden wieder der sport-
lichen „Form“ des Bundesligisten widmen.

	 45	 47	Volker Munk	 +
60 Jahre |  
Geschäftsführer Volker Munk Immobilien e. K.

 MENSCHENFREUND Unser Satz aus dieser Liste – „kei-
ne Party ohne Munk“ – wird oft noch zitiert. Ein hoch-
geschätzter und hochfähiger Geschäftsmann und dabei 
ein gesellschaftlich hochbeliebter Mensch.

	 46	neu	Alexander Kulitz	 +
36 Jahre |  
Bundestagsabgeordneter, FDP

 UNTER DEN LINDNERN Und noch ein Ulmer im Bundes-
tag! Ob Alexander Kulitz wirklich daran geglaubt hat? Nur 
er selbst weiß es. Fakt ist: Seine Bemühungen haben 
sich ausgezahlt. Er betreibt an der Seite von Christian 
Lindner in Berlin Oppositionspolitik. 

	 47	48	Dr. Holger Paesler	 =
48 Jahre |  
Geschäftsführer der Ebner-Verlagsgruppe

 MEDIENKOORDINATOR Mit dem Überblick über die Ak-
tivitäten des Ebner-Verlags ist er für Eberhard und Flori-
an Ebner von strategischer Bedeutung. Bei ihm bündeln 
sich Aktivitäten wie Südwest Presse und vieles andere. 
Ein Könner. Ein Macher. Ein Verlässlicher.

	 48	49	Wolfram Rieder	 =
- |  
Leiter Finanzamt Ulm

 SCHWÄBISCH-FEUDAL Auch im letzten Jahr wurde 
über das Finanzamt wenig bis gar nicht berichtet. Und 
das ist ein gutes Zeichen. Wolfram Rieder leitet und lenkt 
unaufgeregt, so wie man es sich wünscht, wenn es um 
das „liebe Geld“ geht.
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	 49	64	Heribert Fritz	 +
54 Jahre |  
Geschäftsführer UNO GmbH

 DIGITALENTWICKLER „Heri“, wie ihn seine Freunde nen-
nen, wirkt gelassener denn je und dabei auch mit mehr 
Tatendrang denn je. Die Digitalisierung und der Weg da-
hin sind sein Steckenpferd. In der „Initiative Ulm Digital“ 
vereint er namhafte Mitstreiter, um Ulm in die Zukunft 
zu führen. Privat ist er voller Reise- und Genusslust.

	 50 	41	Martin Rivoir	 =
57 Jahre |  
SPD-Stadtrat und Landtagsabgeordneter

 VIEL UNTERWEGS In der SPD geht es dieser Tage tur-
bulent zu. Martin Rivoir fungiert hingegen als Ruhepol. 
Öffentlich erscheint er vorrangig bei gesellschaftlichen 
Anlässen in der Großregion und demonstriert dabei Ruhe 
und Gelassenheit. Die Genossen können sich eine Schei-
be von seiner abgeklärten Art abschneiden.

	 51	52	Dr. Sabine Schwenk	 =
55 Jahre |  
Geschäftsführerin AOK Ulm-Biberach

 ULMER GESUNDHEITS-  
 MINISTERIN Mal sehen, 
was die Groko bringt. Steht 
das Zweiklassensystem bei 
den Krankenkassen auf 
dem Prüfstand? 250.000 
AOK-Versicherte in Ulm, im 
Alb-Donau-Kreis und dem 
Landkreis Biberach werden 
es interessiert verfolgen 
und Schwenk wird in ihrem 
Sinne weiterhin erfolgreich 
agieren.

	 52	UB	Stefanie Dathe	 +
50 Jahre |  
Leiterin Museum Ulm

 WIRKUNGSVOLL Das Image des Museums Ulm war 
nicht immer das beste. Stefanie Dathe, neu im Amt, zeigt 
von Beginn an, dass sie daran etwas ändern möchte. 
Die neuen Impulse sind deutlich spürbar.

	 53	53	Ulrich Kloos	 =
49 Jahre |  
Dekan des katholischen Dekanats Ehingen-
Ulm

 HIRTE Im Juli 2017 feierte der Wiblinger Mann Gottes 
sein 20-jähriges Priesterjubiläum. Seit Januar 2015 ist 
er Dekan für die Einheit Ulm/Ehingen – das sind 89 Ge-
meinden, 21 Seelsorgeeinheiten und 128.000 Katholiken.

	 54	55	Martin Tentschert	 +
55 Jahre |  
Geschäftsführer Tentschert Immobilien

 MISTER EIGENHEIM Das 
Haifischbecken der Immo-
biliengeschäfte strahlt nicht 
immer die gewünschte Seri-
osität aus. Tentschert Immo-
bilien setzen dem Ganzen 
gewaltig etwas entgegen. 
Transparenz und Ehrlichkeit 
verhalfen Martin Tentschert, 
sein Unternehmen als Top
adresse in Immobilienange-
legenheiten zu etablieren. 
Nicht zuletzt der jährlich er-
scheinende Wohnungsmarkt-
bericht zeigt das professio-
nelle Schaffen Tentscherts.

	 55	neu	Mathias Auch	 +
42 Jahre |  
Vorsitzender der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Ulm

 OBERSTER JOBVERMITTLER Seit Oktober leitet der 
grundsympathische Auch mit viel Verve die Geschicke 
der Ulmer Arbeitsagentur. Die Kennzahlen vor Ort sehen 
blendend aus, doch es gibt immer Aufgaben wie den 
Fachkräftemangel. Der Wirtschafts- und Geschichts-
wissenschaftler wechselte von der Agentur Nagold-
Pforzheim nach Ulm.

	 56	44	Ernst Prost	 +
61 Jahre |  
Geschäftsführer Liqui Moly

 GANZ OBEN Rekordum-
satz vermeldet und trotz-
dem die Unternehmensan-
teile verkauft. Das liest sich 
nur auf den ersten Blick un-
verständlich. Ernst Prost 
führt Liqui Moly seit seinem 
Amtsantritt mit Erfolg in die 
Zukunft. So ist der Verkauf 
an ein Weltunternehmen 
in Künzelsau ein weiterer 
Schritt in der Erfolgsge-
schichte. Nebenbei zeigt 
Prost mit seiner Stiftung 
seine soziale Seite. 

	 57	59	Besim und Barny Sancakli	 +
51 Jahre, 52 Jahre |  
Geschäftsführer SHS Sicherheit & Service 
GmbH

 SECURITY BROS. Eins ist 
sicher: Die beiden Brüder 
wissen, was sie tun. Vom 
kleinen Security-Service 
zum großen Dienstleister 
rund um Sicherheit gewach-
sen, verlassen sich große 
Festivals, namhafte Firmen 
und selbst der Papst auf 
die Fähigkeiten von SHS. 
Immer gut gelaunt haben 
sie sich ihren guten Ruf ei-
genhändig und zu Recht er-
schaffen.

	 58	46	Wolfgang Dieterich	 =
53 Jahre |  
Geschäftsführer UNT

 WELTOFFEN Mehr Hotel-
übernachtungen als jemals 
zuvor! Der Tourismus in der 
Münsterstadt boomt. Dazu 
kommt das UNESCO-Welt-
kulturerbe. Die UNT macht 
einiges richtig. Um Wolf-
gang Dieterich wurde es 
gleichzeitig etwas ruhiger, 
was nicht bedeutet, dass 
er seinen Laden nicht im 
Griff hätte. Das Gegenteil 
ist der Fall.

	 59	66	Rabbi Shneur Trebnik	 =
42 Jahre |  
Rabbiner Jüdische Gemeinde Ulm

 RELIGIONSGELEHRTER 
Die Synagoge ist ein Sym-
bol in Ulm. Zurückgekehrt 
in das Herz Ulms, fast an 
die Stelle, an der die Nazis 
die vorherige Synagoge zer-
störten, steht sie für ein of-
fenes Ulm, für Freiheit und 
Glauben. Rabbiner Trebnik 
leitet seine Gemeinde mit 
Herz und Verstand, auch widrigen Umständen zum Trotz 
– wie der unfassbaren Zerstörung der Außenfassade 
durch Randalierende im vergangenen Jahr.
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	 60	 77	Michael Joukov	 =
36 Jahre |  
Stadtrat und  
Geschäftsführer Grünen-Fraktion ulm3

 PROAKTIV In einer Zeit, in der Grünen-Politikern ein zu 
heißer Flirt mit CDUlern vorgeworfen wird, positioniert 
sich Michael Joukov ganz klar. Seine Hauptanliegen sind 
Klimaschutz und soziale Gerechtigkeit. Mit wehender 
grüner Flagge zeigt er überzeugend das mangelnde De-
mokratieverständnis der AfD auf. 

	 61	95	Volker Schwarzenberg	 =
50 Jahre |  
Geschäftsführer Radio 7

 ON AIR Es scheint wieder etwas Ruhe ins Funkhaus 
eingekehrt, Radio 7 und Schwarzenberg scheinen sich 
zur Einheit zur formen. Was muss Radio in der Zukunft 
können, um sich gegen Streaming-Dienste zu behaup-
ten? Das Regionale gewinnt? Wie findet Radio 7 seinen 
Weg? Für Schwarzenberg gibt es jede Menge spannende 
Aufgabenfelder.

	 62	 51	Harald John	 =
51 Jahre |  
Leiter der Lokalredaktion der Südwest Presse, 
Mitglied der Chefredaktion

 IMMER NOCH NEU John hat sich schnell in Ulm in-
tegriert und läuft wissbegierig von Veranstaltung zu 
Veranstaltung und versucht die SWP in der schwie-
rigen Gegenwart zu behaupten und in eine glorreiche 
Zukunft zu führen. Der erste Schritt ist gemacht. Die 
klare Kante und seine eigene Handschrift werden si-
cherlich noch klarer erkennbar. 

	 63	 61	Christoph Neis, Michael Lott	 +
59 Jahre |  
Vorstände der Ulmer Heimatstätte EG

 HAUS FÜR HAUS Wird sich der Wohnungsmarkt in ab-
sehbarer Zeit entspannen? Die Ulmer Heimstätte ist eine 
über Jahrzehnte konservativ gewachsene Genossenschaft 
und das bringt Stabilität – beim einzelnen Mietzins, aber 
auch gesamtwirtschaftlich. Neis und Lott sind vom Fach, 
aber immer auch gesprächsbereit, offen für Neues und 
bedacht auf Nachhaltigkeit.

	 64	 73	Prof. Dr. Martin Hörmann	 =
47 Jahre |  
Rechtsanwalt bei Anchor Rechtsanwälte

 DER MEDIATOR Über 100 Mitarbeiter an 10 Standorten 
in ganz Süddeutschland. Und Martin Hörmann fungiert 
hierbei als Aushängeschild. Als Insolvenzanwalt und 
Wirtschaftsmediator ist er stets gefragt. Professiona-
lität gepaart mit sympathischem Auftreten verleihen 
ihm ein prominentes Standing in seinen Fachgebieten. 

	 65	62	Karla Nieraad	 =
54 Jahre |  
Leitung Stadthaus Ulm

 DIE KUNSTVOLLE Man 
kann es nicht anders sa-
gen, das Stadthaus steht 
klasse da! Nieraad und ihr 
ganzes Team sorgen für au-
ßergewöhnliche, besondere 
Ausstellungen, die zudem 
zum Nulltarif zu bestaunen 
sind. Das Haus auf dem 
Münsterplatz ist ein offener 
Treffpunkt für alle und viele 
Themen. Chapeau!

	 66	uB	André Dillmann
- |  
Geschäftsführer SWU Verkehr

 VERKEHRSBERUHIGER Für André Dillmann dürfte der 
Schritt sicherlich die berühmte „berufliche Herausfor-
derung“ gewesen sein. Das Hauptaugenmerk liegt auf 
der Linie 2. Dillmann und seine Mannschaft scheinen im 
Plan zu liegen, etwas schier Einzigartiges dieser Tage, 
in Sachen Großbauprojekten.

	 67	65	Harald Walter	 +
- |  
Stadtplaner, Baustellenkoordinator, Stadt Ulm

 MEISTER DER ULMLEITUNG Ob er aufatmet, wenn die 
Linie 2 auf die Schiene kommt? Dann verschwindet zu-
mindest Ulms längste Baustelle (von der Uni bis auf den 
Kuhberg) endlich von der Bildfläche und der Verkehr fließt 
an vielen Stellen wieder normal. Er hat keinen leichten 
Job, macht ihn aber außerordentlich gut.

	 68	68	Prof. Dr. Volker Reuter	 =
55 Jahre | Präsident Hochschule Ulm

 TALENTSCHMIEDE Volker Reuter ist seit mehr als zwei 
Jahren Präsident der Hochschule Ulm. Seitdem scheint 
sich die Talentschmiede in ruhigen Fahrwassern zu be-
finden. Die Studierendenzahlen zeigen ein gesundes 
Wachstum, die Studierenden erfahren eine direkte Inte-
gration in den Arbeitsmarkt.

	 69	 78	Hilde Mattheis	 =
63 Jahre | Bundestagsabgeordnete, SPD

 LINKSFLÜGELLAHM? Wieder im Bundestag. Längst nicht 
mehr im Parteibundesvorstand, zuletzt ein verstörender 
Auftritt bei der Wahl des Kreisvorsitzenden, weil sie den 
Kandidaten nicht wollte (der 18-jährige Julius Bernickel 
ist wohl der jüngste Kreisvorsitzende Deutschlands), 
und der Wunsch, in dieser Liste nicht mehr geführt zu 
werden. Wie geht es weiter mit diesem Aushängeschild 
der linken SPD?

LUST AUF WAS NEUES? 
Neubau oder Modernisierung? Türen, Böden & Terrassen auf über 500 m² 

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr | Sa 9.00 - 15.00 Uhr | Schausonntag 11.00 - 17.00 Uhr
Otto-Renner-Str. 15 · 89231 Neu-Ulm  | www.raumkonzept-holz.de



20 212018 2018

DIE 100 WICHTIGSTEN ULMER DIE 100 WICHTIGSTEN ULMERDIE ULTIMATIVE R ANGLISTE 2018 DIE ULTIMATIVE R ANGLISTE 2018

	 70	69	Henning Krone	 +
41 Jahre |  
City Manager der Stadt Ulm

 VERMITTLER Henning Krone ist wahrlich nicht zu be-
neiden. Der Einzelhandel im Herzen Ulms blickt miss-
mutig auf die Baustellen – und die damit verbundene 
Verkehrslage. Mit dem ein oder anderen Kniff schafft 
es Krone, die Gemüter zu besänftigen. Aktionen wie der 
kostenlose Transfer mit den „Öffentlichen“ in die Innen-
stadt kommen auf Seiten der Händler und Kunden an.

	 71	 70	Christoph Baßler	 +
- |  
Vorstand ASB Ulm

 RETTER IN DER NOT Der ASB ist eine große Säule im 
sozialen System – ob Notfallrettung, Krankentransport 
oder Altenpflege. Der ASB engagiert sich in großem 
Umfang in und um Ulm, Christoph Baßler sich mit viel 
Herzblut. Ein Verbindender, ein Netzwerker, ein Schaffer.

	 72	 71	Jochen Schmitt	 +
42 Jahre |  
Geschäftsführer TSG Söflingen

 SCHMITTI Weit über 5000 
Mitglieder kann die TSG 
Söflingen aufweisen! Als 
Stadtteilverein eine un-
glaubliche Zahl. Zudem 
steht der Verein finanzi-
ell auf soliden Beinen. Ein 
Grund dafür ist das Wir-
ken von Jochen Schmitt. 
Strukturiert leitet er die 
Geschicke der im Breiten-
sport exzellent aufgestell-
ten TSG.

	 73	 72	Michael Kühn	 =
50 Jahre |  
Geschäftsführer Regio TV Schwaben

 TV TOTAL Was hat man geunkt, ob Ulm einen Fern-
sehsender braucht, inzwischen läuft es rund und läuft 
und läuft: ein allabendlicher Überblick über das lokale 
Geschehen. Mit Kühn an der Spitze ist es eine gutgeölte 
Medienmaschine.

	 74	neu	Thomas Hoffmann	 +
- | Geschäftsführer Celos Computer GmbH

 IT-MASTERMIND Seit über 25 Jahren ist Thomas Hoff-
mann im IT-Geschäft unterwegs. Als Geschäftsführer von 
Celos überzeugt er mit seiner Berufserfahrung und ist mit 
seiner Mannschaft breit aufgestellt, um von Ulm und Augs
burg aus IT-Lösungen für die ganze Welt zu konstruieren.

	 75	 67	Elias Chisari	 =
44 Jahre | Geschäftsführer epex group 
Holding GmbH & Co. KG

 SAUBERE SACHE Noch eine Erfolgsgeschichte aus 
Ulm. Noch ein Unternehmen, auf das bundesweit Groß-
kunden vertrauen. Im August 2017 erwarb der fran-
zösische Konzern Samsic die Mehrheit am Unterneh-
men, Chisari ist aber weiterhin der Geschäftsführer 
und Chef von 395 Vollzeitkräften, mit Teilzeitkräften 
von 1900 Mitarbeitern.

	 76	 76	Joo Kraus	 =
51 Jahre |  
Musiker

 WELTENBUMMLER Seine Fans lieben ihn, die Presse 
liebt ihn. Er erwidert diese Beziehung immer wieder aufs 
Neue. Dazu braucht er nur sein Blasinstrumen, um ein 
musikbegeistertes Publikum in seinen Bann zu ziehen. 
So tingelt er um die Welt, aber vergisst seine Heimat 
nicht und erfreut in einer Regelmäßigkeit seine Ulmer. 
Sympathisch, authentisch, virtuos.
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	 77	 91	Timo Handschuh	 +
42 Jahre |  
Generalmusikdirektor

 TAKTGEBER Selten fühlte 
man in Ulm die Harmonie 
zwischen GMD und Orche-
ster. Qualitativ beeindru-
ckende musikalische Mo-
mente verzaubern einen 
geradezu bei Opern und 
Konzerten. Ein großer Ge-
winn, dass Handschuh 
auch unter dem neuen In-
tendanten in Ulm bleibt.

	 78	82	Dr. Dagmar Engels	 –
65 Jahre |  
Leiterin der Ulmer VH, SPD-Stadträtin

 PRO MEINUNGSFREIHEIT Hans und Sophie Scholl stan-
den für Meinungsfreiheit und waren gegen pauschale 
Verurteilung des Menschen. Diesem Geist folgen die 
vh Ulm und ihre Leiterin Dagmar Engels. In der Demo-
kratie sind der Diskurs und vor allem das Gespräch auf 
Augenhöhe Duktus. Es ist nicht immer leicht, diesem 
Vorsatz Folge zu leisten, deshalb wirbt die vh zuletzt 
mit einem Zitat von Winston Churchill: „Demokratie 
ist die Notwendigkeit, sich gelegentlich den Ansichten 
anderer Leute zu beugen.“ Ein Leitfaden, der es lohnt, 
ihm zu folgen.

	 84	84	Alexandra Stork	 +
41 Jahre |  
Regionalleiterin Caritas Ulm-Alb-Donau

 WOHLFAHRERIN Viele Menschen fühlen sich von 
der Gesellschaft abgehängt. Alexandra Stork und 
ihr Team sorgen dafür, dass diese Menschen, aus 
welchen Gründen auch immer, sich als Teil unserer 
Gesellschaft fühlen dürfen. Dafür gebührt ihnen das 
größte Lob!

	 79	neu	Michael Honold	 +
– |  
Geschäftsführer AWO Kreisverband Ulm e. V.

 HELFER Rund 145.000 Menschen arbeiten deutschland-
weit für die Arbeiterwohlfahrt, helfe, wo es geht – Seni-
oren, Menschen mit Behinderung, Kindern, Asylbewer-
bern, Flüchtlingen und vielen anderen. Michael Honold 
und seine Mitarbeiter leisten einen wichtigen Beitrag für 
das soziale Miteinander in Ulm.

	 80	80	 Prof. Dr. med. Klaus-Michael Debatin	 =
65 Jahre |  
Ärztlicher Direktor für Kinder- und Jugendme-
dizin, Uniklinik Ulm

 KORYPHÄE Debatin konzentriert sich auf die Forschung 
und Behandlung im Kinder- und Jugendbereich. Dies trägt 
Früchte. Forschungspreise en masse zeugen von der ein-
zigartigen Arbeit, vor allem in Sachen Krebsforschung.

	 81	 74	Thomas Oelmayer	 =
63 Jahre |  
Rechtsanwalt

 DEMOKRAT Auch wer nicht seiner Meinung ist, dessen 
Recht auf Meinung verteidigt er. Er ist Demokrat und im-
mer im realen Leben verhaftet. Lange Jahre im Landtag 
für die Grünen und Ex-Stadtrat, ist Oelmayer ein gut ver-
netzter und hoch geschätzter Ratgeber und Gesprächs-
partner. Zudem stark ehrenamtlich engagiert.

	 82	 81	Professor Dr. Udo X. Kaisers	 +
57 Jahre |  
Leitender Ärztlicher Direktor und Vorstands-
vorsitzender Uni-Klinik Ulm

 KLINIKOBERHAUPT Kaisers Arbeit am Universitätskli-
nikum Ulm ist immer mehr sichtbar. Die Finanzen spre-
chen für sich: Rekordumsatz im letzten Jahr. Sein Wirken 
strahlt über die Stadtgrenzen hinaus. Seit Spätsommer 
letzten Jahres ist er zusätzlich im Vorstand der baden-
württembergischen Universitätsklinika.

	 83	83	Walter Hopp	 =
65 Jahre |  
Vorstand Realgrund AG

 LOFTIG-LEICHT Ein Geschäfts-
mann vom alten Schlag, wie er im 
Buche steht. Projekte mit Charakter, 
aber ohne aus dem jeweiligen Quar-
tier unschön auszubrechen. Ob an 
der Karlstraße oder an der Donau – 
es entstanden große Wohnquartiere, 
die allerdings auch nicht für jeden 
Geldbeutel erschwinglich waren.

	 85	88	Christoph Hormel	 +
47 Jahre | Küchenmeister und Mitglied der 
Meistervereinigung Baden-Württemberg

 STERNENSTAUB Seit er im Siedepunkt den Kochlöffel 
schwingt, geht es stetig bergauf. Mit dem endlich erreichten 
Michelin-Stern geht für ihn ein Lebenstraum in Erfüllung. 
Schade, wenn die hervorragende Küchenleistung Hormels 
vom Service geschmälert wird, wenn althergebrachte Gour-
metregeln vor Kundenwünsche gesetzt werden.
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    Finkbeiner Getränkemärkte
 • In der Wanne 49, Ulm 
 • Beim-Bscheid 8, Ulm 
 • Gartenstr. 30, Neu-Ulm
 • Rötelbachstr. 97, Ulm-Einsingen 
 • Eberhard-Finckh Str. 3, Ulm-Böfi ngen

   Getränke Ehret, Zeppelinstr. 12, Dornstadt
   Rewe Grafl , Buchauer Str. Ulm-Wiblingen
   E-Center, Junginger Str. 15 Ulm-Lehr
   Kaufl and, Blaubeurer Str. 29, Ulm

Die beliebte Halbe, das feinwürzige und süffi  ge 
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	 98	99	Peter Langer	 –
67 Jahre | Generalkoordinator des Rats der 
Donaustädte und -regionen

 DONAUEUROPÄER Zu-
sätzlich trägt Peter Langer 
noch den Titel „Direktor für 
internationale Beziehungen 
der Europäischen Donaua-
kademie“, und so ist er un-
terwegs, entlang der Donau, 
vertritt Ulm und baut Brü-
cken zwischen den Anrai-
nernationen. Er schreibt 
sich Europa und Völkerver-
ständigung nicht nur auf 
die Fahne, er liebt sie auch.

	 99	UB	Prof. Dr. Jörg M. Fegert	 =
61 Jahre | Ärztlicher Direktor der Klinik für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychothera-
pie am Universitätsklinikum Ulm

 HILFT KINDERN Eine Kory-
phäe auf seinem Gebiet, die 
altersbedingt langsamer 
tritt bzw. sich auf seinen 
Job an der Uniklinik Ulm 
fokussiert. Er ist Vorsitzen-
der des wissenschaftlichen 
Beirats des Bundesfamili-
enministeriums und war 
lange Jahre Präsident der 
Deutschen Gesellschaft für 
Kinder- und Jugendpsychi-
atrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie e. V. 

	100	100	Dr. Bernhard Hock	 =
51 Jahre | Geschäftsführer Regio TV 
Schwaben, Kaufmännischer Direktor 
Schwäbisch Media in Ravensburg

 SCHWOBANEWS Der 
Nischensender Regio TV 
erfreut sich weiterhin 
zahlreicher Zuschauer. All
abendlich wird das Ulmer 
Publikum mit Neuigkeiten 
aus der Region versorgt. 
Viel medienmächtiger ist 
letztlich die Firma Schwä-
bisch Media außerhalb 
Ulms, deren kaufmän-
nischer Chef er ist. 

	 86	 87	Timo Ried	 +
- | Inhaber Ried-Apotheken, FWG-Stadtrat

 GEWIEFT Das Geschäft 
mit dem Gesundwerden 
läuft bei ihm. Den Über-
blick über die Filialen wird 
der ein oder andere verlo-
ren haben. Es sind derer 
sieben – vom Michels- zum 
Eselsberg, von Söflingen 
bis Neu-Ulm. Eine clevere 
Geschäftspolitik und so 
manche Preise für das 
schwäbische Herz brin-
gen den Erfolg.

	 87	 75	Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer	 –
59 Jahre | Ärztlicher Direktor  
der Psychiatrischen Uniklinik Ulm

 BESTSELLER-SCHREIBER 
Spiegel-Online-Kolum-

nist Christian Stöcker un-
terstellte Spitzer zuletzt 
folgendes Mantra für sei-
ne Bücher: „Selektiv aus-
gewählte und tendenziös 
interpretierte Studien zei-
gen, dass früher alles bes-
ser war.“ Jedenfalls weiß 
Spitzer, wie man Bestsel-

ler schreibt und damit im Gespräch (und in Talkshows) 
bleibt. Ein deutschlandweit gefragter Ulmer.

	 88	neu	Claudia Schumann	 +
59 Jahre |  
Geschäftsleiterin Hospiz Ulm

 BEGLEITERIN Für viele ist es die letzte Reise auf Er-
den – der Weg in das Hospiz. Wie wichtig die Arbeit 
dort ist, lässt sich nur erahnen. Hier steht die Mensch-
lichkeit im Vordergrund, das Begleiten in den letzten 
Monaten, Tagen und Stunden. Claudia Schumann, samt 
ihren Mitarbeitern und etlichen Ehrenamtlichen, erwei-
sen der Gesellschaft täglich einen wichtigen Dienst.

	 94	92	Hansjörg Prinzing	 =
57 Jahre |  
Abteilung Feuerwehr und Katastrophenschutz

 LÖSCHHELD Hansjörg 
Prinzing lässt bei der Feu-
erwehr in Ulm nichts an-
brennen; zudem hat er sei-
ne Mannschaft voll im Griff. 
Die Aufgaben der Feuer-
wehr sind vielfältig und vor 
allem wichtig, damit ein si-
cheres Leben in der Stadt 
möglich ist. In Notsitua-
tionen agiert Prinzing be-
sonnen und genießt große 
Anerkennung.

	 95	93	Karl-Heinz Raguse	 –
62 Jahre | Leiter Wirtschaftsregion Ulm/
Neu-Ulm des BVMW

 WIRTSCHAFTSMINISTER  
Unternehmertag im Früh-
jahr heißt, alle Ulmer und 
Neu-Ulmer sind beim 
Come-Together und gro
ßen Händeschütteln in der 
Donauhalle. Dies ist der 

sichtbarste Teil seiner Tätigkeit, aber lange nicht der 
einzige. Einblicke, Kontakte, Gespräche und das Thema 
Zukunft sind sein Antrieb.

	 96	94	Winfried Keppler	 =
58 Jahre |  
Geschäftsführer engineering people gmbh

 JOBTINDER In Zeiten von Fachkräftemangel war es 
nur eine logische Konsequenz, sich auf diesem Feld an-
zusiedeln. Keppler legt sein Hauptaugenmerk auf hoch-
qualifiziertes Personal und vermittelt auf professionelle 
und engagierte Art.

	 97	96	 Ingrid Marold	 +
57 Jahre | Inhaberin MAROLD Personalbera-
tung, Geschäftsführerin www.jobs-ulm.de, 
Mitherausgeberin PROFFILE Ulm

 JOBHUNTER Das Hand-
buch Proffile wächst und 
wächst in vielen deutschen 
Städten. Wer in Ulm einen 
Job sucht, sucht bei jobs-
ulm.de. Eine Personalbera-
terin von Format mit Netz-
werk und Erfahrung.

	 89	86	Dr. Dieter Benz	 =
- | Inhaber Hirschapotheke

 UNTER DEM RADAR Dr. Dieter Benz ist einer der groß-
en Apotheker in der Donaustadt. Zudem ist er auf dem 
Immobilienmarkt kein kleines Licht. In der Öffentlichkeit 
jedoch scheint er kaum präsent zu sein.

	 90	neu	Klaus Buderath	 +
- |  
Chef de Cuisine, Hotel Lago

 KOCHLÖFFELPICASSO Köche sind nicht immer Künst-
ler, wie sie selbst von sich gerne behaupten. Im Falle Bu-
deraths trifft es jedoch voll und ganz zu. Der Stern im 
Guide Michelin ist wie ein Tattoo, nicht mehr wegzube-
kommen. Ulm kann sich glücklich schätzen, solch einen 
Meisterkoch vor Ort zu haben.

	 91	89	Christian Bried	 –
57 Jahre |  
Geschäftsführer PEG

 HALLO? Was macht die 
PEG gerade so? Sicher 
viele wichtige Projekte, 
bei denen kaum Zeit zur 
Unternehmenskommuni-
kation bleibt. Das, kann 
man sagen, ist auch nicht 
ihre Aufgabe, aber wir 
sind halt neugierig und 
es kommt so wenig bei 
uns an. Bekommen wir 
eine Firmenführung mit 
Projektüberblick?

	 92	90	Martin Szlatki	 =
38 Jahre |  
Direktor Stadtbibliothek Ulm

 BELESEN Bibliotheken haftet meist etwas Altertüm-
liches an. Ganz und gar unverstaubt präsentiert Mar-
tin Szlatki seinen Pyramidenbau in der Altstadt. Auch 
wenn der Markt der haptischen Bücher rückläufig ist, 
sind es die Zahlen der Besucher der Stadtbibliothek 
keinesfalls.

	 93	UB	Susanne Knäuer	 +
50 Jahre |  
Referentin OB Czisch

 RECHTE HAND Näher am OB geht es nicht. Sie koordi-
niert, empfängt und ist am Puls des Oberbürgermeisters. 
Wer Susanne Knäuer kennt, wird sie sofort schätzen für 
ihre Ausstrahlung, ihre Hilfsbereitschaft und ihren nim-
mermüden Elan. 
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Generalleutnant Jürgen Knappe
61 Jahre | Befehlshaber des Multinationalen Kommandos 
Operative Führung, Ulm
FRIEDENSBEWAHRER Seit Januar hat er die Führung 
des Multinationalen Kommandos Operative Führung in 
Ulm inne und folgt damit auf Richard Roßmanith, der in 
Ruhestand ging. Das Kommando ist eine wichtige Ein-
richtung der Bundeswehr und Nato: Hier werden Aus-
landseinsätze geplant und koordiniert.

Kay Metzger
58 Jahre | Intendant Theater Ulm

 DER NEUE Die Ära Stud-
nitz geht dem Ende ent-
gegen. Die einen freut’s, 
andere trauern ihm hinter-
her. Fakt ist: Frischer Wind 
schadet selten. Wir sind 
gespannt, wie Kay Metzger 
seine Aufgabe interpretiert. 
Aus internen Kreisen ist zu 
hören, dass er dem Musik-
theater sehr zugeneigt ist, 
diese Sparte noch mehr vo-
ranbringen möchte.

Eckart Fuchs
- | Geschäftsführer DRK Kreisverband Ulm
 DER BEWAHRER Auf Mayer folgt Fuchs! Seit Anfang 
des Jahres ist der ehemalige Stellvertreter Eckart Fuchs 
in die Fußstapfen seines Vorgängers getreten. Nach der 
Fusion mit dem Kreisverband Heidenheim steht das DRK 
weiterhin mit schwarzen Zahlen und einer starken Mann-
schaft voll im Saft.

Elis Schmeer
31 Jahre | Leiterin Koordinierungsstelle „Internationale 
Stadt“, Stadtverwaltung Ulm
 BRÜCKENBAUERIN Unsere globalisierte Welt lässt Län-
dergrenzen verschwimmen, alles wird internationaler. 
Auch in Ulm gibt es immer mehr internationale Einwoh-
ner. Elis Schmeer leitet die „Internationale Stadt“, die es 
sich zur Aufgabe gemacht hat, die zugewanderte Bevöl-
kerung im gesellschaftlichen Leben in Ulm zu integrieren. 
Schmeer selbst verbrachte während ihres Studiums und 
danach einige Zeit im Ausland und ist nicht nur deshalb 
die richtige Frau an der richtigen Stelle.

UNTER BEOBACHTUNG HALL OF FAME
Christine Ehret
- | Leiterin der Musikschule Ulm

 MUSIK FÜR ALLE  Seit April 2017 ist sie die neue Lei-
terin der Musikschule Ulm – rund 2700 Schüler und 100 
Lehrkräfte befinden sich seitdem unter ihrer Obhut. Es 
hätte sich kaum eine bessere finden lassen, denn sie kennt 
die Institution bereits seit vielen Jahren. Als Lehrkraft 
für Blockflöte, freiberuflich, aber auch festangestellt, 
oder auch als Personalrätin und zuletzt – seit 2014 – 
als kommissarische Leiterin, nach dem Abgang ihres 
Vorgängers. Eine weise Wahl des Ulmer Gemeinderats. 

Mesale Tolu
33 Jahre | Journalistin
PRESSEFREIHEITSKÄMPFERIN Die in Ulm geborene 
Journalistin und Übersetzerin wurde im April 2017 aus 
fadenscheinigen Gründen in der Türkei inhaftiert. Seit 
Oktober läuft der Prozess gegen sie, im Dezember wur-
de sie aus der Haft entlassen, darf die Türkei aber nicht 
verlassen. Tolu, Deniz Yücel und viele weitere zeigen, 
wie wichtig unser freiheitlich-demokratisches System 
ist, dass man die Presse- und Meinungsfreiheit gar nicht 
hoch genug schätzen kann.

Sabine Gauß
56 | Geschäftsführerin Donaubad, Leiterin Zentrale Dienste 
Rathaus Ulm

 ZAHLENFEE Die Leiterin der 
Zentralen Dienste im Ulmer Rat-
haus ist seit 1. September 2017 
auch Geschäftsführerin des 
Donaubads – gemeinsam mit 
Jochen Weis, der vor Ort zu-
vor bereits Betriebsleiter war. 
Kollegen loben sie in höchsten 
Tönen, sowohl für ihr fachliches 
Tun als auch für ihr empathi-
sches Wesen.

Manfred Oster
65 Jahre | Vorstandsvorsitzender Sparkasse Ulm; a. D.
 MEISTER DER MÜNZE 
Auch durch unruhige Ge-
wässer hat er die Sparkas-
se Ulm geführt und dabei 
nie die Ruhe oder gar sei-
ne offene, stets gesprächs-
bereite, liebenswerte Art 
verloren. Als eines der 
dienstältesten Vorstands-
mitglieder macht er sich 
auf in den höchstverdienten 
Ruhestand. Dank seiner Tä-
tigkeit kann sein Nachfol-
ger ein bestens bestelltes 
Gärtlein übernehmen.

Andreas von Studnitz
65 Jahre | Intendant Theater Ulm

 LETZTER VORHANG Wenn im Sommer die Spielzeit 
endet, ist Studnitz’ letzte Spielzeit vorüber. Im Herbst 
wird Kay Metzger sein Nachfolger. Die Ulmer brauchten 
etwas Zeit, um sich an Studnitz zu gewöhnen; umge-
kehrt benötigte er diese ebenso, um die nicht ganz ein-
fachen Ulmer zu verstehen. Am Ende war es dann doch, 
trotz umstrittener Inszenierungen, eine Liebe, die länger 
überdauerte als mancher dachte. Dem Vernehmen nach 
bleibt er aber Ulm als Wohnort treu.

Jens Gehlert
gefühlte 48 Jahre | Geschäftsführer Limited Whisky

 WHISKYOPA Einst versetzte er die Stadt mit dem KSM 
Verlag in Angst und Schrecken, nun orientiert er sich neu. 
Es wurde überraschend ruhig um den streitbaren „Klein-
verleger“. Seine schnippischen Kommentare eckten häu-
fig an, der ein oder andere Ulmer Bürger dürfte endlich 
aufatmen. Sein „Lebenswerk“ rund um SpaZz und Co. 
wird fortgeführt. Wenngleich sein Leben als Privatier 
weniger geruhsam ist als gedacht, baut er sein neues 
Imperium Flasche um Flasche nachhaltig auf.



  


